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Var Neueste vom Tage.
Aufgefundene Schisfstrümmer.

Hamburg,  21 . Aug. Ankommende Schiffe
haben Hn der Nordsee Schiffstrümmer und Gü¬
ter wlchrgcnommen, die von schweren Schiffs-
katastrophe» während des Sturmes herrühren,
lieber das Schicksal mehrerer Schoner herrscht
Besorgnis.

Erlaß von Kommunalstenern.
Coburg, 21. Aug. Die Stadtverordneten be¬

schlossen, de« Kriegteilnchmern mit einem Ein¬
kommen bis zu 1200 Ji  90 Prozent der Kommu.
nalsteuern zu erlassen.

König Eduards Heimreise
Marien  b ad,  21 . Aug. Die Abreise des

Königs Eduard erfolgt am 4. September nach¬
mittags. Bisher hat der französische Minister.
Präsident Clemencea« noch keine Einladung zum
Besuche des Königs erhalten.

Absturz eines Automobils.
Senftenberg, 21. Aug. Bei einer Spazier-

fahrt stürzte das Automobil des,Bergrats Ritter
von Guttmann eine 2 m. hohe Straßenböschung
hinunter. ' Guttmann und seine Frau erlitten
schwere Verletzungen. Das Automobil ging in
Trümmer. ,

Neue Russenanleihe.
Paris.  21. Aug. In hiesigen Finanzkreisen

wird behauptet, daß die Emmission der neuen
Russenanleihebereits im Oktober erfolgen solle.
Die Anleihe wird ca. 1 Mill . Francs betragen
zu einem Zinsfüße von 4%, Proz.

Schulreiterin Gräfin D'Orbe.
Paris , 21. Ang. In einem Abteil des von

Chalons kommenden Zuges wurde auf der Sta¬
tion Epernay die ungarische Schulreitertn Grä¬
fin DDrbe mit zwei Schußwunden in der Brust
tot aufgefnnden. Die Gräfin war ziuletzt in
einem Zirkus in Chalons ausgetreten.

Pilgcrzug Paris -Lourdes.
Paris,  21. Aug. In der Nähe des Bahn¬

hofes Beau stieß ein Pilgerzng Paris -Lourdes
mit einem Güterzua zusammen. Unter 15 Ver-
Mundeten befinden sich 11 in Lebensgefahr. Die
Verwundeten wurden in das Spital von Bean
gebracht.

Tumult in der Kammer.
Brüssel, 21. Aug. In dem Augenblick, als in

«er Kammer das Ergebnis der Abstimmung über
me Kongo vor läge  vom Präsidenten ver¬
kündet wurde, herrschte im Haulse ein furcht-
bllrer Tumult. Die Rechte klatschte laut Beifall,
Mahrend die Linke wüteitd zischte und pfiff.

Geistige Massenverirrmigem
Wiesbaden , 21- Aug. 08.

Me Kundgebungen für den „Haupt-
ma,nn ] von Kopenick " in Berlin
dauern immer noch fort . Derselbe spielt jetzt
selbst schon den Wohltäter , denn er hat eine
Stellung im Passage-Panoptinni angenom¬
men, um dort seine Postkarten mit eigen¬
händiger Unterschrift zu verkaufen und
den Reingewinn für den Wiederaufbau von
Donaueschingen zu stiften. Das ist sehr-
löblich, aber das Verhalten vieler Bewoh¬
ner Berlins in der Begnadignngsfache ist
doch ein recht unwürdiges und unange¬
brachtes gewesen. Nicht immer ist das Volk
mit der Ausübung des Begnadigungsrech¬
tes einverstanden; in den letzten Jahren ist
diese Gnade meist auf das Haupt von
Schutzleuten herniedergeträufelt , die iu
Ausübung ihres, Berufes mit dem Straf¬
gesetz zusammengeraten waren . Diesmal
aber war allerdings nur eine Stimme dar¬
über , daß dev Akt der Gnade wohl am
Platze gewesen sei-

Voigt wurde allgemein als ein Opfer
der Verhältnisse betrachtet ; man nahm an,
daß die Justiz ihm in seiner Jugend
schweres Unrecht getan habe, und es scheint,
als ob diese Annahme, die natürlich nicht
bewiesien wexden kann, begründet tzewesen
sei. Es ist ferner wohl außer Zweifel , daß
die kleinliche Handhabung der Polizeiauf¬
sicht dem Schuhmacher Voigt, als er aus
dem Zuchthaus entlassen war . die Existenz
sehr erschwert und daß sie ihn in gewissem
Sinne wieder genötigt hat , den Pfad des
Verbrechens zu betreten . Indessen muß
doch andererseits tste Tatsache sestgehalten
werden, daß Voigt nicht etwa, um sein Le¬
ben zu fristen, aus einem Bäckerladen ein
Stück Brot stahl, sondern daß er einen Kas-
seneistbruch verübte. Einen überaus raffi¬
nierten Einbruch, der darauf hinweist, daß
Voigt auf diesem Gebiete eine Kapazität
äst. Daß dieser Einbruch mit allerhand
humoristischen Nübenumständen verknüpft
war , dc>;s erschwert Voigts Schuld sticht,
kann sie über auch nicht erleichtern.

Man konnte diesem Manne , dem nie¬
mand sein Mitleid versagen wird , die
Gnade des Kaisers gönnen ; man konnte es
begreifen, daß ihm von einer reichen Wohl¬

Der Tag von Mainz.
Der Tag von Mainz jährte sich gestern zum

ichnten Male, der Sommertvg, an dem das
?wße militärische Schauspiel der Truppenschau
M Szene ging. Der Tag von Mainz ist kein
Iscanövertag im herkömmlichem! Sinne ; e§ ist
vielmehr ein Tag, an dem der deutsche Kaiser
Heerschau über eine Anzahl der besten Regi¬
ster zu halten pflegt. Gcfechtsexerzieren,
-stanöverübungen und Parade machen das Pro-
Mmm eines Vormittags aus , welches der
Mnzen Stadt und deren weitester Umgebung die
Signatur des Tages gibt. Die Persönlichkeit
"es Kaisers steht däbei im Vordergründe des
^keresses. Daneben verehren die Bewohner

Rheinifestung ihren Großherzog, ebenso wie
^ von dem heimischen weiblichen Regiments-
Astber Prinzessin Friedrich Karl von Hessen,
entzückende Einzelzüge zu erzählen wissen.
, . - - . sind wieder hatte das „goldene Mainz"
innen historischen und neuzeitlichen Bauten das
"Nierländische Gewand angelegt, wieder flatter-
in auf den Kasernen und Bürgerhäusern, auf

Schloß und dem Rathaus die Hessenfahnen
^ deutschen Trikoloren. Aus dem Asphalt

in*, schienen Blumengärten von impo-
j Mer Farbcnfülle und verschwenderischer Far¬
inglut über Nacht gewachsen, als ich im Mor-

sendainmern die Straßen durchstreifte.
Die ersten Strahlen der Sonne durchbrachen

rsE dichten Nebelschwaden, die über dem Rhein
Wüten und die Bergzüge noch tief verschleiert
y *en>. gleißend glitten sie an den ragenden
ẑ .stntiven Pylonen des Alicenplatzes entlang,
s/ivten über die reichen Festons und Blumen-
iX -2 nuf dem Deutschhausplatz, vergoldeten
. z 4 das Palmenrondell vor dem Schlosse,
y dem das Gelb der Studentenblumen und

M Karmin der Salbten leuchtete. . .

tP L?denzolleri7wetter!
fr« ^ kbel zellflatterten über den taufrisch

Mchstchtvcren Mombachcr Obstplontaaen. Acke
en
er¬

schollen und Wiesen, als ich die, astsperrenden
Genidarmerieposten an der Gastellischen Waggon-,
fabrik und einige weitere gestrenge„Augen des
Gesetzes" inmitten der Felder auf Grund der
grünen Preßtarte passiert hatte.

Jetzt blitzte die Sonne auf mehr als 9000
Helmspitzen, denn soviel Söhne des Mars waren
auf dem Anmarsch nach dem Schauplatz der
Handlung. dem „Großen Sand ". Das
schlichte Bahwwärterhaus 39, über dessen Haus-
gartenidyll sonst in dieser Morgenstunde viel¬
leicht eine einsame Lerche tiriliert , war zum
denkwürdigen Rendezvousplatz geworden, hätte
dicht bei einer Leistikowgruppe knorriger Föh¬
ren berühmte Nachballschaft— das adlerge-
schmückte Zelt des Kaisers — erhalten. Zur Lin¬
ken dehnte sich der Große Sand , in seines Wor¬
tes eigenster Bedeutung an des „heiligen römi¬
schen Reichs Streusandbüchse" erinnernd, wo
der erste Hohenzoller in ähnlichem Rahmen sein
Zelt ausgerichtet haben mochte. Die edlen Rosse
des kaiserlichen und des großherzoglichen Mar-
stalls wieherten lustig in der Morgenfrische,
hessische Galldüragoner hielten den Weg frei, die
Pioniere entrollten den Läufer bis zum Eisen¬
bahngleise, auf dem der Hofzug des Kaisers von
Wilhelmshöhe zu erwarten war, die Jour-
nalisten zogen die letzten Informationen bei
dem liebenswürdigen „Preß -Oberleutnant"
Traupp  ein . Ein selten schöner Augusttag
zog heraus . . .

*

Das Interesse wuchs mit jeder Minute . Man
nannte Namen. Der Gouverneur von Mainz,
Exc. von G oß l e r, der kommandierende
General von Eichhorn  der Staidtkomman-
dam. Oberst Frhr . von Seckendorff,  der
Kommandeur der 21. Division, Generalleutnant
Exc. von Strantz,  die Brigadekomman¬
deure und Stabsoffizierewaren bereits anwesend,
als die Mitglieder des großherzoglichen Hauses
und die erlauchten Gäste erschienen.

Jetzt sah man die stattliche Gestalt des
Großherzogs Ernst Ludwig  in der
Uniform seines Leibpalldereaimeists, wie er in

täterin für den Rest seines Lebens eine
Rente ziigesichert lvurde, die ihn vor neuen
Gesetzesübertretungen bewahren sollte, aber
was sich jetzt in der sogenannten Hauptstadt
dtzs Deutschen Reiches abgespielt hat , das
gehört in das Gebiet der geistigen Massen¬
verirrungen und es ist notwendig, daß die
Dinget, chie durch die erregte öffentliche
Meinung völlig verschoben sind, einmal
wieder zurecht gerückt werden.

Herr Voigt selbst geriert sich als Mär¬
tyrer und Triumphator zugleich. Er läßt
sich von Ausfragern interviewen , besucht die
Redationen , kündigt Vorträge an und ver¬
gleicht sich halb scherzhaft, halb ernsthaft
mit dem Reichskanzler. Dauert dies Trei¬
ben fort , so ist es für niemand schädlicher
als für den Begnadigten selbst, .denn es

besteht die Gefahr, daß die Massenpsychose
sich auf ihn überträgt . Herr Voigt besitzt
eine Braut ; nun wohl, jeder wird geneigt
sein, ihm das zu gönnen, was Sudermann
das „Glück im Winkel" genannt hat . Es
muß aber dem Publikum , das ja außerhalb
Berlins für die neumodische Auffassungsart
der Weltstadt bisweilen keinen Sinn hat.
nicht allzu viel zugemutet werden : die Apo¬
theose des Schusters, wie sie in Berlin von
weitverbreiteten Zeitungen geübt wird,
darf doch nicht allzuweit gehen-

Ein Berliner Blatt kündigte sogar an,
daß der Betätigungsdrang des Hjerrn
Borgt „trotz seines Alters noch recht lange
rege bleiben werde". Wir hoffen, daß er sich
dann nicht in derselben Richtung geltend
macht, wie es in Cöpenick geschehen ist.
Herr Voigt wird weiter als der „unge¬
brochene, aufrechte Verteidiger seines nie¬
dergetretenen Menschenrechts" glorifi ^ erh
Wir müssen gestehen, daß es andere For¬
men gibt, in denen man sein Menschen¬
recht verteidigen kann äls die eines Kas¬
seneinbruchs. Aber das ist heutzutage eine
Kleinigkeit und eine Berliner Firma hat
sich nicht entblödet, Herrn Voigt zwei Fla¬
schen „Raubzugslikör " zu übersenden- Wenn
es sich um ihre eigene Kasse handelte, würde
sie wahrscheinlich nicht die gleiche Nachsicht
an den Tag legen.

Es ist bekannt, daß viele Verbrechen aus
Sucht nach „Ruhm verübt werden"- Des¬
halb sollte sich die Presse, soweit sie Ver¬
antwortlichkeitsgefühl besitzt, sorgfältig da¬

seiner herzlichen leutseligen Art jedem die Hand
schüttelte. Es war direkt von Bayreuth gekom¬
men. Mit ihm waren die Mitglieder der an¬
deren fürstlichen Häuser ans dem Plan erschie-
neu. Im Automobil in Sportsdretz, den seide¬
nen lichtbrannen Schleier vor dem feingeschnit¬
tenen Gesicht: die Kronprinzessin von Griechen,
land mit dem kleinen Alexander. Ernst Ludwig
begrüßte sie mit galantem Handkuß. Hoch zu
Roß: Prinzeß Friedrich Karl von Hessen in der
Uniform ihrer Mer, ein schneidiger Regiments¬
chef, dem dennoch der weibliche Liebreiz nicht
fehlt. Neben ihr tummelte der jugendliche
Neu-Hellene Prinz Georg von Griechenland, in
der Uniform seines Landes sein Pferd vor dem

-Kaiserzelt.
In anderen Offiziersgruppen — zwischen

Exzellenzen und Ordenssternen— bemerkte man
in Erwartung kommender Ereignisse, den Land¬
grafen Chlodwig von Hessen-Philippsthal in
Kürassiernniform und den Prinzen Ernst von
Sachsen-Weimar.

Die Großherzogin von Hessen kam erst später
— gegen 10 Uhr — im Auto von Schloß Wolfs-
garten. Mutterpflichten hielten sie bei dem
kleinen kaum zweijährigen Erhgroßherzog, der
sich bekanntlich aus den «großen Woog" reimt,
zurück.

*

Acht Uhr! Vom Dom herüber dröhnte der
Stundenschlag, als der blau-gelbe Hoszug das
Bahnwärterhaus 39 der Strecke Mainz-
Alzey zur bochösfiziellen Station machte.
Jenseits der Geleise hatten sich zwischen Boh¬
nenstangen uud Kohiköpfen die Schlachten¬
bummler eingefunden.

Elastischen Schrittes, in der Uniform seines
Gießener Regiments, entstieg Kaiser- Wilhelm
seinem fahrenden Arbeitszimmer. Mit Kuß
und Handschlag begrüßte er den Großherzog und
seine Sofie —die Kronprinzessin von Griechen¬
land —, mit verbindlichen Worten den eng¬
lischen Obersten Davidson,. Privatsekrctär Kö¬nig Eduards, den der Kaller persönlich einlud.

vor hüten, ein Verbrechen — das eben trotz
seiner mildernden Unistände immer ein
Verbrechen bleibt — humoristisch zu behan¬
deln und seinen Urheber gewissermaßen zu
entlasten . Hier aber handelt es sich nicht eui-
mal nur um eine Entlastung ; ein Teil der
Presse geberdet sich noch immer, als sei Car!
Voigt ein Freihestsheld vom! Schlage der
Robert Blum und Carl Schnrz. Und hier
fängt der Unsinn an, beleidigend dumm zu
werden. Wir alle gestehen ja gerne zu, daß
wir über die Cöpenicker Komödie recht viel
und herzlich gelacht haben, aber die Massen
des Volkes müssen durch ernste Hinweise
vor Verirrungen gewarnt werden.

politische Tagerüberstcht.
Der Betriebsfonds des Reiches.
Wenn jüngst in der Presse von einem

Reichstagsabgeordneten darüber geklagt ist,
daß der Betriebsfonds des Reichs,
der sehr klein ist und der seine letzte Aus¬
besserung vor vielen Jahren mit einem ge¬
wiß nicht iniponierenden Betrage erfahren
hat , außerordentlich stark in Anspruch ge¬
nommen werde dadurch, daß die Berufsge-
nossenschafteii über die verauslagten Uusall-
renten erst nach Jahresfrist abrechnen, so
darf daran erinnert werden, daß der gleiche
Gegenstand einnial im Reichstage in aus¬
führlicher Weise vom damaligen Staats¬
sekretär des ReichsschatzamtesFreiherrn v.
Stengel  behandelt worden ist. Es ist ja
unstreitig , schreibt die „N. Pol . Korr-", daß
das Reich hier Gelder in ganz beträchtlichenl
Betrage auslegt , in einem Betrage, der mit
seinem Betriebsfonds durchaus nicht in
Uebereinstimmung steht. Es ist aber

außerordentlich schwer, auf sozialpolitischem
Gebiete einmal gemachte Konzessionen wie¬
der zurückzunehmen. Das sieht man nicht
bloß auf dem Gebiete der Unfallversicherung,
sondern überall , wo das Reich sich zu Aus¬
gaben sozialpolitischer Art herbeigelassen
hat . Dem Betriebsfonds des Reiches wird
wesentlich in anderer Weise zur Hilfe ge¬
kommen werden müssen, schon damit nicht
durch die übermäßige Ausgabe an Schatz¬
anweisungen der Reichskredit weiter so lei¬
det, wie bisher.

mit liebenswürdigem Handkuß sein jüngstes
Schwesterlein. das ihm vom Pferd herab lächelnd
eine schneidige Parade der Füsiliere der Mama
— unserer Wiesbadener Gersdorsfer — ver¬
sprach.

Das ungezwungene, herzliche Wesen des Mo.
narchen brachte ihn uns, von keinem Byzantiner
vergöttert, menschlich nahe. Mensch unter Men¬
schen, Soldat unter Soldaten — so stand er we¬
nige Minuten im Kreise seiner glänzenden
Suite . Noch einen Kuß dem jungen Prinzen
Georg von Griechenland und dann bestieg der
Kaiser im Zelt 1 eitlen rassigen Fuchs Nettel¬
beck, um — von dem Träger der gelben Kaiser¬
standarte gefolgt — inmitten einer stattlichen
Covalcade — im Galopp der „Schlacht" ent¬
gegen zu reiten.

*

Schmetternde Trompetensignale tönten über
die weite Fläche, auf die schon die Sonne
brannte. Ans dem Gehölz herüber knatterte Ge-
wehrseuer. Fernher dröhnte das schwere Ge¬
schütz. Der Kampf der Roten und der Mauen
war entbrannt, nachdem die hessischen Drago¬
ner ihre flott gerittenen Attaken und Schulexer-
citien hinter sich chatten.

Aus allen verfügbaren Ferngläsern beob¬
achtete man den Gang der Schlacht von der„Preß-
tribüne" — einer niedrigen Anhöhe— aus, in¬
soweit man nicht die gelbe Standarte und somit
des Kaisers Stellung suchte. Selbst Laien, die
nie den bunten Rock trugen, wurden erfüllt von
dem tiefen Sinn des kriegerischen Spiels, das.iich
um sie herum entwickelte, als sie plötzlich misten
in der Schützenlinie standen und rechts und links,
die Platzpatronen krachten.

„Wo ist der Feind?" Der Kriegsplan gab
Ausschluß. Hinter dem Feldherrnhügel lag die
feindliche Armee. Hinüber und herüber wogte
das Gefecht, das der Kaiser genau verfolgte und
für dessen militärische Regie Generalleutnant
Scholtz verantwortlich zeichnete. Die 87er und
88er setzten dem Feind stallt zu, dessen linker
Flüaet fick in der Richtung von Budenhetm
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Zur Finanzreform.
Das Reichsschatzamt hat zur Reform der

B ra nn l w ei nb e lq st u n g zwei Even-
rualvorlagen ausgearbeitet : einmal ein
Branntwein - Mjo n o p o I, das allerdings
infolge des Einspruchs Bayerns eine Gestalt
erhalten hat , die in einigen Punkten von
dem Stengelschen Projekt abweicht , und so¬
dann eine Reform der Branntwein st e u e r
mit einer einzigen erhöhten Verbrauchs¬
abgabe, ' wobei verschiedene Uebergangsinatz-
nahmen vorgesehen sind . Die Regierung
scheint gegenwärtig mehr der zweiten Vor¬
lage geneigt zu sein , weil sie diese fiir par¬
lamentarisch leichter durchsetzbar hält als
das Monopol . Eine weitere vom Schatzarm
ausgearbeitete Eventualvorlage ist die
R eichs v er mög ens steuer,  die für
den Fall in Reserve gehalten wird , daß die
übrigen vom Reichstage bewilligten Steuern
den Geldbedarf nicht decken.

Die Fahrkartensteuer.
Die endgiltigen Ziffern des Ergebnisses

der Fahrkartensteuer fiir das Etatsjahr
1907 -08 liegen jetzt vor - Danach hat sie
rund 17 Millionen  cingebracht . Im
Voranschlag  war die Steuer mit 30
Millionen  eingestellt . In seiner Rede
vom 28 . November 1907 führte der frühere
Schatzsekretär von Stengel aus , daß das
voraussichtliche Ergebnis der Steuer % des
Voranschlages betragen ' würde . Auch diese
Annahme hat sich als unrichtig erwiesen,
denn tatsächlich fehlen zu den erhofften %
des Voranschlages noch 3 Millionen . Für
das Etatsjahr 1908 -09 wurde die Fahr¬
kartensteuer mit 24 Millionen eingestellt.
Die Einnahmen im ersten Vierteljahr <vom
1 April bis Ende Juni ) betrageit rund 4
Millionen Mark : sie bleiben also annähernd
um 800000 di hinter der gleichen Zeit des
Vorjahres zurück . Der Grund des starken
Zurückbleibens der Einnahmen gegenüber
dem Voranschlag auch in diesem Jahre liegt,
wie bisher , in dem Abströmeir der Reisenden
in die niederen Klassen . Trotz dieses un¬
günstigen Ergebnisses der Fahrkartensteuer
hat die Regierung bekanntlich vorläufig
nicht die Absicht , darauf zu verzichten-

Postscheckvcrfahrcn
Im Reichspostamt ist man in voller Tä-

tigkeit , die Vorarbeiten für das ain kommen¬
den 1. Januar in Kraft tretende P o st-
s ch e ckv e r f a h r e n zu Ende zu bringen.
Me neuen Dienstvorschriften für die Lcheck-
ämter sind nahezu fertiggestellt . Auch die
Beamten werden demnächst ernannt und die
(erforderlichen Räumlichkeiten gemietet
werden . Der voraussichtliche Verkehrsum¬
fang wird fürs 1. Vierteljahr auf 10 OM
Schechkonten -Jnhaber taxiert , mit insge¬
samt 500 000 Buchungen . Me dann ausge¬
gebenen Scheckhefte würden einen Erlös von
500 MO Mark bedeuten - Tie neuen Post¬
scheckämter werden mit Rücksicht auf die
Wichtigkeit der ihnen zur Erledigung zufal¬
lenden Geschäfte , auf den Umfang des Ver¬
kehrs und die Stärke des Personals den
Postämtern erster Klasse zugeteilt werden.
W * * *

Kleine politische Nachrichten.
' — Beinr Reichskanzler in No  r-

d e r n e n weilt gegenwärtig außer Frei-
herru M a r f ch a l l auch Botschafter Gras
M e t t e r n i ch zu Besuch . Frhr . M a r -
schall wird nächsten Montag bereits wie¬
der in Konstantinopel eintreffen.

— Der Fall Schücking.  Die
„Norddeutsche Allgemeine " schreibt : Zu dem

Artikel der „Frankfurter Zeitung " über den
Fall Schücking ist festzustellen , daß von der
Vernehmung des Redakteurs  der
Frkf . Zeitung und dem Zeugnis>
z w a n gv erfahren  gegen ihn . dem M i-
n i st e r d e s I n n e r n in der Tat nichts
bekannt ist und daß dieses Vorgehen ohne
sein Wissen und Wollen eingelcitet ist . Das
Verfahren führt , worauf wiederholt hinzu-
weisen ist , die Regicrungsinstanz selbstän¬
dig . Es kann sich daher nur um ein Er¬
suchen des Untersuchungskommissars am
Amtsgericht Frankfurt -Main handeln.

Reue; aus aller Welt.
Die Köpenickiade in Berlin . Jetzt scheint

cs der Berliner Polizei bezüglich des Rummels
mit dem „Hauptmann von Köpenick" zu arg zu
werden . So wird berichtet : „Das öffentliche Auf¬
treten des Schuhmachers Wilhelm Voigt ist polizei¬
lich verboten worden ." Wenn die letzte Meldung
über den gefeierten „Hauptmann " sich bewahrheiten
sollte, dann hätte er einen bescheidenen Ausweg aus
dem Labyrinth feines Ruhms gewählt : An ein
Varists in Kiel wäre er darnach mit 3000 Mark
als Kassierer verpflichtet worden , für einen Posten
also, der nur wenig Berühmtheit verlangt . Daß
Wilhelm Voigt ein kurzes Engagement im

Berliner Passage -Panoptikum angenommen hat , um
dort seine Postkarten mit eigenhändiger Unterschrift
zu verkaufen , teilten wir an anderer Stelle mit.
Den Reingewinn aus diesem Verkauf will Herr
Voigt dem Wohltätigkeitsfonds zum Wiederaufbau
von Donaueschmgen überweisen.

Scharfe Patronen . Eine Nachricht, daß auf
dem Truppenübungsplätze Munster mehrere Soldaten
absichtlich scharf geschossen hätten , und daß eine der
Kugeln nur einige Meter von dem Standpunkt des
kommandierenden Generals v. Löwen seid  cin-
schlug, wird von zuständiger Seite als übertrieben
bezeichnet. Nach einer alten Unsitte hatten mehrere
Soldaten auf dem Platze gefundene scharfe Patronen
aus die Mündung des Gewehrs gesteckt. Es wurd.
niemand verletzt, und der General war mindcstenc
1000 Meter von dem Einschlag der Kugeln entfernt

Die Radium - Mutung im Erzgebirge
nimmt lebhaften Fortgang . Professor Schüffncr
von der Berg -Akademie in Frciberg untersucht nun¬
mehr auch die Gewässer im Warmbad Wolkcnstcin.
Der Bericht des e- taalsministcriums über das bis¬
herige Ergebnis der Forschungen ist in zwei Wochen
zu erwarten.

Frauenrcchtleriuuen im Gefängnis . Die
Frauenrechtlerinnen von London organisieren für
Sonnabend aus Anlaß der Freilassung zweier Kame¬
radinnen nach Verbüßung einer zweimonatlichen
Gefängnisstrafe eine große Kundgebung . Die beiden
Freigelassenen werden im Triumph nach der QuccnS-
Hall gebracht , wo zu ihren Ehren ein großes Bankett
stattfindet und politische Reden gehalten werden
sollen. Im Gefängnis befinden sich zur Zeit noch
fünf weitere Frauenrechtlerinnen , deren Strascn in
einem Monat abgclaufen sind.

Zähmung von Zebras . Wie früher in
Dcutsch -Dstafrika will man jetzt auch in Dcutsch-
Südwcstäfrika mit der Zähmung von Zebras be¬
ginnen , besonders deshalb , weit die Pferdcstcrbe
immer wieder unter den Reittieren Opfer sucht. Die
Deutsche Farmgcscllschast , die Tochtergesellschaft der
Licbig-Kompagnie , hat sich bereit erklärt , diese Ver¬
suche finanziell zu unterstützen.

Kriegsminister im Freiballon . Der fran¬
zösische Kriegsministcr stieg Donnerstag vormittag
um 11 Uhr in Saint Douz mit dein Freiballon
„Arcelsior " auf und landete um 2 Uhr nachmittags
zwischen Rouen und Dicppc,

Ein raffinierter Diebstahl wurde nachts in
einem großen Stuttgarter Hotel verübt . Einem
Hotelgast wurden aus seinem Zimmer 16 Hun¬
dertfranken -Scheine und 500 X  in deutschem
Geld gestohlen . Der Bestohlene '-selbst wurde
morgens bewußtlos in feinem Bett aufgefunben.
Er war durch Chloroform betäubt worden . Von
dem Täter hat man bis fetzt keine Spur . Es
handelt sich wahrscheinlich um einen inter.
nationalen Hoteldieb.

Bei den Oktoberfest -Baute » auf der Mün^
chener Theresienwiesc stürzte das 141 m. lange
Dach der Schießstände auf hundert Meter ein

zeigte . Unsere Wiesbadener Füsiliere markier¬
ten den Feiuld . Die Dragoner Nr . 6 und zwei
Batterien Artillerie griffen mit Schneid ein,
so daß sich eine interessante Gefechtsübung aus¬
rollte , die manche Vergleiche mit dem „Ernst¬
fälle " zuließ — als plötzlich die Signale der
Hornisten auf der ganzen Linie Waffenstillstand
verkündeten unld vom kaiserlichen Stab herüber
zur Kritik geblasen wurde . . .

*

Nach zehn Uhr war das Manövergelände zum
Teil den Züschaucrmaffen freigegeben , die sich
nunmehr — „wie die Wilden " — zur Parade
geigen die straff gespannte Leine drängten . Parade
auf dem großen Sand ! Von dieser Ankündigung
acht ein Fluidum aus , dem eine unverkennbare
Fernwirkung innewohnt . Tausende strömten
wie eine dammdurchbrechenide Sturmflut aus
dem Waldschatten in die Sonnenglsiit , um mög¬
lichst dicht dabei sein zu können . Stolzerfüllte
Väter wollten ihre Söhne in der Front sehen,
entzückte Mütter höben ihre stammelnden Klein¬
sten empor , damit sie den Kaiser sehen könnten.
Dazwischen boten geschäftskundige Händler ihre
Waren seil : „Hartnuche ! Fastebrezzel ! Worschte-
brode " Ober Kaiserkarten . Pfesferminztabletten,
Selterswasser , Flaschenbier , „Schinkenbreed-
cher" .

25 Bataillone Fußtruppen und 2 Kavallerie¬
regimenter stellten sich nun zur Parade auf . Der
Kaiser ritt die Front ab . „Guten Morgen —
Soldaten !" „Guten Morgen — Dragoner !" —
„Guten Morgen — Majestät ". Wie aus einem
Munde . Das Kommando des Generalleutnants
Schöltz Erscholl . Marschmusik setzte ein . In
Kompagniefront marschierten die ersten Jnsan-
terieregimenter vorüber , in Eskadronsront
folgten die hessischen Dragoner , deren roftweiße
Fahnen weithin leuchteten , in Batteriesront
kamen die Schutzbefohlenen der hl . Barbara
anaeraflelt . Die hübsche Prinzessin hatte ge¬
hakte » . was sie dem „großen Bruder " der-

sprachen . Die allgemeine Zufriedenheit des Mo¬
narchen konnte man ihm vom Gesicht Mesen.
Ohne Zweifel hatte ihn der strategische Tag von
Mainz sehr befriedigt.

*

Durch die Gassen und Straßen von Mainz
brauste das Hurrah der Begeisterung . Man
wollte den Kaiser sehen . Um jeden Preis . Zwölf
Uhr war es geworden , als die Fahnenkom -pagnie
mit klingendem Spiel — an der Tete der Groß.
Herzog — durch bas Mombacher Tor mar¬
schierte . Die spalierbikdenden Truppen präsen¬
tierten . Die Menge jubelte.

Als der Kaiser , nach allen Seiten freundlich
grüßend , in die Stadt einrstt , mischten sich in den
Jubel der Bevölkerung die feierlichen Akkorde
der Glocken , unter deren Klang der Kaiser das
großih erzogst che Schloß betrat . Hier wunde er
von dem Mainzer Oberbürgermeister Dr . G ö t -
telmann  begrüßt , hier nachm er nach getaner
Arbeit das Frühstück ein , von hier ans führte den
Kaiser am Nachmittag das Automobil — fern,
fern vom großen Sand — nach dem lieblichen,
waldumralstchten Tauiiusschlößchen Friedrichs¬
hof Wilhelm Clobes.

vor und hinter den Loulijsen.
— Agnes Sorma und Lilli Lehmann in

Amerika . Agnes Sorma und Lilli Lehmann ha¬
ben sich, wie amerikanische Blätter melden , für
Ncwyork verpflichtet . Frau Sorma wird schon
in der kommenden Spielsaison ein lOtägigcs
Gastspiel am Jrving -Place -Tbcatcr geben und
Frau Lehmann soll im Winter 1909 in der
„Norma " und „Iphigenie " mitzuwirkcn ver¬
pflichtet sein , neben ihr auch ihre Schülerin,
Frl . Farrar , wahrend die Wiener Sängerin Frl.
Selma Kurz voraussichtlich erst in der folgenden
Saison in NewYoNk Gastspiele geben wind.

und begrub sämtliche am Bau beschäftigte Ar¬
beiter unter sich. Ein SLjähriger Arbeiter wurde
von dem einstürzenden Dach erschlagen , eine
große Anzahl anderer Arbeiter wurde mehr
oder weniger schwer verletzt.

Zahlreiche Automobilunsälle . In München
sind in der letzten Zeit außergewöhnlich zahl¬
reiche Automobil -Unfälle vorgekommen , die
viele Verletzungen im Gefolge hatten . Die
Presse fordert einmütig die Behörden zu einem
scharfen Vorgehen gegen die Automobilisten auf.
Die Polizeibehörde beabsichtigt , allen rück¬
sichtslosen Antomobikdroschkenführern evtl , die
Fahrerlaubnis zu entziehen . Der bayrische
Automobil -Klub richtet an alle Autvmobil-
Dröschkenbesitzer die ernste Mahnung zu lang¬
samem und vorsichtigem Jahren , da sonst im
Interesse der Allgemeinheit weitere Schritte
unternommen werden.

Erhängt aufgefundencr Kassierer . Der nach
Veruntreuung von 233000 X  flüchtig gewor¬
dene Kastirer Eckert von der Dresdener Bank
wurde in einem Holel in Schandau erhängt
ausoefunden . .

Schülerleiche . Bei Garmich wurde die Leiche
des seit 3 Wochen vermißten Realschülers
Pankofer aus München ausgesunden , der in eine
Bergschlucht gestürzt war und dort seinen Tod
fand.

Meuterei in Magdeburg . Das Kriegsgericht
in Magdeburg verurteilte wegen Meuterei und
tätlichen Angriffes auf zwei Vorgesetzte , einen
Sergeanten und einen Gefreiten , drei Arbcits.
soldaten zu 10 Jahren Gefängnis und Aus¬
schließung aus dem Heere.

Ende der Liebe . Im Dorfe Barnewitz bei
Rathenow gab der Schweizer Vogt auf die un¬
verehelichte Anna Göthling , mit der er ein Ver¬
hältnis hatte , vier Schüsse ab und verletzte sie
lebensgefährlich . Dann richtete er die Waste
gegen sich selbst . Beide ringen mit dem Tode.

Der Bau eines schweizerischen lenkbaren
Luftschisfes ist von dem bekannten Genfer In¬
genieur Liventaal in Angriff genommen . Der
Ingenieur Rene Thury will das Luftschiff auf
eigene Kosten mit mächtigen Scheinwerfern
ausrüsten . Das Luftschiff soll 60 m. lang sein
und 10 m. größte Breite haben und einen Ku¬
bikinhalt von 3500 cbm.

Bekämpfung der Schlaskrankhcit . Die Ver¬
handlungen zwischen Deutschiland und England
über ein Abkommen zur Bekämpfung der Schlaf¬
krankheit sind dem Abschlüsse nahe . Das Ab-
kommen verspricht ein Hand in Hand -Gehen
der beiderseitigen Regierungen in unseren ost-
airikanischcn Besitzungen , besonders auch in der
Richtung , daß der Ikebertritt von Eingeborc-
neu aus dem Gebiet der einen in das der an¬
deren Macht verhindert wird , soweit damit
Gefahren verbunden sind.

Wer durch Wiesbaden.
Wiesbaden,  21 . August.

* Wiesbadener Ausstellung 1909 . In
seiner gestern stattgehöbten S i tz u n g be¬
schloß der Vorstand der Wiesbadener
B ä ckc r.  I n n u ng,  zwecks Angliederung
einer S o nid er - Au 8 stcllu  ng für Bäckerei
und Konditorei an die im nächsten Jahre statt¬
findende Handwerks - ^und Gewerbe -Ausstellung
einen Raum von 300 Quadratmetern zu belegen.
Dieser Beschluß ist um so freudiger zu begrüßen,
als auch bei Gelegenheit des kürzlich in Han¬
nover stattgehabten ZeutralvcNbandstagcs der
deutschen Backer -Jnnungn eine ganze Anzahl vvn
Teilnehmern sich dahingehend äußerten , daß eS
zweifelsohne im Interesse der Mitglieder des
Zweigverbandes Mitteldeutschland liegen würde,
wenn die nächstjährige Tagung dieses Verbandes
anstatt in Gießen in W i e s b a d e n stattfinden
würde . Vielleicht wäre cS möglich , noch nach¬
träglich einen diesbezüglichen Beschluß herbei-
zusühren ! Da zweifelsohne sämtliche Bäcker¬
meister Mittekdeutschkauds die Wiesbadener
Ausstellung , besonders , wenn mit derselben eine
Sondersausstellung für Bäckerei und Kondito¬
rei verbunden ist , besuchen werden , so ist zu
Höffen, daß diese Anregung auf fruchtbaren
Boocn fällt.

* Neuer Eisenbahnpräsidcnt . Geheimer
Oberregieruiigsrat W e I cke r in Darmstadt,
der seither in allen Eisenbahnsrageu die Groß-
herzöliche Regierung vertreten hat , soll sich
unter den Kandidaten für den erledigten Sitz
eines Präsidenten der Eiscnbahndirekliyn
Mainz befinden.

* Todesfälle . Justizrat Fr . Wie¬
gand,  06 Jahre alt , Klarentalerstraße 3
wohnhaft , ist gestern früh um 10J Uhr ge-
torben . Der Verstorbene hatte früher hier

eine ausgedehnte Praxis als Rechtsanwalt
und Notar und lebte seit einigen Jahren im
Ruhestand . Er war der Sohn des ebenfalls
hier verstorbenen Kgl . Baurats Heinr.
W i e g a n d. Der Verstorbene wird hier be¬
erdigt . — Am 19 . August , nachm - 8J Uhr,
tarb im 71 . Lebensjahr der Gefänglstsdirck-

tor a . D . Kärl GI a u n c r , Rauenthalerstr-
8 wohnhaft - Derselbe war ' geboren zu
Hanrnt i . W . und lebte seit seiner Pensio¬
nierung hier im Ruhestand . Die Leiche wird
zur Einäscherung nach Mainz überführt . —
Gestern früh verstarb der Modelleur
und Vergolder Gustav C o l l e t t e . Mo¬
ritzstraße 12 wohnhaft , im Alter von 63 Jahren.
Der Verstorbene , zu Karlsruhe geboren , war
'eit einer Reihe von Jahren hier beruflich tätig.
Besonders hervorragend war derselbe im freien
Original -Entwurf von Modellen zu Bilderrah¬
men , Consolcn und dergleichen , die er weit über
das durchschnittlich handwerksmäßige hinaus
ornamental und stilvoll zu schassen verstand . In
'einem Atelier , zuletzt Rhcinbahnstraßc , konnte
man eine reichhaltige Sammlung derartiger
Entwürfe sehen , die zum Teil von einer voll¬
endeten Künstlerschaft Zeugnis gaben . Leider
ist , wie so oft , dem Verstorbenen der materielle

Freitag , 21 . August 1908.

Erfolg versagt geblieben , den sein Streben ^ H
sein Können reichlich verdient hätte . ’ 3

* Aufenthalts -Ermittlungen werden«»
dem hiesigen Amtsgericht angcstcllt über den Eastmi»
Artur Rösch von hier.

Valentin Schuck aus Franc  n st ei  n m,!?
Diebstahls , begangen in Wiesbaden.

über das Vermögen des Ingenieurs Heinrich
zu Wiesbaden ist aufgehoben worden . — g lt
Konkursverfahren über das Vermögen d^ ^
mobilienagenten Heinrich Bischofs  zu Wiesbaden
ist Schlußtermin auf den 5. September 1908 nJ
mittags 10% Uhr, vor dem Kgl . Amtsgericht hin
bestimmt. — Schlußtermin in dem KöiMrsoerfabren
über das Vermögen des Kaufmanns Georg S t a ft
zu Wiesbaden ist auf den S. September 1908 vJ
mittags fO'/s Uhr , vor dem Kgl. Amtsgericht fc
bestimmt . — In dem Konkursverfahren über w
Vermögen des Fräuleins Emilie Dich  von
baden, Klciststraßc 8, ist Schlußtermin auf"
29. August 1908 , vormittags 10 Uhr , bestimmt
In dem Konkurse über das Vermögen des Fräulcins
Emilie Dictz zu Wiesbaden , soll die Schlußmr-
tcilung erfolgen . Dazu sind 3564,06 Mk. vcrfüaba,-
Zu berücksichtigen sind 13 684,58 Mk . nicht bevor¬
rechtigte Forderungen . Das Schlußverzeichnis liest
auf der Gerichtsjchrcibcrci 8 des hiesigen Kgt. Amts¬
gerichts, Oranienstraße 17 park , zur Einsicht aus
und ist Schlußtermin auf den 29. August 1908
vormittags 10 Uhr , aubcraumt.

* Gütertrennung haben vereinbart: Dn
Eheleute Ingenieur Friedrich Wilhcm Berger
von Lcngcrkc und Wilhelminc geborene Brandt zu
Wiesbaden , ferner die Ehelelüc Kaufmann Wilhelm
Dieterichs ei ; und Sophie geborene Maurer zu
Wiesbaden . — Die Verwaltung und Nutznießung
des Mannes haben ausgeschlossen : Die Eheleute
Buchdrucker Adolf Scheu k und Minna geborene
Schneider zu Bicrstndt.

* Militärisches . Masvr v . Unruh
vom Füs .-Regt - von Gersdorff (Kurhess .)
Nr . -80 wurde unter Versetzung zum Stabe
des jGroßherzogl . Mecklenburg . Gren .-Regts.
Nr - 89 zum Oberstleutnant befördert . Ma-
jor v. Flottwcll  beim Stabe des 8.
Thür . Jnf .-Rehts , Nr . 156 wurde unter
Versetzung in das Füsilier -Regt - von Gers-
dorff Nr . 80 zum . Bataillonskominandeuc
ernannt . Von der Untcroffizierschule in
Biebrich  wurde Leutn . v . T i 11 y in das
5. Garde -Regt . zu Fuß , Lt . Weber  in das
Jnf -.Regt . Graf Barfuß ( 4. Wcstst ) Nr . ll7,
und zur Unteroffizierschule Biebrich Obertt.
R a i t h von der Unteroffizier -Vorschule in
Weilburg , sowie Lt . Kalbe  vom Jnf - Rcgt.
v . Voigts -Rhetz (3 . Hannov .) Nr . 79 versetzt.
Unterarzt B a r s i k o w beim Füs .-Regt . v.
Gersdorff wurde unter Versetzung zum 3.
Bad . Drag --Regt . Prinz Karl Nr . 22 zum
Assistenzarzt befördert-

* Das Kriegsgericht in Wiesbaden . Die
Verhandlungen gegen die der Soldatcn-
tn i ß cha n d I u n g angcklagten Wacht¬
meister , Unteroffiziere und Mannschaften
des Feldartillerieregiments Nr - 27 , schon
seit einigen Tagen int Gange , werden mor¬
gen ihr Ende erreichen . Es wurden über
30 Zeugen vernommen . Um eine Gefähr¬
dung der Disziplin zu verhüten , wurde die
tOesfentlichkeit ausgeschlossen . Da jedoch
zur Urteilsverkündung die Oeffentlichkeit
der Verhandlungen wieder hergestellt wer¬
den muß , so werden wir darüber näheres be¬
richten.

* Ein interessantes militärisches Schauspiel
bietet sich heute anr Rheinufer in Nieder-
Walluf . Heute morgen 0 Uhr beganw das
Pionierbataillon 21 , mit Unterstützung von
für den Pionicrdicnst ausgebltdeten Trup¬
pen des Infanterieregiments 117 , unter Lei¬
tung der Majore Müller  und Klotz  den
Ponton -Brückenbau bon Ädiederwalluf nach
Budenheim über den Rhein . Tie Ufer'
zugänge waren bei beiden Seiten durch .fest¬
stehende Bockverhaue aufgcbaut , dann wur¬
den die übrigen Brückenteile durch ruft
Streckbalken verbundene Pontons hergestellt.
Die Brücke war gegen 12 Uhr fertiggefteub
Sie wird gegen Abend vom Regiment 11'
überschritten werden . Während des Ueber-
schreitens besindcn sich in den Pontons noch
Pioiijerc , fvellche die Schwankungen M /
Brücke zu regulieren haben . Die Rheinufer
gleichen einem Biwak , es wird abgekocht uno
die Kantine ist zur Stelle . Während der
Mittagspause wird die Musik des Bataillons
musizierend Dasselbe Manöver i sinder
morgen bei Eltville statt . Von Wies¬
baden  aus waren niit dem Frühzuge Mt'
reiche Neugierige in den Rheingau gefahren,
um die interessante militärische Uebung 3"
beobachten . Der Schiffsverkehr ist für den ;
heutigen Tag erheblich eingeschränkt , der
Floßvcrkehr gänzlich untersagt . Dem Dê J
nehmen nach soll die Brücke im Laufe des
Nachmittags auch dem Publikum auf cine
Zeitlang zur Passage frergegcben werden - ^

* Ei, «weit, « ,ig des Süd -Friedhofes . A
Sonntag nachmittag 3 Uhr ist ein Etnweibunü -'"
ans dem Süd -Friedhof vorgesehen, bet welchemo
evangel . Kirchengesangchor Mitwirken wird,
erdigungen von Erwachsenen haben bis jetzt
nicht aus dem neuen Friedhöfe stattgefunden.
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' "Her beteiligt sich am Wettbewerb ? Die
des Bauwesens  zu Berlin stellt

neue Ausgabe eine Abhandlung über die
»witlerische Gestaltung von Wasseran-

im Städtebau der Gegenwart . Für die
Bearbeitung steht als Vergütung der Betrag

2500 Mark zur Verfüigunig . Eiugeladen
m-rden Architekten , Ingenieure , Maler . Bild

uer und Kunstgelchrte deutscher Reichsange^
l -rinüit  Ginlieserung der Arbeiten muß bis
1 Oktoberd. I . erfolgen.

* Vom Blutsturz besallen wurde gestern
_,Een in der Schwatbacherstraße der Arbeiter
Nikolaus Keller,  Hellmunldstr. 41 wohnha-ft.

Sanitätswache verbrachte ihn nach dem
ZMt . Krankenhaus.

* Ein Simulant . Der gewerbe - und woh-
" nungslose Carl Schopenhauer  simuliert

,'eit einigen Tagen Krämpfe , um sich scheinbar
all!' billige Art ein Nachtquartier zu verschaffen.
Dia Sanitätswache mußte den Sch . in letzter
Veit fast täglich , so vorgestern in der Goethe-
YiraM  und gestern in der Museumstraße abholen
und ist in beiden Fällen der Ansicht , daß es sich
um Scheinkrämpfe handelt . Nunmehr ist die
Aufnahme des Sch . in das Armenaröeiterhaus
beantragt worden.

* Wiesbadener Augcnhcilanstalt . Die Neu
bauten für die Augenklinik in den Elisa¬
bethenstraße haben ganz erhebliche Ford
schritte gemacht . Es mußten gelvaltige
Erbmassen entfernt werden , um an dem
Hergabhang den Bauplatz zu ebnen . Die
Fundamente ragen schon meterhoch aus
dem Erdboden heraus und lassen einen Rück¬
schluß zu über die erheblichen Dimensionen
des Neubaues . Der Treppenaufgang nach
der Kapellenstraße , welcher durch die bau
sichen Veränderungen ganz freigelegt ist,
mußte durch Holzverschalungen geschützt unb
durch Balken gestützt werden-

* Eine „brennende Frage " wird jetzt bald wie
der die Treppenbeleuchtung sein . Mit Eintritt
der Dunkelheit müssen die Treppenaufgänge,
Hausflure , Hofräume , welche ohne weiteres dem.
Publikum zugängig sind , genügend erleuchtet
werden. Die Verpflichtung liegt dem Hauswirte
ob und trifft diesen die Verantwortung für ei
waige durch Unterlassung hevbeigeführte Um
«lückssälle, wenn nicht im Mietvertrag ein an¬
deres Abkommen getroffen wurde . Wer sich also
vor Schaden bewahren will , der beleuchte vor
Eintritt der Dunkelheit bis 10 Uhr die oben
bezeichneten Räume.

* Für unsere Philatelisten . Deutsche Brief¬
marken mit französischem Aufdruck sind die letzte
Neuheit auf dem Gebiet deutscher Postwert¬
zeichen. Zur Herstellung bidter Abart sind un¬
sere gewöhnlichen Briefmarken mit dem Kopse
der Germania und der Aufschrift „DeutscheL
Reich" verwendet . Der Aufdruck geht schräg
über das ganze Wertzeichen von der linken
unteren nach der rechten oberen Ecke. Er lautet
in schwarzer Schrift „5 Centimes ". Es gibt
solche Briefmarken zu 5, 10, 25 , 50 und 100 Cen¬
times , die mit Reichspostmarken zu 5, 10, 25,
40 und 80 Pfennig hergestellt sind . Außer die¬
sen fünf Briefmarken gibt es noch vier inter-
effante „Ganzsachen ". Es ist dies je eine Well
postkarte mit und ohne Antwort . Der Wert-
stempel zu 10 Pfennig trägt den Ausdruck 10
Centimes . Außerdem gibt es einen Briefum¬
schlag und ein Streifband mit dem aufgedruckten
Wertstempel von 5 Eentimes auf dem deutschen
Wertstempel von 5 Pfennig . Die eigenartigen
Wertzeichen werden von den deutschen Postan-
stalten in der Levante  ausgegeben . Der
amtliche Briefumschlag mit aufgedrucktem Wert¬
zeichen ist eine Eigentümlichkeit von Jerusa¬
lem . Die Ausgabe -deutscher Postwertzeichen
in französischer Währung ist durch die Veraus¬
gabung solcher Briefmarken durch fremde Post-
verwaltun -gen bedingt . Daneben bleiben auch
die deutschen Wertzeichen in türkischer Währung
bestehen.

* Enteignungsversahren im Tennelbachtal.
Das Enteignungsversahren ist über ein
größeres Gelände , welches «dem Rettungs¬
hause gehört , eröffnet worden . Es handelt
sich um einen langen Streifen Bodens , der
sich fast bis zur Sonnenbergerstraße Hin¬
sicht. Zu beiden Seiten sind bisher schon
&)0 und 350 <M  per Meterrute erzielt
worden . Die Stadt benötigt dieses Strei¬
fens zur Anlage einer neuen Straße . Die
stattgefundene Taxation der Kommission ist
stir das Rettungshaus sehr ungünstig aus¬
gefallen , da die Taxation nach dem landwirt¬
schaftlichen Werte erfolgte-

* Zeppelin im Battsaal . Wie uns mitgc-
mlt wird hat sich auch die Tanzkunst an dem
/ationalwerke des deutschen Volkes beteiligt und

Scher klein dazu beigesteuert . Ein bekannter
Weltmeister hat nämlich dem Luftbezwingcr
öcppelin einen „aeronautischen Tanz ", betitelt
"Konautik ", gewidmet , dessen Ertrag der ersten

-» —-ge der Natioiiasspendc überwiesen werden toll,
-̂lnzelne Figuren dieses Tanzes tragen Namen aus

"st Lustschjfsahrt wie : Klarmache », Steigen , Glatte-
M Kreisfahrt und Gut Fall . Der Tanz
L. anmutig mit recht hübschen Figuren.

Musik dazu mit der Uebersckrift „Marsch Graf
oeppelttf ist von Willi Lautcuschläger komponiert.
K >n melodiösen Trio nnterlicgt ein passender Text
De niteressante Schöpfung des Balletmeisters wird
»diesem Jahre in den UnterrichtSplan des Tanz-

»nterrichtZ.JustituteS Julius Bier eingereiht werden.
H * „Liberalismus und christlicher Sozialis-

lautete das Thema , über lvelches Lic-
Eumm aus Berliu in einer Bersannn-
"ing der christl . Volkspartei , die ini „West-
Mhof " gestern äbend stattfand , sprach . Der
-sdal war überfüllt , mich Damen fehlten
W . Ter Redner wies im Eingang seines

Merates darauf hin , wie die politischen
^sichten der liberalen Parteien heute
.MMverschicden seien , was sich ain dcut-
Men gezeigt habe bei den letzten Reichs-

M « andtagswahlcn . - Die gegenwärtige

Blockpolitik zeitige manch schöne Früchte des
Liberalismus . Redner hält ' daher die Zu
gehörigkeit zu einer kleineren - Partei, , die
positive  Arbeit schasst , für Würstchens
wert . Die Liberalen seien keine Vertreter
der Landwirte , weil sie durch Einführung
des neuen Zollgesetzes den Kleinbauern ihre
Existenz erschwert hätten - Ter heutige Li¬
beralismus sei in zwei Sätzen gekennzeich¬
net : Systemlos auf sozialem Gebiet und
systemlos auf deni Gebiete der Weltanschau¬
ung . Aus sozialem Gebiet hält es der Refe¬
rent für richtiger , wenn eine liberale Partei
sich her allen  sozialen Bestrebungen von
einem bestimmten Ziele leiten läßt und nicht,
wie es heute der Fall sei , die Meinung nach
dieser oder jener Richtung drehe . Im wei
teren ist der Referent dem Ansicht , daß eme
Partei heute nicht existenzfähig , für die
Dauer ist , die nicht auf dem Boden der christ¬
lichen Weltanschauung . stehe . Zwar hält
Herr Mumm eine Ueberbcückung der Gegen
sätze einzelyer Konfessionen für ausge¬
schlossen , wohl aber das Zusam,menwirken
der Parteien auf christlicher Grundlage für
möglich . Auch die Arbeiterschaft sehne sich
nach einer Partei , welche die christliche SBelt-
anschauung nicht verwirft - Beweis hierfür
sei das stetige Anwachsen der Parteien , die
christlich - sozialen Weltanschauungen hul¬
digen . An der Diskussion beteiligten sich:
Weck - Solingen , der Ausbildung von Ver¬
trauensmännern empfiehlt , L i n d i g-Wies-
baden widerspricht hauptsächlich den Aus¬
führungen des Referenten inbezug auf christ¬
liche Weltanschauungen , Ritzel-  Wies¬
baden hält die Tätigkeit der Liberalen für
wichtig und deren Toleranz für entschieden
besser . — Hilfsprediger Weber-  Wies
baden tritt für die liberalen Parteien ein
und hält Religion für Privatsache des Ein
zelnen . Nach dem Schlußwort des Refe¬
renten nahm die Versammlung , die zeit
weilig sehr stürmisch verlief , gegen 2 Uhr
ihr Ende.

* Schnellere Güterbeförderung ^ Eine bedeu
tende Vermehrung der Eilgüterzüge hat der
Minister Breitenbach aus den Staatseisenbah-
neu angeordnet . Es soll sowohl die Schnellzug¬
lokomotive als auch die durchgehende Luftdruck-
brem -se künftighin als Regel bei allen Güter-
zögen eingefü -hrt werden . Der fahrende Eil¬
güterzug soll Personenschnellzugsgeschwindigkeit
erreichen , um in den bisher stagnierenden Gü¬
terverkehr neues Leiben hineinzubringen . Mit
der Maßregel soll bereits im Herbst dieses
Jahres begonnen werden.

'* Wiesbadener Wanderfahrt Zusam¬
mengestellt fün Sonntag , den 23 . August,
vom Rhein - und Taunus -Klub Wies
baden . Nach Schlangenbad und Langen-
Sckstvalbach . Mit der Bahn 1,17 oder 2,18
nach Station Chausseehaus . Bei Restaura¬
tion Taunusblick beginnt die Markierung
„gelber Strich " , der man auf der schonen,
aussichtsreichen Georgenborner Chaussee
(Krauskopf -Straße ) in f Stunden bis Ge¬
orgenborn folgt . Nun in hübschem Laub¬
wald bergab nach Schlangenbad - Von
Schlangenbad aus <Endpunkt der Trink¬
halle ) Markierungszeichen „roter Strich"
im Adelheidtal mäßig bergansteigend im¬
mer durch schönen Birken - und Eichenschlag
erreicht man in E Stunden die nach Hausen
führende Straße . Hübsche Aussicht . Man
olge ca . 300 Schritte der Fahrstraße und

gehe dann rechts ab in eines der Quelltäler
des Fischbaches , der zur Wisper geht . In
dem hübschen , sich erbreiternden Wiesentäl-
chen zwischen Goldnerstein und Hundskopf
(501 Meter ) hinab , zuerst zwischen Wald-
bergen , dann in das Fischbacher Feld und
nach Fischbach , i | Stunde von Schlangen¬
bad , Nun rechts zur Feldhöhe bchgan-
steigend , am Waldrand entlang und durch
Wald zur Fahrstraße Schwalbach -Langen-
-leifen . Von hier führt ein Waldweg in 7
Minuten zum Neunzehntberg , 628 Meter,
mit herrlichem Mick auf und in die vielen
Waldtäler - In 10 Min . ist die Wisperstraße
erreicht und rechts weiter geht es zur Platte,
416 Meter . Aussichtstsmpel am Wald¬
rand mit schönem Blick auf Schwalbach und
den Hochtaunus . Nun auf der breiten
Straße weiter den Paulinenberg hinunter,
in 16 Minuten nach Schwalbach . Stets der
Hauptstraße nach , geradeaus , in 25 Minuten
zum Bahnhof - Rückfahrt 8 .12 , 8 .39 . 9 .43
Uhr . Entfernungen : Ehansseehaus -Sch -lan-
genbad 1 Stunde 10 Min ., Schlanaenbad-
Fiilbbach 1 Stunde 25 Min ., Fischbach -Matte

Stunde , Platte -Sch -walbach bis zum Bahn¬
hof I Stunde , zusainincn 4A Stunden.

Bereiitsnachricktctt.
— Der Klub Edelweiß  veranstaltet am

Sonntag , 23. August , einen größeren Familien-
Ausflua nach Dotzheim in den Saalbau „Wil-
belmsböhe " . Daselbst von 3 Uhr ab bei freiem
Eintritt : Tanz , humoristische Unterhaltung und
önstige Belustigungen.

— Der „Verein für Hand knnas - Kommis
von 185^" bat an seiner Geschäftsstelle Ecke Fried,
riebsttaßc und Neugasse einen Äusbängekastcn an¬
gebracht, in welcheni die su besetzenden Stellen zur
Kenntnis der Stcllcusuchcndcu gebracht werden.

— Der Mannergesangverein „Friede"  hält
in kommender Woche Montag ? und Mittwochs,
abends 9 Uhr seine Proben ab.

— Ueber das Thema : „Warum verheim¬
lichen manche Personen , ihre steno¬
graphischen Kenntnisse?  sprach kürzlich
Lehrer Paul . Bei Uusschreiben von Stellen heißt
es oft : „Kenntnis der Stcnopraphie erwünscht " ;
„Personen mit stenogr . Kenntnissen werden be¬
vorzugt ", zuweilen wird dies auch zur Bedingung
gemacht. In der Tat werden auch stenographiek.
Personen eher für Stellen notiert und einberusen,
als . die, welche der Stenographie nicht mächtig sind.
In manchen Beamten - uiü >kaufm. Stellungen werden
solche. Sonderleistuugcn auch besonders bezahlt oder
cs tritt anderweitige Entlastung ein. Gute Steno¬
graphen werden auch gut bezahlt, „die Kenntnis der
Stonographic ist die beste Versicherung gegen Stellen¬
losigkeit", auch für manchen mittleren Beamten war
sie schon das Sprungbrett zu einem höheren Posten.
Die Stenographie ist ein Kapital , das hohe Zinsen
trägt . Dem Redner wurde reicher Beifall gezollt
für seine interessanten Ausführungen

Theater , Konzerte , Vorträge re.
M " " «nischer Abend im Kurhaus . Der von

der Kurverwaltung für heute Freitag a'bend
8/4 Uhr im Adonnemnet angekündigte Musika¬
lische Abend findet im -großen Saale statt , sofern
witterungshakber das regelmäßige Kurkonzert
nicht vom Garten in diesen Saal verlegt weroen
muß , andernfalls im kleinen Saale . Herr Kon¬
zertmeister Kaufmann  wird das Programm
mit dem hibr noch nicht gehörten Violinkonzert
von Huboy eröffnen , es folgen Bariton -Bor¬
träge des Herrn Max Otto : Am Meer untd Der
Lindeübaum von .Franz Schubert und Tom der
Reimer von Carl Löwe . Herr Kaufmann wird
nun wiederum eine im Kurhause noch nicht ge¬
hörte Komposition für Violine : Militär -Fanta¬
sie von Lsonard zu Gehör bringen und Herr
Otto das Konzert mit den folgenden Gesangs-
vorträgen beschließen : Wolframs Anrede aus
„Tannhäuser " von Wagner , Der Assa von Ru¬
binstein und Archibald Douglas , Ballade von
Carl Löwe.

Rheinfahrt der Kurverwaltung . Die Kur¬
verwaltung hat sich auf mehrfachen Wunsch in
entgegenkommender Weise bereit erklärt , auch
den Bewohnern der Nachbarstädte : Frankfurt,
Mainz , Hochheim , Biebrich u . s. f., ebenso , der
Nachbarorte,/die Teilnahme an ihren bekannten
großen Rheinfahrten mit Konzerten , gemein¬
schaftlichem Mittagsmahl , Ball etc . zu dem¬
selben Preise zu ermöglichen , wie den Wies
badener Einwohnern ; sie hat daher einen ein¬
heitlichen Preis festgesetzt, bezw . den seitherigen
auf 10 A.  ermäßigt . Eine solche Fahrt ist für
nächsten Donnerstag,  27 . August , in Aus¬
sicht genommen . Das Sonderboot kann sowohl
in Biebrich wie in Mainz bestiegen werden . Es
empfiehlt sich, Anmeldungen baldmöglichst an
die Kurverwaltung gelangen zu lassem, die Pro¬
gramme der Fahrt zur Verfügung stellt.

Bolkstheater (Dotzheimerstr. 15). Eine der
vorzüglichsten für August vorgesehenen Neuauf¬
führungen wird am Sonntagabend mit dem
historischen Schauspiel „Der Glockenguß zu BrcSlau"
erfolgen. Die erste Wiederholung erfolgt am Montag.

* * *

Tagesanzeiger für Freitag.
gl . Schauspiele:  Ferien vom 6. Juli bis
einschl . 31. August.

Residenztheater:  Ferien vom 1. bis
31 . August.

Bolkstheater ,̂ „Lamm uüd Lowe's lustige
Brautsahrt ". 8/4 Uhr.
s a l l h a l la th e a t e r : „Die Dollarprin-
zaffin". 8 Uhr.
urhaus:  Mailcoach -Ausflug 3/4 Uhr . —
Abonnementskonzerte 4/4 und 8/4 Uhr.

Konzerte  täglich abends : Deutscher
Hof . — Friedrichs Hof . — Hansa
Hotel — Hotel Kaiserhof . — Ho
tel Metropol — Hotel Nonnenhof
— Hotel Prinz Nicolas — Taunus¬
hotel — Walhalla - Restaurant —
Caf6 Habs -bur^

Dar Nassauer Land.
Q Schierstes »», 91. August. In dem Kon¬

kursverfahren  über das Vermögen des Holz-
händlers Heinrich K l u m b hier ist Termin zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen
auf den 24. August 1908, vormittags 11 Uhr vor
dem König!. Amtsgericht zu Wiesbaden anberaumt.

e, Bierstadt , 21. August. Die auf der Bier --
tadter Höhe wohnende Ehefrau Filberzahn
wurde heute vormittag erhängt  aufgefundeu Die
Frau , seit 10 Jahren stark nerven.eidend, hat sicher¬
lich in einem Augenblick geistiger Störung Hand an
ich gelegt.

n - Bierstadt, , 21 . August - Gelegentlich
der Neuanlage der städtischen Wasser-

e i t u n g aus dem Kellerskopfstollen hatte
die Stadt Wiesbaden 3 Röhren gelegt , näm¬
lich zu 35 , 30 und 25 Zentimeter lichte
Weite . Von diesen drei Röhren wird aber
ziur eines verwendet , und will die Stadt
Wiesbaden die beiden unbenutzten Röhren
wieder aus dem Boden nehmen und ander¬
weitig verwenden . Die Rambacher Chaussee
würde also wieder aufgerissen werden , nach-
dem die Buddelci kaum beendigt isst Der
Wirt der auf den sogen . „Fichten " gelegenen
Wirtschaft ist in W a s s e r - K a l a m i t ä t,
da der Bvunnen fast kein Wasser hat und
die Stadt den Anschluß an die Leitung bis¬
her verweigert hat . Die Stadt Wiesbaden
verlanat von unserer Gemeinde die Zahlung
von 7500 Jl  für die Strccke/Vom Kirchhof
bis auf die Höhe . Hoffentlich wird hierin
stald eine Einigung niit der Gemeindever-
tretimg erzielt . Fm M ä n n e v a c f q n n-

erein  hat der seitherige Präsident In-
Aus Mayer  sein Amt uiede '-geleat . das er
in einer Reibe von Jckbren trefflich verwal¬
tet hatte . Die Neuwabl eines Präsidenten
findet in der Generalversammlung am näch¬

sten Samstag abend statt . Der Reinge-
tvinn , den der Verein gelegentlich des Gc-
sangwettstreits erzielt hat , .beträgt 350 .45 Jl.

u . Erbenheim , 20 - August . . Die Neu¬
erungen , Wasserleitung und elek¬
trisches  Licht , scheinen nicht sonderlich
gute Wirkung auf unseren . Gemeindesäckel
ausüben zu wollen - Die Wasserleitung mit
Pumpstation rentierte im ersten Jahre mit
ca . 6 Prozent , was ja ein günstiger Abschluß
war . In letzter Zeit aber scheint die Ren¬
tabilität des Wasserwerks nachzulassen . Ter
Preis für den Bezug des.  Wassers kann
jedoch nicht in die Höhe geschraubt werden,
da derselbe 30 Pfennige pro Kubikmeter be¬
reits beträgt . Noch ungünstiger aber wird
die Gemeinde bei dem Bezug der elektri¬
schen Energie wegkommen . Die Stadt
Wiesbaden liefert den elektrischen Strom,
und zwar durch Oberleitung - Vor Beginn
des Dorfes wird nun der gesamte ' abgege¬
bene Strom von der Stadt gemessen , und
muß die Gemeinde die hier festgesetzte
Strommenge bezahlen . Wie man nun von
Fachleuten bestiinmt hört , soll durch die
Oberleitungen ca . 7— 8 Prozent des Stro¬
mes verloren gehen . Auch hat die Gemeinde
für die Reparaturen der zahlreichen Dächer
aufzukommen , auf welchen die Drähte ange¬
bracht sind . Die Kilowatt -Brennstunde soll
zu 50 Pfennigen an die Konsumenten abge¬
geben werden . Scheinbar wird unsere Ge¬
meindekasse unter diesen ungünstigen Um¬
ständen nach Jahresabschluß ein ziemliches
Sümmchen zuschießen müssen.

4 - Dotzheim , 21 . Aug . Des Kindes Schutz¬
engel hat gestern über das einjährige Söhnchen
des Maurers Karl Schnell  gewacht . Ein das
Weilburgertal passierendes HoUuhrwerk über¬
fuhr das Kind , wobei es glücklicherweise so unter
den Wagen zu liegen - kam, daß es nur von
einem Rad gestreift wurde und daher mit einer
Beule am Kopfe davon kam. — In der gestrigen
Gemeinderatssitzung wurde ein Baugesuch des
C. Brodt - W  i e sb ad  e n betr . Errichtung
eines Mühlenanchaues an der Dorfmühle , soiwie
ein Baugesuch des Privatiers Wilhdlm $5ri
wegen Errichtung eines Ladens in seinem Hause
Biebricherstraße 12 auf Erteilung des Bau¬
scheins begutachtet . — Dem Antrag des Gesang¬
vereins „Arion " auf Stiftung eines Ehren-
Preises zu dem im nächsten Jahre statffindenden
Gesangwettstreit wurde von dem Gemeindevor¬
stand stattgogeben.

-7- Michelbach , 21 . Aug . Sonntag , 23. Aug .,
nachmittags 3/4 Mr , findet im „Hotel Crece-
lins ' dahier eine Versammlung der Biene n-
züchter  der Sektion Michelbach statt . Auf der
Tagesordnung steht : Vortrag des Herrn A.
Korndörfer , Besprechung über Generalversamm-
luirg zu Hosheim und Sektionsangelegenheitsn.

= Homburg , 21 . Aug . Verhaftet wurde hier
eine Monatsfrau , die sich S t a a t spap  i evt
ihrer Dienstherrin angeeignet  und durch
eine Dritte hatte 'Weiterverkäufen lassen . Sie
wiüd sich wegen Meineids und Unterschlagung
zu verantworten haben . Die Dienstherrin hatte
der Frau ein größeres Legat in ihrem Testament
ausgesetzt.

Ol Srieder »,Hanse, », 21. August . Der 34 Jahr-
alte Friedrich G r o s ch von hier hat sich an einem
minderjährigen Mädchen vergangen . Er wurde von
der Strafkammer zu Darmstadt zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt . Die Verhandlung fand unter
Ausschluß der Oeffentlichkeit statt.

+  Weilbach , 21. August. Lehrerin Wallen-
stein hat ihre hiesige Schülstelle aufgegeben. .—
Lehrer Diener  hier ist erkrankt, sodaß 2 Stellen
ohne Lehrkraft sind . Mit der vorläufigen Ver¬
tretung wurde Lehrer Schneider-  Wickä betraut.

s Hattersheim , 21. Aug. Heute morgen ist
es der hiesigen Polizei gelungen, die drei  Diebe,
denen mehrere Diebstähle in beft umliegenden Orten,
darunter auch in Flörsheim , zur Last gelegt werden,
zu verhaften . Sie wurden unter polizeilicher Be¬
wachung in das Untersuchungsgefängniß nach Höchst
verbracht.

8 Wcilburg , 21. Aug. Die Ob er förster¬
stelle Weilburg  mit dem Amtssitz zu Forst-
häus Windhof/ist zum 1. Oktober 1908 zu besetzen.
Bewerbungen müssen bis zum 1. September ds . I.
eingereicht werden.

n . Braubach , 21 . August . In letzter
Nacht wurde auf der hiesigen Blei - und Sil-
KerhWe hin ßrechpr Bleidhebstahl
ausgesührt , der für einen der Beteiligten
verhängnisvoll wurde , indem er sein Leben
dabei einbüßte - Die Diebe Josef Hart-
m a n n und Max Reichel  waren mit ihrer
Beute , ca . 2 Zentner Blei , bis nach Ober¬
lahnstein gekommen . Dort lösten sie Fahr¬
karten nach Koblenz und warteten auf den
Zug . Zufällig kam der dortige Gendarm
Aberz in den Wartesaal und sah die Blei¬
blöcke , worauf er sofort die Leute ausfrug
und ihre Namen notierte , die aber , wie sich
wäter ergab , falsch angegeben waren . Der
Beamte frug nun , um sicher zu gehen , per
Telephon hier an , ob Blei gestohlen worden
ei . Kauni aber hatte er den Wartesaal ver-
nssen , als auch die Diebe schon durchs Fen¬
ster die Flucht ergriffen . Nun gab es eine
olle Jagd hinter den Flüchtigen her . Hart¬

mann lief nach dem Rhcinhafen und als er
sth , daß seine Verfolger dicht hinter ihm

waren , sprang er ins Wasser , schwamm eine
kleine Strecke und ging dann plötzlich unter,
ohne noch einmal an die Oberfläche zu kom¬
men . Die Leiche wurde noch nicht geborgen.
Reichel wurde beute nachmittag in Koblenz
vcrbasftet . — Der hiesige Gendarmerie-
Wachtmeister verhaftete heute drei Hand¬
werksburschen beim Obstdiebstahl , darunter
einen ".nsichercn Heerespflichtigen aus Dan-



——
tzig- Letzterer wurde den Ersatzbchörden
zugeMrt.

Z Selters , 21. Aug. Vor ziwawzig Jahren
ist hier Her W este rw a l dkl u b ins L.eben
getreten. Er zählte damals fünf Vereine; es
mar also ein bescheidener Anfang, den der Ge-
birgsverein nahm. Im Laufe der Jahre hat es
der Verband aber auf sechzig Verschönerungs,
vereine gebracht, die zu ihm gehören, und dazu
kommen 702 Einzelmitglieder, 111 Landgemein»
den, alle 'Städte zwischen Rhein, Lahn und Sieg
und mehrere große Städte . So herrschte denn
bei der kürzlich hier tagenden Jahresverfamm-
lang frohes Leben. Die Generalversammlung
leitete Herr Lamdrat B ü cht i ng - L i m bu r g.
Als Ehrengast -wohnte Regierungspräsident Dr.
v. Meister aus Wiesbaden  ihr bei. Nach
dem Rechnungbericht steht einer Einnahme von
7254 X eine Ausgäbe von 5217 X gegenüber.
Es waren u. a. eingegangen von den Unterver¬
einen 600 X,  an Beiträgen der Städte 490 X,
von Landgemeinden 345 X,  von Einzelmitglie¬
dern 1100X und von Zuwendungen von Korpo¬
rationen 230 X.  Sehr rentabel war für die
Kasse die Neuauflage des „Westerwald-
f ü Hr er s" von Pfarrer Heye-Marienberg, die
2135 X einbrachtc; im kommenden Winter muß
bereits eine weitere Auflage erscheinen. Als
ganz neues Unternehmen hat der Klub eine
Verbandsschrift erscheinen lassen, die monatlich
erscheint unter dem Titel : „Westerwälder
Schauinsland". Dieser wird jedem Einzelmit-
gliede für den Jahresbeitrag von 2 X über¬
wiesen. Zu der Frage der Errichtung eines
Westerwald er Museums  in Marien¬
berg legte in längerer Ausführung Regierungs¬
präsident v. Meister die Notwendigkeit und den
Nutzen des neuen Instituts dar. Der Kultus¬
minister hat ein Drittel der Kosten bewilligt.
Bei dem Kapitel Schülerherbergen besprach Ge»
neralmajor Bigge die Einrichtung der Her-
bergen in der Eifel und empfahl für den Wester¬
waldklub die Einrichtung von zunächst einer
Wanderung. Die nächstjährige Tagung des
Westerwaldklubs soll in Altenlirchen sein.

--- Niederlahnstein, 21. Aua. Rechnungsrat
Wilhelm F r o w ci n , Königs Oberbahnhofs¬
vorsteher, wurden gestern von dem Herzog von
Anhalt die Ritter -Insignien 2. Klasse des Her¬
zoglich Anhaltischen Hausordens Albrechts des
Bären verliehen.

X Vom Rhein, 21. Aug. Verschiedene der
schönen Burgen  am Mittelrhein erfahren zur
Zeit Erneuerungen und Ausbauten. Die Kapelle
ans der Schönburg bei Oberwesel  ist fast
vollständig wiederhergestellt und das Mauevwerk
der nach dem Rhein zu gelegenen Ruine wird
augenblicklich erneuert. Bei der umfangreichen
I a I ken b u r g (Trechtingshausen) wird nach
dam Morgenbachtalzu ein Sommerhaus auae-
baut und rheinwärt das Mauerwerk cbeufalls,
erweitert. — In Bacharach  ist mit dem'
Wiederaufbau der kürzlich abgebrannten Hän-
serreise in der Krahnenstraße, deren Trümmer
ein unerfreuliches Bild boten, begonnen worden.

Aus den Nachbarländern.
l. Kastel, , 21. August. Dia gestrigen

großen Truppentransporte mittelst unserer
Extrazüge von und nach den Garnison¬
städten sind trotz des starken Tagesverkelhrs
ohne Störung verlaufen . Durch die Be¬
nutzung der Umgehuugsbahnliuie Bischofs-
Heim-Marnz brauchte die ohnehin stark be¬
lastete Taunusbahn nicht so in Anspruch ge¬
nommen zu werden. Auch über die neu er-
öffnete Bahnstrecke Kastel-Bischofshcim,
welche nur für Güterverkehr bestimmt ist,-
konnten Sonderzüge geführt werden.

Gerichtrsaal.
Ein Unverbesserlicher.

' Der Taglöhner F., nicht weniger als 80 mal
vorbestraft, kam am 8. August in das Pfarr¬
haus an der Bonifatiuskirche und bat das
Dienstmädchen um einen Almosen. Da F. aber
schon am Vormittag dagewescn war und sich
auch in angetrunkenem Zustande bef-amd, wurde
er abgewiesen. F. legte sich nun in den Haus¬
flur, so daß das Dienstmädchen die Polizei um
Hilfe anrief. Als ein Schutzmann die Verhaf¬
tung des F. vornehmen wollte, warf er sich zur
Erde und leistete hartnäckigen Widerstand. Das
Schöffengericht verurteilte ihn gestern wegen
Bcttelns zu einer Haftstrase von 4 Wochen und
wegen Widerstandes zu einem Monat Gefäng¬nis.

Ein Gutachten der Handelskammer.
Der Kaufmann A. betreibt hier ein Geschäft

mit Galanterie und Kurzwarcn. Er hatte für diese
Artikel auch einen Gewerbeschein. Der Kaufmann
A. war wegen Führung von Petroleum-Glüh¬
strümpfen, für die er keinen Gewerbeschein besaß,
zu einer Geldstrafe verurteilt wurde. Er legte hier¬
gegen Berufung ein, über die heute vor der Straf¬
kammer verhandelt wurde. Das Gericht kommt zu
dem Beschluß, hierüber ein Gutachten bei der
Handelskammer  einzuholcn, ob der Artikel
unter den angeführten Waren mit cinzubegreifen ist.

Wiesbadener vor dem Reichsgericht.
rz. Leipzig, 20. August. Wegen Rückfall-

d i eb sta h l s ist am 14. Marz vom Laichgerichte
Wiesbaden  die verehelichte AnnaH ü l bi g zu
6 Monaten Gefängnis verurteilt worden. In einem
Wiesbadener Geschäfte legte die Jngcnieursfrau K.
ihre Sachen im Putzraum ab, uni sich in das
Schncidcratclier zu begeben. Als sie zurückkam,
war ihr kostbarer Pclzumhang verschwunden. Er
wurde von einem Knaben in einem Hausflur ge¬
sunden. Die beiden Angeklagten(eine Mitangeklagte
W. kommt nicht mehr in Betracht) sind des Dieb¬
stahls trotz ihres Leugnens überführt. Zufällig
wareir beide kurze Zeit allein im Putzraum, wo der
Pclzumhang lag. Zehn Minuten, nachdem sie den
Raum verlassen hatten, wurde von der Verkäuferin
das Fehlen dcS Umhanges bemerkt. — Die Revi¬
sion  der H., welche wicderuin die Tat bestritt,
und eine der Verkäuferinnen verdächtigte, wurde
vom Reichsgerichtevcr wor f cn.

Wiesbadener General-Auzeiger. '

Aus der Sportwelt.
""""" Pferdesport.

st. Frankreich und Deutschland in Baden-
Baden. Das» Internationale Jubiläums-Mccting,
das am Freitag seinen Anfang nimmt, wird sich
auch in diesem Jahre zu einen: Duell der franz.
und deutschen Pferde gestalten. Oesterreich-Ungarn
und auch England halten mit einer Beteiligung wie
schon seit Jahren wieder zurück und nur Belgien
ist diesmal durch drei Pferde vertreten. Etwa 90
Pferde stehen im Oosthalc zum Kainpfc versamnielt,
von denen nur 20 auf die französichen Ställe ent¬
fallen. Am Eröffnungstagebildet das mit 46000
Mark ausgestattete Fürstenberg-Mcmorial den Mittel¬
punkt. Am Sonntag folgen dcrJubileums-StiftungS-
Preis von ,50 000 Mark und das Alle Badener
Jagdrennen. Das Meeting erreicht am Sonnabend
mit bent Goldvokal des Großbcrzogs und 60 000
Mark bewertctcu Großen Preis von Baden seinen
Höhepunkt.

Eis -Sport.
or. Im ueueu Berliner Eispalast , der am

1. September eröffnet wird, gedenkt der Berliner
Schlittschuh-Klub anfangs November ein dreitägiges
Eislausmeeting unter der Aegidê des Deutschen
Reichsausschußes für Olympische Spiele abzühalten.
Das Programm sieht ein Meisterschaftslaufenum
den Großen Preis des Berliner Eispalastes, mehrere
internationale Laufen, eine Walzer-Konkurrenz, sowie
ein Hockeymatsch vor, an dem sich der Berliner
Hockey-Klub, der Leipziger Sportklub und der
Pariser Klub des Pctincurs beteiligen werden.

Berg -Sport.
Prinz Heinrich als Bergsteiger. Bei der

zum Wschluß gelangten Fahrt der deutschen Flotte
in den Atlantischen Ozean wurden bekanntlich auch
die Kanarischen Inseln berührt, die durch ihre herr¬
liche Lage und das gesunde Klima weltbekannt sind.
Die Flotte war am 24. Juli in Santa-Eruz, der
Hauptstadt von Teneriffa, vor Anker gegangen.
Prinz Heinrich und Prinz  A d a l bcr t
nahmen im deutschen Humboldt-Kurhaus bei Orotava
Wohnung und Prinz Heinrich beschloß, den Pik von
Teneriffa, einen nahezu 4000 Meter hohen Berg zu
besteigeu Der Ausflug, an dem sich eine ganze
Anzahl Herren beteiligten, dauerte drei Tage. Neun
Lasttiere dienten zur Beförderung des Proviants und
der Getränke. Da das Wetter.vorzüglich war, ge¬
nossen alle Tcilnehnrcr von dem Berggipfel eine
wunderbare Fernsicht, nachdem die Besteigung des
Berges, der bekanntlich vulkanischen Ursprungs ist,
sehr viel Schmierigkeiten gemacht hatte. Die in
Teneriffa anwesendenD cu t scheu brachten den
Prinzen lebhafte Huldigungen dar.

Mo man tagt.
, Verbandstggungen und Versammlungrn.

Deutscher Katholikentag.
Düsseldorf, 20. Aug. In der gestrigen öffent¬

lichen Versammlungdes Katholikentages sprach
ObevlandesigerichtsratMarx -Düsseldorf über
die Lage der Katholiken Deutsch¬
lands  in der Gegenwart. Der Redner beklagte
es, daß die Katholiken in der Gesetzgebungund
Verwaltung sehr zurückgesetzt seien. Es soll
anerkannt werden, daß in den letzten Jahren den
Wünschen um Genehmigung von Ordensnieder¬
lassungen in weitem Umfange entsprochen wor¬
den ist. Wir verlangen aber nicht Wohlwollen
einer Regierung öder eines Ministeriums, son¬
dern unser Recht und eine gleiche Behandlung,
wie sie unseren evangelischen Mitbürgern zu¬
teil wird. Mir verlangen Gerechtigkeit seitens
der Gesetzgebung, Achtung unserer religiösen
Ueberzeugurig seitens Andersgläubiger, strengste
Wahrung des konfessionellen Friedens. (Stür¬
mischer Beifalls

Die römische Frage.
In diesem Jahre werden wegen des Priester¬

jubiläums des Papstes die Befchluß-anträge zur
römischen Frage in der letzten öffentlichen
Sitzung bei einer großen Papsthuldigung ange¬
nommen. Die in der heutigen geschlossenen Ver¬
sammlung yorgelegten und empfohlenen Bc-

ilußanträge lauten u. a.:
Die 55. Generalversammlungder Katholiken

Deutschlands sendet in Uebereinstiminung mit
allen treuen Katholiken der ganzen Erde dem
heiligen Vater in Rom, Papst Pius X., die ehr¬
furchtsvollsten Glück- und Segenswünsche zu fei¬
nem fünfzigjährigen Priestcrjubi-
l ä u m und richtet ihre Gebete zum Himmel,
um für ihn von Gott dem Allerhöchsten eine
lange und glückliche Regierung der Kirche zu er¬
flehen. Sie muß den Anspruch aufrecht erhalten,
daß der Papst eine volle und wirkliche ll n a b -
h ä ii g i g.ke i t und Freiheit  genieße, welche
die unerläßliche Vorbedingung für die Freiheit
und Unabhängigkeitder katholischen Kirche ist.
Eine Bedingung der Unabhängigkeit ist auch die
volle fi nan z i e l l e , S e kb st ä «b igleit
der päpstlichen Verwaltung, welche durch regel¬
mäßige reichliche Unterstützung der Sammlung
zum Petersvfennig gesichert wcöden muß. In
Beschlüssen über

Strafrechtspflege und Gefängniswesen
wird die zuversichtliche Erwartuna ausgespro¬
chen, daß bei der bevorstehenden'Reform des
Strafrechts und des Strafvollzugs „entsprechend
dem christlichen Charakter unseres Stoats -wc-
sens die Grundsätze der christliche n Welt¬
anschauung  gegenüber den modernen Straf-
rcchtsproblemen, soweit diese die Willensfreiheit
leugnen öder auf materialistischem Standpunkte
stchen, zur vollen Geltung kommen/ und daß
die aesetzaebendenKörperschaften, wie überhaupt
die berufenen Hüter deS Rechtes die Verwirk¬
lichung der obigen Grundsätze energisch in feie
Weae leiten".

Aus dem
Vatikan

Nt gestern abend ein Telegramm eingegangen,.
wonach der P a p st feie Versicherungen der Liebe
und Eraebenbeit mit Genugtuung vernommen
bat, aufs höchste die Besträbuügen des Karbo-,
likentages in Vr Förderung der apostolischen
Sacke, in der Betonuna der Freiheit der Kirche
und des katholischen Stuhles lob: und allen Test,
nchmern den apostolischen fsSeneji  spendet.

Vom Schluffe der Taaung.
In der letzten öffentlichen Versammlung, in

der auch am letzten Tage dichkbesetzien Festhalle

behandelte als erster Redner Pfarrer Dr.
Janfscn  aus Bunnik das Thema: „Katho¬
liken und Protestanten in Holland". Der Zweck
dieser Rede ist von großer Bedeutung für unser
innerpolitischesLöben, die lieber brückung
der Kluft  zwischen den beiden großen christ¬
lichen Konfessionen.  Dr . Janssen schil¬
derte die innerpölitifche Geschichte Hollands in
den letzten 60 Fahren , wie dort die Einigung der
liberalen und der katholischen Partei auch Frie¬
den zwischen den Konfessionen und Freiheit der
Kirche gebracht habe.

Der Präsident Graf Praffchma  sprach
darauf das Schlußwort,  worin er die ein¬
zelnen Kundgebungen dieser Tagung nochmals
der Versammlung in ihrer inneren Bodsmung
und ihrem äußeren Glanz vorführte und zur
Einigkeit und weiteren Arbeit auf allen Gebie¬
ten des Lebens anffordertc. damit der Staat ru-
fen könne: Katholiken vor die Front ! Als Ju¬
biläumsgruß  sende die Katholikenver¬
sammlung über die Alpen den Schwur: Die
Katholiken in Deutschland voran, die deutschen
Katholiken in der ganzen katholischen Welt
voran! Kardinal-Erzbischof Fischer  erteilte
nach einer Ansprache den Segen und mit dem
Gesang: „Großer Gott wir löben Dich" schloß
diese Tagung.

Zeppelin und sein werk.
Die Sammlungen der „Münchener

Neuesten Nachrichten" für (Graf Zeppelin
betragen 86 000 Mark , diejenigen für Do°
naueschingen 7000 M. — Ein Dar w -
stadter  Konzert zugunsten des Grafen
ZH pcliu hat einen Reinertrag von 3000 Jl
gevracht. — Geheimrat S e l v e in Altena
stiftete eine Spende von 5000 X. — Die vom
Magdeburger  Magistrat beantragte
Spende für den Grafen Zeppelin von 10000
Mark wurde von den Stadtverordneten auf
6000 Jl  ermäßigt und die anderen 5000 Jl
den Abgebrannten von Donaueschingen
überwiesen. Die Sammlungen der „Mag-
deburgischen Zeitung " für den Grafen Zep¬
pelin ergaben 68 000 Jl.

Der Bau des neuen Luftschiffes
wind nicht eher begonnen, als bis die Ergeb¬
nisse und Beobachtungeit der letzten Fahrt
verarbeitet sind, lieber 150 Meter Längen-
Ausdehnung dürfte bei diesen: neuen Zep¬
pelin nickst hinausgegangen werden, dagegen
erscheint es als möglich, daß der Durch¬
messer um 2 Meter auf 15 Meter vergrößert
'wird . Unklarheit herrscht noch immer in
weiten Kreisen über die offizielle Bezeich¬
nung der verschiedenen Luftschiffe. Da mag
festgestellt sein, daß die vor 1907 gebauten
Fahrzeulge nicht gezählt werden, es ist also
Modell 07 — „Z 1", das bei Echterdingen
zerstörte Modell 1908 — „Z 2". Das neu
zu bauende Luftschiff würde also „Z 3" be¬
zeichnet werden müssen.

Letzte Drahtnachrichten.
Dr. Leo Arons.

Berlin , 21. August. Der ehemalige Privat¬
dozent Dr . Leo Arons ist von allen seinen Aemtcrn
in der sozialdemokratischen Partei zurückgctreten und
wird auch keinerlei Kandidatur mehr amiehmcn.
Sein Rücktritt von den Partci-Acmtcrn soll auf
Gesundheitsrücksichten znrückzuführcn sein.

Dom Zug erfaßt.
Gelsenkirchen» 21. Aug. Bei dem Bahn¬

übergang der Eisenbahn der Zeche„Rhein-Elbe",
an dem sich keine Schranken befinden, wurde ein
Brotwagen vom Zuge erfaßt und etwa 100 Meter
wcggeschlcift. Der 16 Jahre alte Lehrling Johann
Jakobs wurde getötet, der 15jährige August Zcrensky
erlitt tätliche Verletzungen und ein 8jähriger Knabe
wurde schwer verletzt.

Für Zeppelins Luftschiff.
XX Dresden, 21. August. Ein Komitee, dem

die Präsidenten beider Kammern des sächsischen Land¬
tages angehörcn, ferner zahlreiche Hof- und Staatr-
wiüdenträger, sächsische Reichstagsabgeordncte und
Großindustrielle, haben einen Aufruf für den Grafen
Zeppelin erlassen.

Sozialdemokratischer Beschluß.
Nürnberg, 21. Aug. Nach Reden des Land-

tagsabgcorducteu Scgitz und des Redakteurs Eisiicr
nahm die in Fürth abgehaltcne sozialdemokratische
Vollversammlung einstimmig eine Resolution an,
welche die Zustimmung der sozialdemokratischen
Landlagsfraklion zum bayerischen Budget vollauf
billigte.

In Sachen Schücking.
Flensburg. 21. August. In der Schücking-

Sache sind zwei Magistrats-Mitglieder(Senatoren)
und vier Stadtverordnete vernommen worden. Die
übrigen werden heute vernommen. Weiter finden
Vernehmungen im Landratsamte zu Tondcrn statt.
Es verlautet, daß die bisherigen Vernehmungen sich
aus die Frage bezogen, inwieweit Schücking sich in
Magistrats- und Kommissionssitzungcnim Sinne
seiner Schriften,agitatorisch betätigte. In der gleichen
Angelegenheit soll auch der Schul-Jnspckior, Pastor
Rienau-Husum, verhört werden.

Nicdcrgebranntes Hotel.
Hirschberg.(Schlesien), 21. Aug. In Sei.

dors  ist in der Ictzicn Nacht das Hotel und
Logierhaus „Elysium" vollständig niedergebrannt.
Es wurde niemand verletzt.

Freitag, 21. August 1908.

Absturz eines Touristen.
Jnsbruck, 21. August. Von der Fünfschg.̂

spitze ist ein Tourist aus Düsseldorf abgestürzt, dcssi,'
Name noch nicht fcstgcstcllt werden konnte. Er
aus der Stelle tot.

Lohnermätzigung.

X London. 21. August. Der Verband&«•
Spinnereibesitzcr beschloß mit Auer Mehrheit
92 Prozent, eine s ü n fp r o zcn t i Loh?
ermäßigung.  Falls die Arbeiter die Annahm'
verweigern, würden sämtliche Fabriken geschW^
werden. Diese Maßregel betrifft 200 000 Arbeiter
deren Stimmung zur Ablehnung hinneigcn sog,

Rettungsarbeiten.
** London . 21. August. Aus Wigan

gemeldet, daß die RettungSarbeiten wegen
unterbrochen werden mußten. Man befürchtet,
der Schacht unter Wasser gesetzt werden muß. <j$
wurden weitere6 Leichen zutage gefördert.

Eingesandt.
Wann fährt die Elektrische nach Bierstadt?

Aus Bierstadt' erhalten wir folgende8„,
schrift: ÄU

Nachdem man vor zirka einem halben Jabr,-
in Bierstadt sich dem Wahn hingegeben hatte,
die Stadt würde nun in scharfem Tempo diese
Angelegenheit zu fördern suchen, ist man nun
jetzt wieder der alten Meinung, als habe die
Stadt Wiesbaden in letzter Zeit überhaupt
nichts in dieser Sache getan. Wie man bestimmt
hört, ist man sich noch nicht einmal klar darüber
ob die Stadt diese Linie aus eigene Rechnung
zu betreiben gedenkt oder an die Süddeutsche
Gesellschaft übergeben will. Wollte die Stadt
die Linie auf eigene Regie übernehmen, so
müßte sie unbedingt die Dotzhcimer Strecte
dazu haben, und letztere müßte erst der „Süd-!
deutschen" gekündigt werden. Hierüber würden
aber eventuell noch zwei Jahre verrinnen. Die
Stadt Wiesbaden beaihsichtigt nicht eine Ent-
lastungs-straße für die Bierftadterstraße bauen
zu wollen, und ist deshalb die Genehmigung des
Ministers in Frage gestellt. Ein anderes Hin-
dernis steht der Konzefsionserteilung nicht mehr
im Wege. Man fragt sich nun : Warum wird
mit dem Bau der Bahn nicht angefangen? Wa-
riim sind bis jetzt weder Probewaigen noch
Schienen-material in Bestellung gegeben? Neh.
men wir selbst den nicht zu erwartenden Fall
an, ber Minister würde der Stadt auftragen,
eine Entlastungsstraße bauen zu müssen,' so
ändert das doch an der in Aussicht stehenden
Konzefsiomserteilung gar nichts. Man wird sich
doch hoffentlich jetzt endlich klar sein über die
zur Anwendung kommenden elektrisch-mag»
ne tischen Bremsvorrichtungen. (Hoffentlich sutd
die Herren doch aus Lausanne zurück!! Und
nun noch etwas zum Termin selbst. Als vor
Monaten die Bahnfrage nach langer Ruhe et¬
was energisch von der Stckdt angepackt schien, so
verquickte dieselbe diese Angelegenheit mit i<tm\
neuen Fluchtlinienplane in Bierstadt. Die
meiiidekorperschaften zu Bierstadt waren dämm
einverstanden und der neue Fluchtlinienpläw
konnte am 31. März d. I . -als vollendet ynt« -
zeichnet werden̂ Von höchster Behörde aus Ist
nun jetzt die Stadt Wiesbaden gehalten, von
diesem Zeitpunkte ab in längstens zwei Jahretz,
also spätestens am 1. April 1910, die Bahn dem
Betrieb zu übergeben. Allerdings find von zwei
Anliegern im südlichen Bezirk Einsprüche gegen'
den Bebauungsplan erhoben worden, welche
aber bereits vom Kreisausschusse nach grUrd-'
licher Prüfling verioorfcn wurden. Es ist sicher
zu cnvarteii, daß sich der Bezirksausschuß als
letzte Instanz diesem Urteil anschließen wikd.
Wenn nun die Bahn in zirka iy 2 Jahren lau¬
sen soll, so wäre es wirklich an der Zeit, wenn
wenigstens Probewagcn und Material in Be¬
stellung- gegeben würden. Man hat gänzlich ver¬
gessen, vor einigen Monaten in Bierstadt ba§,
i0jährige Jubiläum  des elektr. Bahn-
ban - Projek tes  zu feiern. (XiöiS.

Chefredakteur: Wilhelm ClobeS.
Verantwortlich für Politik, Volkswirtschaft und Handel: Paul
Lorenz , für Fenilletoil, Theater, Kunst und den gesamten übrigen
Teil: Wilhelm Cl ob e?, für den Anzeigenteil: Friedrich
Weikum , sämtlich inWieSbaden. Druck mrdVerlag deSWieS-
ba den er T en er a l - An z ci qer S Konrad Lehbold in Wiesbaden

Temp. nachE. si Barometer gestern 745 mm
Voraussichtliche Witterung für 22 . Aug von

der Dienststelle Weilburg: Vielerorts Gewitter,
Abkühlung.
Niederschlagshöheseit gestern: Weilburg 0.

Feldberg0, Neukirch 1,  Marburg 1, Fulda
Witzenhausen0, Schwarzenborn0, Kassel0.

Wasser- Rheinpcgel Caub gestern2.08, heute 240,
stand : Mainpegel Hanau gestern 1,78, heuteJ-™

Lahnpegel Weilburg gestern1.46, heute l- 41-
«1 a, .Art Scnn -n-mfgang M.bT  I Mondaufqang 0.1tEonnenimtergaiig7.07 | Monduilt-rg-ngi>>-

Carl Müller, Wiesbaden , nur Langgasse «®,|
Optiker. Wissenschaftliches Institut kür j

Augengläser. - Telephon 1684. J
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Hremden-Verzeichnis der Stadt Wiesbaden.
Lotei Adl erBadhaus , Langg. 42, 44 u . 46.

Metjäler, Justizrat m. Fr., RUgemvalde —
Uriger, Fabrikant ! m. Famt, Kirchberg —
Schulz, Leutnant , Tliorn. — Wolf, Kfm. Stutt¬
gart — Brilmayer Kfm. Mannheim — Schäfer,
Kfm ., Budapest — Stoltze , (Buchhändler, Leip¬
zig — Santer , Ing. Zabrze — v. Schmieden,
Moeglin — Steiner, Kfm. in. Fr ., Köln —
Seume, Fr . Dr . med., Leipzig — Schneider, As¬
sessor Dr, zur., Kirclftfirg,

Hotelzumneuen Adler,  Goethestr IC.
Reimers, Kiel — Göpel, Kiel — Schwarz,

Kiel — Heitmann , Assisent m. Fr ., Scharzfeld
— Nicolai, Geschw,, Magdeburg — Ge.tzel, Kfm.,
Grünberg — Mönnigfeld, Kfm., Dahlhausen —
Höner m. Fr ., Mülheim (Ruhr).

Hotel Bellevue,  Wilhelnlstr . 26.
Leyd Fabriant , Barmen — Salli, Frl., Pe¬

tersburg — de Sehörgmöteff, Exzeil , Fr . m.
Bed . Petersburg — van der Schuyt, Fr, Reut .,
Amsterdam — van der Schuyt, Renb., Amster¬
dam — van Schath, Rent ., Haag — van Lee-
mnan Rent ., Haag — Jones , Pfarrer , Cumber-
land — Rotharuch , Rent . m. Bed., Russland —
Hill , 2 Hm . Bremen — Gilass, Ing . m. Sohn,
Barman — Hau Kfm., Berlin - i Watanabe,
Tokio.

Hotel Berg,  Nikolasstrasse 27.
Wollmann, Ing., Strassburg — Stöcker m.

Fr ., London. — Kreffb Frl . 'Braunschweig. —
Müller, Zollsekretär , Bamen -Rittershausen •—
Evers , Dr ., Wittloch — Winkel, Oberrichter a.
D. Dr. jur ., Haag — Donchin, Fr . m. Töcht .,
Berlin — Braunstein , Berlin — Blinten , Vier¬
sen — Honfeld ,Direktor , Stuttgart — Allgyns
Weinhändler Sehad —■ Baumann, Gelnhausen
*— [Hanne, Köln — Krefft , Frl . Braunschweig
— Nelle, Frl., Braunschweig.

Hotel Bingei,  Nerostrasse 7.
Martin m. Mutter , Iserlohn — Nörr Aut

■werpen— Descombes, London.
Schwarzer Bock,  Kranzplatz 12.

Mtlnger , Luxemburg .— Jürgens , Ballwitz-
liof — Sack, Dr . m. Fr ., München — Nienstedt,
Kfm ., Kopenhagen — MenckC, Fr . Rent ., Dan¬
zig — Eckersdorff , Fr ., Charlottenburg —
Bleuer, Leut ., Leisnig — Greve, Fabrikdirek¬
tor m. Fr, , Harburg — Buchwaldt, Apotheker
?>r. m. Fr . Greifswald —> Jaeckel , Fr ., Rent .,
Greifswald — Hasenclever Fr ., Remscheid.

Zwei Böcke.  Häfnergassc 12.
Kröek, Bürgermeister , IBettendorf — Kü¬

the ! Fabrikant m. Fr ., Butzbach.
Goldener Brunnen,  Goldgasse 8-10.

Färber Ing ., Chemnitz — Ernestus m. Fam.
Elferfeld — IBreitli, Kfm ., Pirmasens — Rei-
nieger, Fr ., Dannstadt — Wagner, Kfm., Hof¬
heim — Maassen, Rektor , Düsseldorf.

Hotel Burghof,
Langgasse 21-23 u. Metzgergasse 30-32.

Weber, Kfm. in. Fr . Düsseldorf — Tilrnes,
Kfm . Solingen — Hofmann , Direktor , Duisburg
— Grob, Kfm., Oberstein — Hackenberg, Kfm.
m. Fr., Köln — Roosegarte Bishkop, Direktor,
Amsterdam . — Meerens, Advokat, Haarlem . —
Möcking, Kfm., Elberfeld.

Central - Hotel,  NikolaSstr . 33.
Haumann, Ing., Düsseldorf — Landmann,

(Kf|m., lELbeadyid — Wendl, Frl \ Berlin —
Christ , Fr ., Berlin. — Stein Frl. Koblenz. —
Stein , Fr . Koblenz. — Lambertz Kfm. Mün¬
chen — Lion, Kfm. m. Fr., Köln — Kiefer,
Fabrikant , Charlottenburg — Oestsailer , Kfm.,
Würzburg — Janssen , Prof . Dr. in. Fr ., Huy —
Ladwig . 2 Hrn . Kfltc ., Velbert — Preussner,
Kfm ., Wülfrath — Judick , Postverwalter , Tö¬
nisheide — Judick , Fr ., Tönisheide — Decker,
Frl . Velbert — Giese, Rent ., Breslau — Mül¬
ler Apotheker , Breslau.

Hotel Christmann,  Michclsberg 7.
Bliesener, Sekretär , Tönning — GöUker.

Münster — Ziesemer, Benrath.
Hotel und,Badhaus Continental,

Langgasse 36.
Lämmle, Fabrikant , Laupheim.

Hotel Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Mahsen, Fr ., Metz — Peper , Kfm., Amster¬

dam.
Darmstädter Hof,  Adellieidstr . 30.

Backhaus , Fabrikant in. Fr ., Solingen.
Hotel DeutscherKai ser,  Marktplatz 3.

Hüttich, , Stud . med., Weimar.
Dietenmühle, (Kuranstalt ), Parkstrasse 44.

Speer, Fabrikbes . Erfenschlag — Boettscher,
Ing ., Riga — Jauke , Fr ., Baurat Danzig.

Hotel Einhorn,  Marktstrasse 32.
Peter , Grlsskfm .m. Fr ., Mannheim — Gärt¬

ner Kfm. m. Fam., Bremen —* Hausen, Rent.
m. Farn., Saarlouis — Hausding , Fr . m. Tocht .,
Löbau — Kübel, Kfm., Aschaffenburg — Rur¬
dorf FH., Schwester, Hamburg — Gramer,

Lehrer m. Fr ., Auringhausen — Suhr Kfm.,
Newyork — Rüekert , Kfm., Buffalo — Wag¬
ner Rent . Sehöningen — Grube, Rent ., Pots¬
dam — Thinn, Rent , Bromberg — Lindner,

Kfm'., Zopten — Wolff, Kfm., Biy.chsat —
Benediek, Fr ., Cleve — Stoltefiss , Fr ., Haag —
Werner Architekt m. Fr ., Bremen — Gnieser,
Kfm., Duisburg.

Eisenbahn - Hotel,  Rheinstrasse 17.
Lindemann, Kfm., Lodz — Jäger , Kfm.,

Köln — Fleiehhauer , Kfm., Emmerich — Bur¬
graf , Rent . Amsterdam — Froelich, Ing ., Ber¬
lin — Judith , Kfm. ni. Fr . Frankfurt — Seidel,
Kfm., Berlin — Kremer , Agent m. Fam. Kre¬
feld. —- Bourger , Ing . Hannover . — Goldz, Kfm.
Bernburg — Pirr , Rent , Giessen — Bourgois,
Hodelbes., Giessen — Hauser , Stud ., Krefeld —

Lehrer m. Fr .) Weimar — IKrofft,
Baden —* Fanny , Petersburg —
Kfm. m. Fr ., Berlin —- TaCschner,

- Brenbergcr Frl., Berlin —
Orleans.

Englischer Hof,  Kranzplatz 11
Kaufmann m. Fr ., Newyork — Gorlin, Fr.

m, Tochter , Moskau - - v. Stiernhielm , Guts¬
besitzer ni. Fr . u. Bed., Livland *— Goldenberg,
Gutsbes . m Fr . Czcrnowitz — Keilin, ,Dr.,
Wilna — Gerdkopf, Fr . m. Sohn, Amsterdam.

Ho tel Epple,
Körnen-trasse 7, Ecke Kaiser Friedrich -King.

Fleischer,! Rent . in. Fr ., Strehlen —
Schmidt m. Fr ., Grossenbauan — Lamp m.
Tochtl., New-Yerscy — Wilke , Rat-zebuln’ —
Wilke ni. Fr. Guben — Schuster , Asrijateuf,
Löhnberg.

Hotel Erbprinz,  Mauiitiusplatz 1.
Bothe Brauereidirektor , Nordhausen —

Frink , Kfm., Kleinheubach — Schmidt, Kfm. m.
Fr ., Solingen — Mollin, Kfm. m. Fr ., Solingen
— Degen, Ivfm., Bonn — Weiss, Kfm., Gemün-
den — Kluth , Kfm., Köln.

E ti r 6 ft !i ! 6 e h e r Höf,  Langgasse 32.
Frost , Kfm., Koblenz — Stuckmann Kfm.,

Trier — Markus , Kfm., Berlin — Bergmann
m. Fam., Koblenz — Weber Kfm., (Mexiko —
Eigen, Kfm., Ratingen.

Hotel Falstaff,  Moritzstrasse 16.
Habicht , Lehrer m. Fr ., Giessen ■— Horn¬

bach, Senidnaroberlelirer, Speyer — Büchner,
Buehdruckereibes. m. Fr . Siegen.

Frankfurter Hof,  Webergasse 37.
Wroblewski m. Sohn, M.-Gladbach — Küh¬

ner, Kfm. m. Sohn, frier.
Hotel Fürstenhof,

Sonnenbergerstrasse 12 u. 12a.
Frumkin m. Fam ., Warschau — Baruch

Rent . m. Fr ., Warschau

Pistbrlus,
Gutsbes.,
Abraham,
Apotheker , Berlin
Emmend m. Fam.

Neuestes ModellÜifix“

Korjctts

>9
mit vier Strumpfhalter »»,

« »»erreicht im Sitz. Hocheleg. Form
Macht schlank und graziös.

Alleiu -Verkanf für Wiesbaden.
Deutsche
Amerika,,.
Französ.
Englische

Spezialmarke: „Merkel " .
Allseitig als vorzüglich anerkannt. Nach
hygienischen Grundsätzen gearbeitet. Bequemer,
tadelloser Sitz. Vollendete Form. Eleganz

und Haltbarkeit.

Anfertigung nach Mass.
Nuswahlsendungen . — Reparaturen. — Fachknnd. Bedie-
13366 »tnng . — Ai»probier,immer.

Amerikanisch . Korsettsalon

A. Merkel,
2 Schüizenhosstr . 2  Ecke Langgasse _

£ fP» «558
=
2
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«

>♦* »<•> o Z
»T»
**  ev et*
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Hotel Fuhr,  Geisbergstr . 3.
Gross zu Finneek, Frl . Rastenberg — Win¬

ter , Gutsbes., Brackenheim — Knoche, Fr ., El¬
berfeld — Knoche, Frl v (Elberfeld — Knoche,
Elberfeld.

Grüner Wald,  Marktstr . 10.
Huth , Kfm. m. Fr ., Harburg — Kaul , Kfm.

m. Fr ., Aachen — Kuhlen Kfm. m. Fr ., Düs¬
seldorf —- Opp, Kfm. m. Fr ., Thun — Frost,
Kfm. m. Fr ., Hamburg — Fischer, Kfm., Ham¬
burg — Kemena, Kfm., Geresheim — Edelstein,
Kfm., Berlin — Hädrioh Kfm., Leipzig —
Raedeekcr , Fr . m. Sohn, Koburg Meyer, Fr,,
Koburg — Mayser, Stud. Reutlingen — Gay-
ler, Stud ., Kcudilihgeii — Schwalewsky^ Kfm.,
Ilmenau — Fluss , Fabrikant m. Fr . Solingen
— Pitchaus , 2 Frl ., Velbert . — Saarburg , Kfm.,
Neuss — Petit , Kfm. m. Fam., Tliionvil'e —

Rein, Kfm. Karlsruhe —* Graeff m. Fam.,
Amsterdam — Hannes, Kfm. Berlin — Petri,
Fr ., Amsterdam — Schmaucher, Kfm., Wien —
Rosenberg, Kfm. Hannover — Hohenheim,
Kfm., Berlin — Boger, Kfm., Pforzheim —
Heinrich, Kfm. Offenburg — Colinen, Kfm.,
Krefeld.

Hotel Hahn,  Spiegelgasse 15.
Voss, . Ing. m. Fr ., Walkiokosky.
Hamburger LLof,  Xaunusstrasse 11.
Bracktow , Fr . Rent . Berlin.

Hansa - Hotel,  Rheinstrasse 18.
GeyerS, FrL, Antwerpen —• Jojllansee, Fl’.,

Antwerpen — Borgsteilte, Apotheker Teklen¬
burg — Laha.use, Ing ., Lille — Folalt , Ing . m.
Fr . Paris — Heywe , Kfm., Köln — v. Sehal-
lchn, Generalmajor z. D. m. Fam., Berlin —
Westerhoff Kfm., Bocholt — Pasting , Kfm.,
Berlin — Göedeke, Reg.-Baurat , Hagen —- Cre-
mer Beigeordneter , Barmen — Graebke, Pa¬
stor , Höxter — Seeger, Rent ., Brühl -— Wert¬
hauer , Fabrikant , Bielefeld.

Hotel Happel.  Seliillerplatz 4.
Heymann Kfm., Stuttgart — Kaufmann,

Kfm. in. Fr ., Nürnberg — Hammer Kfm. ni.
Fr ., Nürnberg — Zimiuermann, Frl ., Remscheid-
— Kunibert , Kfm Köln — Scilürmaiin, Kfm.
in. Fr . Bannen — liacli , Lehrer m. Sohn, Kai-
eeislauteril — Raphael , Redakteur , Paris.

Hotel Prinz Heinrich,  Bärenstr . 5.
Pollinger Kais . Musikdirigent , Ingolstadt.

- - Ruhsitorfer, iehrer , Ingölstdaab ., .
Hotel Ha henzo Ilern,  Paulinenstr . 10.

Bonne, Frau Dr., Newyork . — Dietrich Frl .,
Bern, — von Woinitzky , Ing. mit Frau und
Bed., Wilna.

Hotel Holländischer Hof,
Rlieinbahnstrasse 5.

Wagner Frau , Sulzbacli. — Eras , Frl . Paua.
— Geschw Pau sen, Krefeld . — Krause , Fräul .,

Berlin . -— Kaspers , Köln. — Cohn Frankfurt.
— Wittkop , Endin. — Bolde, Endin. — Bolde,
Maler, Bruch. — Börner, Frau , Berlin.
Vier Jahreszeiten.  Kaiser Kriedrlchpl. 1.

Gaethaels , 2 Fräulein , Brüssel. — Maertens,
Fräulein , Brüssel. — von Narbuth , Warschau.
— Du Bois, Washington.

Intras Hotel garni,  Taunusstr . 51-53.
Sandablioy, Architekt mit Familie, ' Bom¬

bay. — Döring Berlin.
Kaiser 1, a d. Wilhelmstrasse 40

Ilirsclifeld , Frau , Berlin. — (Michels, JTiäu-
lein, Köln. — Poolmann mit Frau , Haag . —
Pauw, Friedenau . — Pauw mit Frau , Zwolle. —
Koral , Fräulein , Warschau . — Hertz , Fräulein,
Warschau . — Rogoezinska, Frau , Warschau.

Kaiser hof (Auguxta -Viktoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Gabrilowitsch mit Frau , Petersburg . — de
Veance, Paris . — Angelo, Frau und Fräulein,
Newyork . — Missud mit Frau , Malta.
Privathotel Goldene Kette,  Goldg . 1.
l Jungblut mit Frau , Koblenz. >— Beseereir,
Metz. — Allekott , Deutz.

Kölnischer Hof,  kl . Burgstr . tz.
Fra\ iBu -tmannj. mit

An.

>»

Saue*

IBerjger VenJloi.
Kindern, Drensteinfurt.

Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse g_ g
Glaser, Reden. — Roltsch, Offenbach

dej-sen^ Kopenhagen. — Poseiner , Düsse!d0rt-
— Clostermann , Landgerichtsdirektor , ßj , '
dorf . — Stoppel xnit Familie, ArgenUunem
Dalims, Lehrer mit Frau , Spandau.

Hotel Kronprinz,  launusstrasse 4g.
Jacob , Amsterdam . Leyersdorff ndt r Ia

Amsterdam. — Meyer, Düsseldorf. —
Frau , Düsseldorf.

Hotel Krug.  Nicolasstrasse 25
i Kochen, Krcfeld(, —« Zünmennann , JBcrUa

— OaJ15er,\ Anjtwerpen. - - Lhlowj, Leiu€’
Rheydt . — Lesser mit Frau , Hamburg . _
M.-Gladbach. — Seyb, Stuttgart.
HeilbriOnn. — He-usinger von .Wäldegge. jj et’
ford. — Wolf mit Frau , Hamm.

Hotel zur Goldenen Kugelj
Saalgasse 34.

Borschmeyer, Fräulein , Sterlhütte . —
Bodcnh,eim. — Urbach, Ottweiler.

Hotel Lloyd,  Nerostrasse 2.
Wunn, Lerusenthal . — Wunn, Neudorf

Weisse Lilien,  Häfnergasse 8.
Beidenschuur mit Frau , Friedenau . —. R0tt^

Meerane. — Heuser , Meerane,
Metropole und Monopol,

WilhelmstrasBe 6 und 3.
Roldcka, Frau mit Sohn, Berlin. —

sam, Frau , Lodz. — Calmon mit Familie, Ber-
lin. — Kempen mit Frau , Amsterdam . — jjej
meleers, Frau mit Tochter , Brüssel . _ Beck
mann, Usingen. — Günther , Büdesheim^

Belirfaute , Dr. mit Frau , Haag.
Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstrasse.

Grane mit Bed., England. — Imhoffeu mit
Frau und Bed., Köln. — Söhngen, Hamilton. —
Bargen mit Frau , Philadelphia . — Hartogs mit
Frau , Rotterdam . — Mangold, Newyork —

Haas, Fralu Rentier mit Bed., Newyork)
Biihler, Frau Rentier , Amerika . — Schiff Frau
Rentier mit Bed,, Berlin.

Hotel Prinz Nicolas,
Nicolasstr . 29-31.

von Schweder mit Frau , Kosuadze. — Ebert
Düren. — Lichtenstein , Advokat , Iloboken. —
Löwcnstedn, Newyork . Schottier , Rechtsan¬
walt , Heidelberg. — Glogau, Wien.

Hotel Nizza.  Frankfurtörstf . 28.
Freiherr von Stein mit Freifrau , NJeder-

Schmalkalden.
Hotel Nonne  nh o f. Kircbgasse 19.

Oldermann Bremen. — Evers mit Flau , Ber¬
lin. — Mandwirth , Trier . — Frey , Fräulein,
Duisburg. — Slcinieke, 2 Fräulein , Duisburg.
—- Gerlncb ’-i' lt Familie Wetzlar — Blsstiui
Fräulein , Diilingen. — Dirks, Berlin.

Palast - Hotel.  Kranzplatz 5 u. 8.
Fromholz, Frau , Berlin. — Katz , Frau , Ber¬

lin. — (Jlendez Buenps-Aires. —- Heinemannz
Frau , Berlin. — Buxbaum, Würzburg.

Hot el du Parc u. Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Salomon mit Frau , Paris . — Martin , 2 Da¬
men, Newyork.

Pariser Hof,  Spiegelgasse 9.
Steprath , Frau , Wevelinghoven.

Ho tel Petersburg,  Musaumstr . 3.
von Lipiusky, Dr. med. mit Frau , Russland.

Pfälzer Hof.  Grabenstrasse 5.
Wagnejr, Fräullein, Frieldbei'g . —- Wihnscli

mit Frau , 'Steele. — Schwenk^ Frankfurt . -
Weil Hanau.

Hotel Quisisanl,
Parkstr . 5 u. Erathstr . 4. 5. 6. 7. 9. H.
von Adelsleben, Frau mit Tochter , Cell®- —

von WaMow, Mehrenthin . — Brainin , Fabrik¬
besitzer, Moskau.

^ Hohlen ! ^
Als bedeutendstes Fachgeschäft Wiesbadens , dem mit seinen

Abnehmern airsschlietzlich die besten , seit Jahrzehnten bewährte

hausbrandkohlen
des ganzen Ruhrgebietes zur Verfügung stehen, bieten wir bei fast
gleichen Preisen » wie sie als Ausnahmepreise von sogenannten
^ringfreien" Unternehmen heransgegeben worden sind, noch den be¬
sonderen Vorteil einer vollkommenen Abstebnng und Sluf-
bereitnng unserer Marken. Elektrisch betriebene Kohlen-
Siebwerke »enester Konstruktion ermöglichen uns durch ihre
absolut zuverläisige Arbeitsweise die Lieferung einer grnssreien Sieb-
Ware von geringstem Skein- und Schiefergehalt.

Kohlen-Verkauf-Geseüschaff
m . fc1. H . -

Hanptkonior : Bahnhosstr . 2. Fernsprecher Nr . 545 n. 775.
Annahmestellen : Nerostraße 17, Ellenbogengasse 17, Luisen¬

straße 19, Moritzstraße7 und 28, Luxemburgstraße8, Bismarckring 31,
Helenenstraße 27, Feldstraße 18. 13392

Webergasac 36.

und Zubehörteile
Gegr. 1879. Tel. 27«7

Wasch- »». ^ einbllglerä
nimmt noch einige Kunden

A- ie- rrch«r. 1%*
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Handel und Industrie.
Handelsstatistik.

Das 1b- 'des ISO. Bandes der vom Kai-
rücken Statistischen Amte herausgogebenen
Statistik des Deutschen Reiches " enthält die
Lritelluna des deutschen auswärtigen Handels
y  Vorjayres mit Portugal  und S p a.

"'Portugal — mit den Azoren und Ma-
u ' Der Spezialhandel hat gegen 1906 in
s« Einfuhr um 17,9 v. H . ofi-, in der Ausfuhr
fL -aeit um 6,4 v. H . zugenommen , denn cs be-
|T Sjn Millionen Mark die

Einfuhr Ausfuhr
s 1007 * * • * 15,1 34,8

1906 . . . . 18,4 _ 32,7
r ^ Abnahme 3,3 Zunahme 2,1

• Die Haupt -Ein - und - Ausfuhrwaren er-
m - ten im Berichtsjahre folgende Werte (in
Millionen Mark ) :

jy,derEinfuhr  rohes Korkholz 4,9 . Schwe-
klties 2,1, Ananas unld Wein in Fässern je 1,5,
Korkstopfe » 0,7 , Lammfelle und Wolfrämerze je
ne, Oelsardinen 0,5,
‘ 'in der Ausfuhr  Zucker 2,9 , polierter Reis
i« Handfeuerwaffen 1.6, Eisendraht 1,3.
löllnschienen, Ausweichuwgsschienen , Herzstücke,

frtirie elektrische Kabel je 1,1, Geschosse, Kano¬
nenrohre , Oefen , Röhren usw . 1 , Wollgewebe
-Kleiderstoffe usw .) 0,9 , Anilin - und andere
Teersirbstoffe 0,8 , andere nicht genannte baum-
ioolleie Gewebe , lackiertes Leder und Stabeiscn
je o; .

2 Spanien — mit den kanarischen Inseln
sotvi: den spanischen Besitzungen am und im
Mittelländischen Meere —. Im Spezialhandel
ist auch hier in der Einfuhr ein Rückgang , und
^var um 7,2 v, H .. in der Ausfuhr aber eine
Steigerung um 13,9 v , H . gegen das Vorjahr
iestzustellen, da im Berichtsjahre der Wert der
Einfuhr sich fin Millionen Marli auf 139,9
«egen 150,7 (weniger 10,8 , der der Ausfuhr da¬
gegen auf 65,7 gegen- 57,7 (mehr 8,0 ) belief.

Zu den genannten Werten des Berichtsjahres
trügen bei fin Millionen Mark ) :

in der Einfuhr  Eisenerze 44,1 , S>
kies 31,5, Apfelsinen 10,2 , Wein 7,4, Blei 6,3,
Zinllerze 4,1 , Weintrauben 4,

in der Ausfuhr  elektrische Kabel und
Dynamomaschinen usw . je 2,5, Goldwaren 2,1,
Platinwaren 1,5, Kupferdraht , Lokomotiven
und Posamentierwaren je 1.2. Teerfarbstoffe 1,1.

Mannheimer Prodnkten -Börfe
vom 2 « . August.

Dir Notierungen sind in Reichsmark ! g-g-n Barzahlung per

NL-iz ., » säIz.
„ Rh -mg.

100 Kg. bahnsrei hier.
22 .00 —00.00
00.00—00.00
00 .00—00.00

„ russ. Azima 24.50—24.75
Ulka
Thradosir
Taganrog
SaronSka

24.25- 24 .50
2e .oo- vo.aa
24.25—24.50
00 .00- 10.00

„ rumänischer 24.25—25.00
„ am . Winter 2z .oo—00.00
„ Manitoba I 00.00 - 00.00
„ Wala Walla 00.00 —00.00
„ Kansas II 23.50—00.00
„ Australier 00 .00 - 00.00
„ La Plat » 25.75—24.00

Kernen 22.00—00.00
Rvgg ., psälz . neu 10.50- is. 7.5

„ russ. 2o .aa - aa .o0
„ rnmän . oo.oo—aa .oo
„ nordd . 00 .00 - 00.00
, amerik . 00 .00 - oo.oo

Backrübbl
Spiritus In . rerst . 400 Proz.

„ 70er unverst.
„ 00er „

reh wer unverst . 85 [92 Proz.
SOcr „ 85(92 „

0 00 - 00.000

20.00—20 .50
20.00 - 20.50
00.00 —00 .00
14.25—14 50

18.00 —18.25
18.25 —18.50
16.50 —00.00

00.00—00.00
00.00- 00.00
00.00 - 00.00

R >. 00

(Setfit , neu
„ Psälzrr

V ungarische
Russ. Autierg
Hafer , bad . aller 17.50—18.00

„ . . neu ie .50—17.00
Hafer , nordd.
Haser , russischer
.Hafer 2a Plata

„ amerik . weist . 00 .00—00 .00
Mais am . Mired oo .oo— oo.oo

„ Dvnau le 75—00 .00
, . La Plata 16.75—00 00

Kohlreps , d. neuer Sl .Sa— 00.00
Wicken 18.50 - 00 .00
Kleesam. deutsch. 1 00 .00—00.00

„ „ II 00 .00—00.00
., Luzerne 00.00 —00 .00
„ Provene . 00.00 - 00.00
. . (Esparsette 00 .00 - 00 .00

Leinöl mit Fast 48.50—00.00
Rüböl in Fast 77.00—00.00

82.00 —00.00
139.50

69 .50
64 .00
67.00
t’2.00

Mais 00 .00—00.90
Birginiersaaimais 00 .00—00 .00
Hafer 00 .00 - 00 .00

3 12 3 4

Weizen
Roggen
Braugerste
Juttergerste

Weizenmehl y 32.25 31 .25 , 0.25 29.5Ö- 28^75 28”.75
Roggenmehl Nr . 0) 29.25 1) 26 .75

Tendenz : Geire -de ziemlich unoerändert.
Rebstand und Weinhandcl.

Von der Nahe . Wenn sich auch immer wieder
Pilzspurcn zeigen , so firttb doch die Reben und
die Trauben in guten und in geringen Lagen
gesund und nur wenige Lagen zeigen schwachen
Behang . Die Trauben sind durchweg ausge¬
wachsen und treten in die Reife . Vom Sauer¬
wurm zeigen sich nur wenig Spuren . - - Der
Handel geht verhältnismäßig befriedigend . Es
verkauften jüngst Monzingen 1906>er zu A  630,

Sobernheim 1907er zu A  540 - 660 , Schweppen-
Hausen 1907er zu A  560 , Kreuznach 1906er zu
A 600—710 ustd 1904er zu A 645, Bretzenheim
1905er zu A  635 , Sarmsheim 1906er zu A  680
und Bingerbrück 1905er zu A  700 —740 und
1906er zu A  800.

Bergwerke und Metalle.
Glasgow . Roheisen.  Warrants Middles-

brough III , Kaffa 51 s 6 d 1 Monat 51 s 3 d.
Fest-

Newyork , 19. Aug . American . Eisen  Nr . 2
North 16,00—16,75 , Kupfer  13,50 —13,62,
Blei  4,57 - 4,62 , Z i n k 4,65- 4,70 , Zinn  29,25
bis 29 .65 , Stahlschienen  28.

Wolle und Baumwolle.
Liverpool . Baumwolle.  Umsatz 4000 B .,

davon auf Untcruehm . und zur Ausfuhr 200 B.
Gestrige Tageszufuhr 528 B . Amerika », willig.
Middl . amcrikan . Aug. -Sept . 5.13, Sept .-Okt . 4.96,
Lkt .-Nov . 4.91, Nov -Dez. 4.85, Dez.-Jan . 4.84,
Jan .-Febr . 4.83, Febr .-März 4.84, März -April 4.86.
Fair fully good brown in Alexandrien ruhig;
1. Bericht : Aug. 142% S, Jan 15V3, Tallcri ; 2 . Be¬
richt : Aug . 1445/ä2, Jan . 157/3* Tallcri.

Kaffee und Zucker.
Hamburg . Kaffee  stetig , Scpt . 29 -/4.

Dez. 293/4. März 30. Mai 30 '/* Ged . Roh¬
zucker  stetig , Aug 19,80 . Scpt . 19,80. Okt.
19,45 . Dezb. .19,30 . März 19,70 . Mai 19,95 Ged.

Prag . Rohzucker  matt , frei Aussig 21,80,
neue Ware 2 ),90 Ged.

Zum Krach der Solinger Bank.
Solingen , 21. Aug . Zur Verhaftung des

Direktors Becker von der Solinger Bank ist noch
zu berichten , daß B . auch bei seiner Vernehmung
vor dem Untersuchungsrichter entschieden in Ab¬
rede stellt , zu seinem Vorteil Unredlichkeiten be¬
gangen zu haben . Sein Antrag auf Entlassung
aus der Haft wurde abgelehnt . weil Verdun¬
kelungsgefahr besteht . Jn Ohligs  ist infolge
des Falliments der Solinger Bank auch eine
Rasiermesscrfabrik , die 80 Arbeiter beschäftigt,
in Zahlungsschwierigkeiten geraten . Die schwer
betroffene Firma hat den Gläubigern ein An¬
gebot von 35 Prozent der Forderungen machen
lassen.

Produktenbörse.
Berlin . Weizen  Sept . 200,25 (200,75 ),

Okt . 201,00 (201,00 ), Dez. 204,00 (203,50) Mk.
Roggen  Scpt . 175,75 (176,50), Okt , 178,75
(178,70 ), Dez. 180,25 (179,75) Mk. Hafer  Sept.
161,75 (161,75) , Dez. 000,00 (000,00) Mk. Mais
Sept . 156,00 (156,00), Dez. 152,00 ((151,50) Mk.
Rüböl  Aug . 00,00 (00,00 ), Okt, 64,00 (63,90),
Dez. 00,00 (63,80 ) Mk. Weizenmehl  36,2c
bis 29,00 Mk. Roggenmehl  22,00 - 24,80 Mk

Berliner Börse.
Berlin , 20. Aug . Die Börse zeigte heute die-

ielfte Geschästsunlust wie an 'den letztvergange-
uen Tagen , aber die feste Grundstimmung kam
heute wieder mehr zum Ausdruck . Eine An¬
regung dazu gab die gestrige Londoner Börse,
an der Metallwcrte im Einklang mit dem Mc»
tallmarkt sehr fest gewesen waren und auch die
Befestigung des Marktes der südafrikanischen
Goldgruben tveitere ansehnliche Fortschritte ans
die Annahme des neuen Goldgesetzes in Trans¬
vaal gemacht hatte . Den ungünstigen Eindruck,
den gestern die Eisenpreisermäßigungen in
Oesterreich gemacht hatten , verwischte heute der
Wochenbericht des Jron Age vom amerikanischen
Eisenmarkt , der von dem günstigen Einfluß der
Ernte aus die Marktlage spricht . Auch die Be¬
richte vom englischen Eisen -markt deuten auf eine
Belebung der Nachfrage , die allerdiiigs vielleicht
zunächst nur spekulativer Art ist . Montan -Ak-
tien waren daraufhin teilweise etwas höher,
aber die Umsätze blieben äußerst gering . Deutsch-
Luxemburger zogen etwas mehr an auf die Er¬
klärung , daß eine Ausgabe junger Aktien zip ^ eit
nicht beabsichtigt sei. Einen befestigenden Ein¬
fluß übte auch der preußische  E r n le¬
be  r i ch t aus , doch trat die Spekulation auf
keinem Gebiet aus ihrer Zurückhaltung heraus.
Russische urld türkische Werte verhielten sich
efter aus Paris . Inländische Anleihen waren

unverändert . Auf dem Geldmarkt traten keine
Aenderungen ein . Schiebungsgeld soll verein,
zeit zu 314 Prozent schon gehandelt worden fein.
Täglich kündbares Geld war zu 3 Prozent an-
geboten ^ Devisen waren wenig verändert . Der
2 Ubr -Schluß war sehr still . Privatwechsälzins-
'uß 2% Prozent.

Berliner Börse , SU . Ansnst LÄD8«
ZS Otsch . Fds U. StaatS - PaD. |Cbarlttb.95/96 35 95.506 [Posenseh. 3t 90 .4056

3t 98.506 Preuss. 4 99.40hG“5 flOÜÜ DtRchs.Schstz 4 99 .50bb Oüsseld. 88/OC 3t 89.70G do. 3t 90 .306
^ w cp CO . ( do. 1912 4 89.506 Elberf. St.0. 98 4 9850b Rh.-Westf 4 100.256■i ■ZlS'S  S do. fäll. 1.7.0! 3. do. do. 8t 3t do. 3t 90.306

do.fäll.1.10.0t 3^1100.006 Ess.5tAIV.VSi 3t 94.256 Sächsisch 4 99 4058
2 • j S do. fäll. 1.4.09 3X100 036 Hall. St.-Anl. 4 Schles. . 4 100.106
° s ° rt — Pr.Schatzl 912 4 99 .406 do. 86/92 3t 94.006 do. 3s, 90.50b

Dt. Reichs-Anl. 4 100.006 Hllnn. 8t.-A. 95 3t Schl. Hols 4 99.4065
. :0 a .2 do. do. 3i 92 .0056 Kinl.StA. 98/1C 4 98.756 do. 3t 90 .30l>G

do. do. 3 83.7556 do. 04/17 4 Bad.Präm.A.67 4 150.506
a « 2 ? . . Preuss .oons.A. 3X 92.00bG do. 07/17 4 98 006 8rnschw.207L. frc. 189.5056
w o w ^ 5 do. do. 3 83 .7056 do. 89/9! 3t 93.00G Cöln-Mind.P.A. 3t 132.80b
a >j 0  o =3 do. do. 4 100.0056 do.01.02.04 3i 90 906 Hamb. 507lr.l. 3 137.40b
2.Ü- 1 a o Bsd. St.Anl. 01 4 99 .606 Magdeb.91u1( 4 Lübecker do. 3t

do. do. 1902 3t 91 .006 do. 06 u. 11 4 Mein.7Gu!d.-L. frc. 32.506
m 1 rj
© . o ^ Bayer. St.-Anl. 4 100 006 do. 75/91 u02 3t 93.1OG Gldenb.407I.L. 3 127.1ObG

44 .52 do. do.
do. Eisb.-Anl.

3%
3 82 .706

MündenerSt.A
Naumburg. 97 3t

98.506
91.756 Ausländische Fonds.

1 Brom.Anl.1899 3.K 90 .0056 Peinsr St.-Anl. 3t Arsent.Anl.v87 5
do. 05 uk. 15 3 '< Stendal . . 03 3t 90.256 do. inn.4000M, 4t 984056

i es ei do. 96 . . . . 3 81 3056 Stettiner St.-A. 3t 89.90b do.äuss 1OOLvr4t 939051 § s S Cass.Landescr 3t 92 .006 Wiesbad. 901 3t 99.506 do. Ges. 8.8.96 4 85 .90b
do. XXI. u. 17 3t Berl. Pfdb. b 118.106 Bulg.St.-Anl.92 6. do. XXII.u. 14 4 99 .506 do. do « 105.906 Chile Gold-Anl. 4t

Q Q-estO Hmb.am.93/99 3t 92.306 do. neue 4 100.106 Chin.Anl.»1895 6
®S Slj A' do. do. 1902 3 do. do. 3t 94.256 do. ».1896 b 102.50563 ©fl --~ do. do. 1907 4 99 906 do. do 3 82.60b do. v.1898 4t 97 .5058

. ot .. HessStA.93/00 3t Cnt.Ldsch. 4 GriechA.81-84 1,8 49.906
di do.96030405 3 81.806 do. do. 3t 90.606 do Goldrente 1.3 39.806

do. do. 09 4 99606 do. do 3 80.9Gb do. Monopol. 11 50 .906
ä u § ■—' ~ Oldb.Sf.KrdObl 3t KuruNeum 3t 95.006 Jap.A.II.10.1.7 4t 89.4056

Brandenb.Pr-A 3t 83.106 do. do 3k 91.306 do. 4 81 .9058
j 'S-g -a \m HannPAVII.VIII 3 Ostpreuss. 4 99.506 Italien. Rente. 4

Ostpr. Pr». Obi. 4 38 .506 do. 3t 89.806 MexikanAnl20L5
do. do. 3t 88.606 PomraLnd 3t 90.3GB Oesterr. Goldr. 4

• . ■- z Pomm. Prv.Anl. 3t do. do. 3 81.756 do. Papierrt. 4t
iq 1 Posen. Prv.-Anl 3t 83 .506 Posensche 4 100.758 do. Silberr. . 4L

do. do. 3 do. 3t 92.106 do. 1860Lose 4 154.50b:r Rhein.Prv.-Obl. 3t 90 .20b Sächsisch 4 99.206 Port.StA.unf.lll 3 62 .758s ä*J344 do. IX. XI. XIV 3 82 .506 do. 3t 32.106 do. III. Spec. frc. 10.00607 do. XX. XXI 4 99 .506 do. 3 8370b Rumän. 1903 5 100.70b
r t S - Sc5l.Hlst.PrrA. 4 Schis, altl 3t 92.756 do. 1898 4 09 70bt •8••• o Ä —4 do. do. 3t do. L. A. 4 92.306 Russ.Anl. 1902 4 84.10b
> M In00. ® ® do.Land-Kult. 3t do. L. C. 4 99.106 do. do. 1905 4t 97.2056
> .. ®w  y s Teltow. Anleihe 4 98 .33bB SchlHistLc 3t 90.006 do. Goldrente b 53.80b

Wattf.Pn .-Anl. 3 82.506 do. do. 4 38.206 do. Staatsrnt. 4 77.60b
do. do. 3t 90 .756 WestfLand 4 98.00b do. Boden-Cr. 5

St do. do. 4 98 506 do. do. 3t 90.756 SaoPaulo G. A. b 95 .7556
r » © ä Westpr. Pr.Anl. 3t Wstp.ritt. 3t 92.106 Schwed.StA.86 3t 91.75b

■2 a "’ 1 AltonaSt.-A. 01 4 do. do. 3 62.606 Serb.amAnl.95 4 80.5056
rfafe 1 BarmerSt-Anl. 3t 90 .506 Hannovsch 4 99.406 Span. Schuld. 4

3 ! ^ BerlinerSt.Anl 3t 94 .906 do. 3t 90.306 7ürk. St.-A. 03 4 93.9056
r do. 1882/98 3t 9310b Hess-Nass 4 99.406 do. Bagd.-A. 4 85 .8050
f e -a 'dd do. St.-Syn. 1. 4 do. 3t 93.306 do. 1905 . . 4 85.7556

y • Ü CÖ*=-i 8rosl.St.-A.91 3t 91.206 KuruNeum 4 93.406 do Lose . . fro. 14510b
*4 Brorabrg.8t.-A. 3t 91 306 do. do. 3t 90.306 LIng. Goldrente 4 93 .406

4 98 .006 Pomm. . 4 99.506 do Kronenrnt 4
> Charlttb.89/99 4 98 .806 do. 3t 90.306 do.Staatsr .97 3t 83 .000

W!M 2 N-d" _ T do. 07 u. 17 4 93 .206 Posenseh. 4 99.40b Busar. Anl. 98 4t 98 .806

BAir.StA.700L 4J 92 .20b
do. do. Pes 6 101 75b

Lissabon. SU. 4 79.5056
Stockh.SU . 84 4 —

Eisenbahn Stamm-Aktien
Allg. Dt.Kleinb. 5^1 94 .10b
Braunschw. Ld. 6^ 129.506
Crefelder . . . 69129 OObG
Eutin-Lübeck . 3V 85 256
Frankf. Güterb. 1
Haiberst. Blank 5V131.OObG
Halle-Hettst.LA 3i 89.9GB
Lieen.Raw. LA. 4X100 256
LübeckBüchen 8 172.60b
Niederlausitz. 3*
Nordh.Wern.LA 4X 84 .006
Oesterr.Staats 6
do. SOdb.fLb.) 0 21 .25b
Warsch.-Wier, 0
Mittelmeer . . 3.4
Prinz Henri . . 6 122.1ObG
Westsiz. Eisnb. 0 84 .7556
Zschipk.Finstw 131 —

Eisenbahn Prior -Obligat.
Dux-Prager Gld 3 78.5058
ElisWestb.G.stf 4 98 .806

do. 1890 4 97 .206
Galiz.CarILudw 4 98 .506
Xasch.Odb. Gld 4 93 .806

do. Silo. 89 4
Oest.Ung.St.alt 3 85 606
do. Ergzgsnetz 3 83.406
do. Staats Gold 4 95.60b
do. Nordweat . 5
Siidöst.tLomb.) 2.6 58.10b
do. Obi. Gold 5 102.8356

Ivangor. Domb. 4* 93.106
Mosöo-Kursk . 4 77.50B
0re!Griasi89er 4 31 .006
Süd-Westbahn 4
Koslow-Woron. 4 81 .008
Kursk-Kiew. . 4 86.2558
Mose.KiewWor 4 82 .50b
Mosco-Riäsan 4 86 .25b
Rybinsk gar. 4 81 .OObG
do. 1897uk .08 4 81.OObG
Süd-Ost 1898 4 81.008
Wladikawk. 98 4 84 .70bG
Anat.Eisb.-Obl. 5
do.Ergänz.Netz d 100.75bG
Gotthardbahn . 3V 94 .60G
ItalEisb.O.st .g. 2,4 70.50bG
Ital.Mitteimeer 4
Cntr.Pac. 1949 4
S.LouisS.Franc 4 89.5058
St.Louisll. IncB 4
SouthPac.l 912 6
Tehuantsp.G.A. 191.508

Deutsche Hypoth -Pfandb.
Berl.Hyp.-Bank 3V 89 306
do.Vu.VI.uk.l 4 4k:101.40G
do.l.u.ll. uk.14 4 97 .306
do.lllu.IV.uk15 4 97 .506
Br.-Hann. H.-8. 3* 93 .406
do. XVI. XVIII. 4 97 .306

Dtsch. Grdcr. l. 3V128 00G
do. II. 3* 111.10b
do. VII. 4 97.806
do. IXu. IXa. 4 97.886
do.Hvp.-B.VII. 4 95 .7056
do. do. VIII. 3X 89 .75b
do. Xlu.XIHO 4 96.70UG

Frankf.H.B.XIV. 4 97 .506
Hamb. Hyp.-B. 4 97 .0056
do. do. 1908 3ii 90 0056

Hann. Bodcr. 1. 37 92 .506
do. do. II. 3X 90 .506

Meck!. H. u. W. 4 96 .8056
do. do. I. 3i 93 .006
do. do. II. III. 3* 90 .0056

Meckl.Str. H.B. 2.4 105.106
Meinins.VI.VI1. 4 97 .106
do. VIII. 4 97 .2056
do. IX.u.1914 4 97 .3056
do. Xl.u.1916 4 98 .1056
do. conv. 3St 90 .5056
do. 1913 3S 91 .3056

Mit1eld.Bdcr.il. 4 98 .506
do. uk. 06 3X 90 .006
do. Grdror.lll. 4 97 .756

NorddGrdcr.il! 4 98 .0056
Preuss Bodc.1V 4« 114.256
do. X. 4S 110 .506
do. 1905 XIV. 4 98 .9056
do. XI. 3X 89 .2056

Pr.Cenir.Bd.90 4 97 .25b
do. *. 03 uk. 12 4 97 .406
do. v. 06uk . 16 4 97 .906
do. v.07 uk. 17 4 98 .206
do. v.86,89,94 3S 89 .50d
do. v. 04 uk. 13 3V 90.206
do.C-0.96uk06 3t, 90 .006
do. v. 06 uk. 16 37 91 .006
Pr.Hyp.A.B.abg 4 95 .6056
do. do. do. 3X 38 .506
do. 1904 u. 13 4 96 .806
do. 1905 u. 14 4 97 .006
do. 1907 u. 17 4 98 .206
do. Hyp.-Vers. 4 97 .006
do. do. 93 .506
do. Pfandbr.-B. 3ä 83 .0056
do. 1908 4 97 .2556
do. XX. XXI. 10 4 97 .2550»
do. XXII. 1912 4 97 .406
do. XXV. 1914 4 97 506
do.XXVH, 1915 4 97 .7556
do.XXVIll1917 4 98 .2556

Berlin . Bankdiskont 4 °/o, Lomtardzinsfuß 5°/o,Privatdiskont 27/8*/*
Nachdr. rerb .

Pr.PfB.XXIII.12
do. XXVI. 1914
(Io. XXIV. 1912
do.Kleinb. -Obl.
do.Comm.-Obi.
do. VI. 1917
do. IV. 1912
Rhn.HPf.83 -85
do. Ser. 69-82
do. Comm. Obi.
Rhein-WB.l.lll.

do. II. IV.
Säehs.Bodencr
SchlesBodcrPf

do. do,
Westd.Bodencr

do. do. III

92.400
92.30b
90.300
99.000
90.250
99 .000
94 .000
97.000
89.700
91.750
99.5092
89.900
91.500

' 99.908
88.1ObG
97.000
90 500

Bank-Aktien,

Reichsbank. .
Rhein.Disc.Ges
Rhein.Hyp.-Bk.
Rh.Westf.Bdcr.
Russ.Bk. f.a.H.
Schaaffh.Bnkv.
Schiss. Bankv.
Südd.Bodencr.
Wstd. Bodncr.
WestflippVerB

Barmer Bankv.
Berg.-MärkBk.
BrlHandelsÜes
do.Hypoth.B. A.
do. do. B.
do. Kassenver.
Brasil. Bk. f. D.
Braunschw. Bk.

do. Hypoth.
Brsl.OiscB.abg

do. WechsI.B.
Comm. u. Oise.
Darmstädt. Bk.
Deutsche Bank
Dtsch.Effekt-
do. Hyp.Bk.100
Discont.Comm.
Dresdner Bank
Ess8n.Cred.-V.
GothaerGrndc.
Hambg.Hyp.-B.
Hannov. Bank.
Kieler Bank. .
Königsb.Ver.ß.
leipz . Cred.-A.
Lüb. Comm.-Bk
Magdeb. Bnkv.
do.Privatba

Mein. Hyp. -B.
Mitteid. Bodcr.

do. Creditb.
Mülheim. Bank
Nationalb. f.Ot.
Nordd.Grundcr
Osnabrück. Bk.
Ostb. f.Hd.u.Gw
Pr.Bod.Cred.A,
do.Ctr.8d.Cr80
do. Hyp.Akt.Bk.
do. Leihhaus .
do.Pfandbr.Bk.

7%124.005B
8£ 151.90bG
‘ 164.40b

118.00bG
167.753

158.508
6* 119.00bG
n
" 107.753

105.753
109.30 b
127.10b
235.25bB
100.1OG
136.736
176.1ObG
141.80bG

8^ 159.256
“ 153.256

170.606
132.406
126.006
121.606
182.30’oG
121.0QB

9
7
n
7
ä
6
7% 112.75b

121.50bG
138.00bG
94.256

117.00bG
104.75bG
118.40bG

5^ 104.50G
138.1ObG
121.606
153.506
180.1Cb

5^ 111.40bB
114.756
136.706

150.90b
131.103

151.506
129.20bG
133.00bG
154 506
168.756
135.006
102.256

Industrie-Aktien.
Accumulat_
A.-G.f.Bauausf
do. f.Mont.Ind

Alfeld-6ron. P.
Allg.Elektr.Ges
AlsenPortICem
Angl. Contin. .
AnhalterKohlen
AplerbeckBgb.
Arenberg do.
Bergm. tlektr.
ßerg.Märk.Ind.
Berl. Bockbr. .
do. Elekt.-W.
do. Maschb.

BielefeldMsch.
Bismarckhütte
BlumweMsch.F
Bochum.Gussst
Böhm. Brauh. .
Braunk.u.Brik.l
BraunschwJute

do. Kohlen
Breitenb. Cem.
Bremer Wollk.
Carolineb.Offb
Cassel.Federst
Cölnerßergw-V
Cöln-Müs.Brgw
ConcordiaBrgb
Consoiidation.
Cröllwitz. Pap.
Delmenh.linol.
Dessauer Gas.
Dtsch.Gasglühl
do.Waff.uMun

Donnersmarck
Dortm.UnionLC

do. Akt.-Br. .
do. Union-Br.
do. Victoriabr

Duŝ eid. Eisen
do. Waggon

DynamitTrust
EgestorffSaün
EintrachtBrnk.
Elberf. Farben

do. Papicrf.

Fab12^ 192.
' 0 “

3
7

12
14
7X|
0

12
45
18
5
7

11
14
25
25
7%

15
5
9

14
13
10
14
28
12
30
4;'

22
23
13
22
88

22
20
14
3

20
20

.006
58 .006
66.00bG

111.90b
214 .80b
215 .50b
108.60bG
104.506
154.40L
45Q.00bG
260.50b

110.1OG
157.00b
225.75bG
318 .00bG
276.75b
107.5056
221.60b
118.0056
177.00bG
203.50bG
248.006
129.25bG
203 OOq

>56388.00!
193.50G
431.006
122.006
328.03b
424 758
204.506
232.50bB
166 753
334.00bG
265.00bG
297.50bG

58 50b
239.008
312.006
116.008
145.50b
291 .0056
154.4058
151.25b
333 .506
406 .50b

76.0056

Engl. Wollwar
Eschweil.Brgw.
EssenerSteink.
Flensb.Schiffb.
Freund Maseh.
Frister &Rossm
Gelsenk. Brgw.
GeorgMar.ßgw.

do. St.-Pr.
GermaniaDrtm.
Gerresh.Glash.
Ges.f.elkt.Untr.
GladbachSpinn
Görlitzer Eisnb.
Hagen. Gussst.
HallescheMsch
Hannov. Masch.
Harbg.-WienG.
Hark.Brückenb
Hark.Bgb. Pr.A.
HarpenerBngb.
Hartm. Masch.
HasperEisenw.
Hengstnb.Msch
Herbrand Wag.
Herkul. Brauer.
HofmannWggfb
Hösch.Eis.u.St.
Höchst. Farbvv.
Howaldtwerke.
Ilse Bergbau .
Isenb. Brauerei
Kaliw. Aschorsl
KattowitzBergb
KieierSchlossb
KöhlmannStrk.
KönigWilh. cv.
Königsborn . .
Küpperb.&Siin.
Kyffhäuserhtte
Lapp. Tiefbohr.
Lauchhamm. .
Laurahütte . .
Leipz.Br. Rieb.
Leopold-Grube
Leopoldshall .Lindenbr. Unna
Linden.Brauer,
LouiseTiefb.PA
Ldw.Löivo&Co,
Löwenbr.Oortm
Mark.Wstf. Bgw
Magdeb. Gas

do. Bergwerk
Marienb. Kotz.
Massen.Bergb.
MühleRüningn.
Mend.&Schwrt.
Nahm. Koch&C.
N8ueBod.-A.-G

98.0056
199.70 b
149.00cG
l4ö .80bG
308.006
109.30oG
!94 .00bG
65.50b
78 .10b

135.006
220.756
125.25oG
127.00bB
299 SOG
68 .70b

333 006
321 OObG
154.75bG

9’4118,60 b
154.2obG
20030b
142.4056
154.00b

2l3 .0GbG
176.008
403 .50b
221.50b
385 .00b

83 .25bG
365 .00bG

79 .506
143.50oG
224 .5056
141.506
302 006
271 506
204 .50b
197.758
127.90 b

77.00 b
162.90b
209 .50bG
162 .756

8 | 17.75bG
45 .7556
68008

219 .758
98305

234 .806

Niederl.Kohlnw
Nordd. Wollkm.
Obschl. Eisb.

do. Eisen-Ind
do. Kokswerk,
do. Prtl.-Cm.

Oppeln.Cem.W.
Orenst&Koppe!
Ottenser Eisen
Phönix, Lit. A.
Pos.Sprit-A.-G.
Rhein-Nassau,
Rhein.Stahlwrk
Rh.-Wstf.Kalkw
Riebeck.Mnt.W
Rombach. Hutt.
Rositz. Braunk.

do. Zuckerf.
Sachs. Gussst.
SächsThür.Brk

do. do. Pr.A,
SalineSalzuno;.
Sangerh.Mscn.
Schlegel Br.
Schles. Cement
do. Zinkhütte

Schöneb. Schl.
Schub.&Salzer
SchuckertElekt
Schulth.Brauei
Schutz- Knaudt
SiemensGlas-l,
Siem. &Halske
Spinn&S.

100.256
1C8.606
503 .606
108.805
117 .0056
129.006

88 .256
165.006
117.80b

Stadlberg Hütte
Stettin. Vulkan
Stoib.Zink.-Akt
ThaleEisenhütt

do. V.-A,
Ver.Cöln.Rttwl
do.MtllwHallerl
Victoria Fahrr.
Vogt&Wolf. .
Vorwohl.Prtl.C
Warst.Grub.V.A
Wenderoth . .
Westeregel.Alk
WestfaliaCem.
Westf.Orahtind

do. Kupferwk,
do. Stahlwerk

WickingCemnt.
WickrathLeder 1
Wickül. Küpper
Wiel.&Hardtm.
WilkeGasom. ,
Witten. Gussst.
Zeitzer Masch.
ZellstoffVerein
Aachen.Kleinb.

150.0056
130.Q0B
108.20b
101.OObG
151 9056
188 5058
156.1ObG
182.5056
104.106
180 6056
403.005B
206.30b
174.30b
117.5056
192.756
168.7556
211.25B
118.1056
218.0056

99.756
106.00G
106.256

Obig. industr, Gesellscti.
* hypothekar. sichergestellt.

10X149.75B
157.006
4!1.50bO
195.00bG
278.0öbG
106.50b
246.Ü0bG
128.5056
244.10b
175.00b
55.3056

103.006
244.50b
135.50bG
77.10b
90.70b

229.25bGn 182.80b
115.1ObG
199 OOG
218.25B
115.756
96.006

184.806
195.758
172 40b
102.5056
66.50b

125.00b
175.806
158.5056
119.606
107.756
209.80b
192.5056
91.256

146.006

ArgoDpfs.
AllgBIOmn
dolok .uSt
Brnsch.St.
BresI.El.B
do.Strssb.
Casset.Stb
Eikt.Hochb
GrBrl.Strb
Hmb.Packf
doStrassb
HannStrVA
Magdb. Str
Hansa,Dpt.
NrddLloyd
V.EisbBVA

106.25b
141.00b

121.0956
133.506

4^ 100 206
124.4056
171.3056
;98.10b
179.75b

5
8
6

10
2
8%161.536
' 116.30b

94.60bö
871.6056

Allg. Elekt.Ges.
do. do.V. u.10

Dorttn.UnionlO
do. 4>o.

German.SohffS
tppscheOblLaurahütte . .
do.

NeueBod.-Ges.
do. do.

Siera4Hlsk083
do. do. kn». 3

AmstdRti
Brüss.u A
Christian
Kopenhg.
London.
do.

NewYork
Paris .
do.

Wien .
do.

Schweiz

8 7.
8 7.
10 7.
8 7.
8 7.
3M.

87.
2M.
8 7.
JM.
8 7.

Ital.Plitz 10 7.
Petersb. 8 7,

101.2558
55.758 ,

110.506.
101.20b
93.206
99.006 *
91.256 '
97 .10b
91.90b
89 .256

Kurse.
168.85b
80.906

5l,112 .40B
112.3656
20.39b
20.31bG
4.19b6

81.1056
80.956
85 .15b
84.356
81158
81.15b

214.03b

Geld. Silber, BanKnolwi.-.
20 Francs-Stücke .
Sovereignsp.Stüok
N.RussGoldp. 100R
Amerikas. Noten .
BelgischeNoten. .
EnglisobeBankn.1L.
Franz.Bankn.IOOfr.
Holland. Banknoten
Oestsrr.Not. 10OKr.
Russ.NotenlOORbl. 215.1
Zoil-Couponskleioe.

18.2556
20.3856
215 305k
4.182556
81 .05b 7:

20.405b '
81.15b .1

188.85b ]

»
322.00« ;

kür Hängeleib , Wandernieren,
hClPPliiCl ^ iB Bauchbräche , Senkungen etc.
• * in Z7veckmässiger , die

Heilung des Bruches
fi}rdernder  Ausführung,

alle bekannten Systeme und
Anfertigung nach Mass iu

eigenen Werkstätten.

Firitz Assinaoii,
- - — - Spezial -Atelier für Bandagen . -

Saalgasse 30 p . (am Koehbrunnen ).

[Ör Damen : Frau H . Assmann , in orthopädischen
Anstalten bezw . Bandagenwerkstätten io Paris u. Berlin

tätig gewesen . 12719

Einmach >EiSsig ; |
l® altbewährter vorzüglicher Qnalität , liefert

Gustav Markus,

! Einwickelpapier
tt Mctzgcr , Kolomalwarcnhäudler usw

fortwährend in guter Qualität billig abzugeben:
Bcrlag des

»Viezbadener General-Snzeigerr,"
Mauritiusstratze 8 .

Sraulausstattungen
Möbel , Betten , Spiegel , Lelgemätvc,
z FeBsfes ' mobe ! :

kaufen Sic stets reell und billig int Möbellagcr

Philipp Schiocker,
13305

MEYs Stoffwäsche
(Td9rKgLSächs,u.Kgl.Rumän.HofM !a

MEYÄEDUCH LEIPZIG PLAGWITZ

Jed.'Wäschestückträft j
obige Schutzmerke.

von lelnenwSsche

j unterscheiden.

i

fr
Praktisch , elegant , pkaum za

Vorrang in Wieshaueii neu Carl Koch jr „ Ecke
Kirchgasse u . Micholsberg ; C . Koeh , l ’apierlagei -, Lang¬
gasse 33 ; Louis Hutter , Kirchgasse 58 ; P Hahn , Papeterie,
Kirchgasse 51 ; Ludw . Becker , Gr . Burgstrasse 11 ; Carl
Michel , Querstr . 1 ; 8 . Nemecek , Bleichstr . 43 ; Philipp
Seibel , Wellritzstr . 11 ; Ph . Schuhtnachei -, Schwalbacher»
str . 1 ; Ferd . Zange , Marktstr . 26 ; Carl Hack , Schreib-
materialienhandlg , Rheinsir . 37 ; Max Böttcher , Kirch¬
gasse 7 ; Carl Baiser , Faulbrunnenstr . 9 ; — in Bieb-
rich bei Georg Schmidt und Fritz Weimar; — in
Machenburg bei 8 . Rosenau . 13111!
Man hüto sich ror Nachahmungon , rrelclia mit ähnlichen
Etiketten , In ähnlichin Verpackungen und grösstenteils auch
unter denselben Benennungen ungebeten werden , nnd fordere beim

Banf ausdrücklich

echte Wäsche von Meŷ Edüch

mmmm/mmmmmammmamm

Ausschneiden! -
wert 30 Pfennig.

KrtWtt Wohnungen — Zimmer —
Läden — oder sonstige

Lokalitäten zu vevmieteu oder

Suchen Sie S ,#
Dienstboten — Arbeiter,

4 -/llvvll vlv überhaupt Personal jeder
Art nötig oder

Züchen Zie ir9ettb
Ẑe etwas zu verkaufen oder

Züchen$te etwas zu kaufen—
Sie auf der Rückseite das

Vllllll Inserat auf , schneiden diesen Gut¬
schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die

Expedition des

Wiesbadener General-Snzeigm
Mauritinsstr . 8 » Wiesbaden.

Rückseite genau beachte « !

X
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Amtliche Anzeigen.
Bekanntmachung.

Der Plan über dir Errichtung einer oberirdische«» Tele¬
graphenlinie im Ortsbering Erbenheim liegt bei dem Unter¬
zeichneten Postamt von heute ab vier Wochen aus. 13591

Erbenheim , 18. August 1908.
Kaiserliches Postamt.

Mreibank. Samstag , morg. 7 Uhr, niinderrr . fr'lelsch von
2 Ochsen(50 Pf.), 2 Rindern (50 Pf .), 2 Bullen (40 Pf.), und
3 Kühen(25 Pf.). Flcischhändl., Mctzg., Wurstbercit. ist der Erwerb
von Freibankfleisch verb., Gastwirt, u. Kostgcb. nur mit Genehmigung
d. Polizeibehörde gestatt. Städt . Schlachthos-Berwaltung . 8749

Zwangsversteigerung.
Am 24 . Oktober 1808 , vormittags 9.30 Uhr.

wird an Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, das den Eheleuten
Johann Harbach gehörige Gebäudegrundstnck, Stein-
gasse 15 dahier, öffentlich zwangsweijx versteigert.

Wiesbaden,  den 13. August 1908.
13586 Königliches Amtsgericht , Abt . 10.

Zwangsversteigerung.
Am 4 . September 1808 , nachmittags 4 Uhr,

wird an hiesiger Gerichtsstelie. Zimmer 61, das den Ehe¬
leuten Schreinermeister Johann Hassel n . Marie geb.
Stehmann zu Wiesbaden und den Eheleuten Tülicher-l
Meister Wilhelm Kehler « . Elisabeth geb. Steh¬
mann das, je zur Hälfte gehörige Wohnhaus mit abge¬
sonderter Waschküche, Holzstall mit Hoiranm, Hellmundstr. 44,
groß2 ur 72  qm mit 2008 M. Gebäudesteuernutzungswert
zwangsweise versteigert:

Wiesbaden, den 12. Juni 1908. 11990
König !. Amtsgericht Abt . 10.

Zwangsversteigerung.
Am 4. September 1808 , nachmittags4'/_2 Uhr, wird au der

hiesigen Gerichtsstellc, Zimmer Nr. 61, der beit Eheleuten Schreiuer-
meister Lukas Dietzel und Eleonore geb. llieuhaus zu Wies¬
baden, gehörige Acker, Klopstockstraße, groß5 »r 14 gm, mit einem
Grundsteuerreincrtrag von 1,51 Taler, zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 13. Juni 1908. 11990
Königliches Amtsgericht Abtl . I« .

Bekanntmachung.
Samstag , den 22. d M , vormittags 11 Uhr,

versteigere ich Kellerstratze 10 a:

ca. 700 Ztr. Eis
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 8751

ichnlze,

Möbel , Metten,
Polsterwaren.

Komplette Brautansstattnngen
empfiehlt zu billigen Preisen in großer Auswahl

ü . Leicher, Oraiinslr. 6, nahei. "
13125 Moderne Schlafzimmer besonders preiswert.

Wer mit diesem Gutschein Iv Pf. für Einschreib¬
gebühr in unserer Geschäftsstelle, Mauritiusstraße 8,
oder bei unseren Anzeigen-Annahmestellenabgiebt oder
in Briefmarken einsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: ,szu vermiete»»" — „Mietgesuche" —
„offene Stellen"—„Stellengesuche"—„Verkäufe"
— „Kausgesnche"

3 Zeilen gratis
inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzeilen
benutzt werden.

Für Geschäfts- und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeigen n»»ter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
in der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

Text der Anzeige»
(Bitte recht deutlich schreiben).

Dris jede Zeile nur 22 Buchstaben schreiben.

Unterschrift des Abonnenten:

Wenn Sie: Ieeritehende Wohnungen, Zimmer oder sonstige
[xokalitctfeir zu vermieten  haben —
macken Sie einen Versuch mit einer Anzeige
in dem

r rar

Wenn Sie

Die einspaltige Petitzeile hoffet nur 10 Ptg-
— Abonnenten haben auf Gutsckein
3 Zeilen frei.

Wohnung, Zimmer oder sonstige Lsokalitäten
lucken — eine Anzeige in dem

r
genügt, um Sie fchnellftens das Gew nickte
finden zu lasten. Die einspaltige 4A
Petitzeile hoffet nur . . . . . p
— Abonnenten haben auf Su 1fckein
3 Zeilen frei.

Bis Amtsblatt der Stadt Wiesbaden und amtlihes Publikations-
Organ einer größeren Anzahl Gemeinden üaiiaus iit der

Wiesbadener General• Einzeiger
in allen Kreiien der Bepölkerung von 'Wiesbaden, dem üaunus und

dem ganzen Rheingau gehalten.

Zu verkaufen.
Immobilien.

ideale ttliee-lo,
Preis 48 OOO Mark, Jahres¬
miete 2300 Mk.. direkt am
Wald zwischen Wiesbaden und
Chausseehaus, Höhenlage,herrliche
Aussicht, 8 Zimmerm. eingebaut.
Schränken, Bettstellen, Sitzpl.,
Erker, kl. Diele als Empsangsr.,
Gartenzimmer und allem crdenkl.
Zubehör, Zentralhciz., clektr. Licht,
15 Min. n. elektr Bahn Dotzheim-
Wiesbadenu. Bahnhof Dotzheim
Photogr. Pläne auf Wunsch.

Arendt , Architekt, Dotzheim.
13142

l

Adolfshöhe
zwischen Wiesbadenu. Biebrich
a. Rh. sind

einzeln oder zusammenhängend
wegzugshalber zu verkaufen od
zu vermieten. Jede derselben
enthält6 Zimmer, großes Front¬
spitzzimmer, 2 Mansard., 2 Kell.,
2 Toiletten, Bad, Garten iw>ge¬
deckte Veranda. Direkt au der
Kastauienallceu. Haltestelle der
elektrischen Bahn gelegen, Näh.
Rheinblickstraße3. 8376

Restaurant 8,16
hier, mit Haus zu verk. : außer
Wirtschaftm. 3-Zimmerw. gehen
2000 Mk. an Miete ein. Fester
Preis 75 000 Mk., Anzahlg. 10 bis
12 000 Mk. Alles Näh. durch d.
Besitzer. Off. Ci 321 Exp, d. Bl.

_ Diverse. _
1 jung. Pinscher, Männchen,

reine Rasse, zu verkaufen. Römcr-
berg 31. 4349

Deutsche Doggen, 5 Monate,
coupiert, zu verkaufen. a 36
_ Gncisenaustr. 5, 2.

Stieglitze, Stockfinken, Girlitze,
St . 1.50z. v. Walramstr. 22, H. I.
_ °_ 8738

Sehr gut. Dringling billig
zu verkaufen.
UChr. Eich mann, Eltville.

Gebr. Sitzbänkez. verkaufen,
Philippbergstr. 20, p. l. 13255

Abbruch.
Am Abbruch der Villa Neu-

berg 2a sind Fenster, Türen, cm
GlÄdach, 4 auf 8 Meter groß,
einige Fensteru. Balkonsm. Blci-
vcrglasuug tu Farben,Parkctbödcu,
Fußböden, großer WirtfchaftShcrd,
Guß- u. Porzellan-Ocfeu, gutes
Schieferdach, Bauholz u. vcrsch.
mehr zu verk. Chr. Pilgcnröther.
Telcf. 3301. 13449

Wegen Verkleinerung der
Wohnung sind gut erhaltene
Schlafzimmer- u. andere Möbel
billigzuverkaufen. Schwalbacher-
straße6, II. Etage._ 8710

Zwei Fenster Cantoniörcn, blau
gemustert, f. Schlafzimmer pass,
sowie zwei Stores, 1 Fenster
Vnragcn, 1 Portiören-Einrichtg.
in Nußbaum, Gardinenleisten,
kleinerer Bambustischu. l zieml.
großer Teppich billig zu verkaufen.
Händler verbeten. Rüdesheimer-
straßc 31, I. r. 13480
17 v . 12 - 40 Mk .,1 / oeuei ! Sofas,Kleider-
«. Küchenschränke, Zluszich-, Zim.-
u. Küchen-Tische, Stühle, Bilder,
Spieg.,Anrichte,Kuchenbrett,Deckb.
u. Kiff., Nachtt.,Wasch.-u. a.Kom.
Galer., Port., u. Bersch. 13701

Rauenthalerstr. 6, pari._
Mahagoni-Wohnzimmer,Eichen-

Schlasz. wegzugsh. bMg zu verk.
Seerobenstr. 16, Gth. b.Reinhard.4295

Sprungrahmen, 100X 200,
86x185, sehr gut erh. bill. zu verk.
A. Bremser, Mühlgasse 13. 4333

Schreib- n. ar»dere Tische
zu verk. Moritzstr. 56, II. 8619

Klavier
(Rosenkranz) sofort preiswert zu
verk. Gefl. Off. erb. unter Cg.
318 a. d. Exp, d.  Bl. 8703

Näh. Adctheidstr. 79,
ü z.
>, 1. 13319

Sehr gut erhaltene und genau
gehende

Dezimalwage
(1000 Kilogr. Tragkraft) preis¬
wert zu verka»»sen. Näheres
Albrechtstratze44, Hinterhaus,
_ Weiukellerei. [13271

VollstSchlofferei-Einrichtg.
ii.Vorräte zu verk. Näh.Exp. 8531

Eine kleine Halle,
200X 350 Lichte, neu, zu verk
bei Karl Müller, Zmstr., Biebrich,
Borkholderstraße3._h _l

Mene Gelegenheit.
1 Ring, 6 Brillanten , 3

Smaragde»» billig abzngcben.
Frankenstr. 10, II . links.  13540

Gut crhaitencr Kindertvagen
für 12 Mk. zu verkaufen. 8750
Adlerstraßc 24, Hiutcrh. 1. St.

1 neue Rolle m. Wagentuch,
25 Ztr., 1Landauer , 1 »»euer
Schlitten, 2  russische Füchse,
4- u. ojährig, garantiert zuafcst
mid fehlerfrei, Läufer, mittlerer
Schlag, nebst sämtl. dazu gehörig
Geschirr. 13579

Näheres Röderstraße 27, 1.

Gnterh.Jack.-Anz.,mittl.St .,
6 9Ji. ii ). Fran'enstr.8, 3,1.  8742

Fahrrad nt. Freitauf bill z
verk. Karlstr 21, p. 873

Eir»machsäßchen billigz. ver-
kaufen. Kl. Burgstr. 3. 8748

^weitür.Eisschra»»k,Nickel-
Erkergestellm. Glaspl. z. verk.
Nettelbcckstr. 6, Vdb. 1. 8715

KaufgesucHe.
Slnkauf von Herrcn-Klcidern und
Schuhwerk£'
Sohlen und Meck

fnr Damenstiefel2.— bis 2.20
für Herrenstiefel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnellu. gut.
' ' ijHnr Michelsberg 26.illiol, Saben. 13197

Gebrauchte Flaschen kaust
stets an A»»g. Dorbath,
Helenenstr. 4._ 4359

Gebr. Hobelbank zu kaufen
gesucht. a 35
_ Gneisenaustr. 9, 1 r.

Ein Sportwagen zu kaufen
gesucht.. Näheres Wcrderstraße 4,
Seitcnb. pari, rechts. a 34

Verschiedenes.

wirkt ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugcndfrisch. Aussehen,
weiße, sammetweiche Haut und

blendend schöner Teint.
Alles dies erzeugt hie allein echte

Feldbrandstcine billig zu ver¬
kaufen; gute Abfahrt. 4413
_ Nah. Schicrstciuerstr. 18.

Bücher billig zu verkaufen,
18 Bd., Lcssiug, Kkopstock, Platcu,
Lcuau, näh. Kustclstr. 9, H. 1 4380

Ein Gutzkeffet mit Entleerung
(150 Ltr.) zu verkaufen. 4361

Aua. Dorbath, Helenenstr. 4.
Zirka 30 lfdc. m sci»»es hölz.

Gärtengitter zu verkaufen.
' 8735 Aarstraßc 4.

»!
von Bergmann & Co .»

Radebenl, ä St . 50 Pf. bei:
Otto Lilie; A. Cratz; W

Machcnbcimer; C. Portzehl; C.
W. Poths Nächst; Ernst Kocks;
Robert Sanier ; H. Roos Nächst;
Ehr. Tauber; Hugo Mter;
Jakob Atinor; O. F. Altstättcr
Wwe., Pafr. Hof-Apotheke. Fritz
Bernstein. 13102

IhsuIeewrenlerelM
Wenn Sic billig kaufen wollen,

scheu Sie sich das Möbellager
von W . Minor , Bismarck¬
ring 4 utt! Spezialität: Braut-
Ausstattungen. Besichtigung
gestattet, Eigene Werkstätte.s13526

Mk. 4.75, 7.- bis 10“
ifeevten -Schnürstiefel

Mk. 5.50, 7.- bis 12™
Samen -Schnür-

KnopMefel
Mk.5.- ,6.- ,8 - bis lg,

Kinderschuhe uni»
Pantoffeln.

Mehrere hundert
Paar von Herr¬
schaften abgelegte
gut erh. Damen- «
Herren-Dtiefek von
Mk. 2.3« bis 4.3o
Mehrere Dutzend im
Schaufenster ans.
gestellt.

Arbeiterjchuhe
Mk.6.—,7.—(8.50,22

Schuhrepmatzir
Damen-Sohl. u. Fleck2—2oq
Herren- „ „ „ 2.80- Z.

herren-gnzüae
Mk. 12.- . 15.- bis 25.-

Hosen 13197
1.30. 1.80, 2.50, 3.- 5. &-

Pius Schneider,
Michelsberg 26,

gegenüber der Synagoge..

| LKJttenmayer*
« Bureau: NIfeolasstr . Kr. 3
« Telephone: Nr. 12 Nr.2876
iS (Verpacknnfgabteilnng
jS_ _ _ ___ ____ ____
“ Pracht* und Eilgüter)
W übernimmt

f  XÜazelsendangen:
1 Porzellan, Glas,
| ßausrat , Bilder, Spiegel|
« Figuren, Düstres, r
| Kunsfsachen, Klapiere, 9
| Instrumente, Fahrräder|

| lebende Tiere etc

l

zu perpacken , zu
persenden und zu

persichern \
gegen s

Transportgefahr , g

üeihhisfen |
_ für Pianinoa , Hunde and "
\fi Fahrräder,

13136

Büste schöne, volle.
Körperformen d. 1
unser ärztlich em¬
pfohlenes Nährpul-
vcr „Thilosfia ",
(Gesetz!, geschützt)̂
Preisgekrönt
Berlin 1904.
Allerschnellste» ^
Gewichtszunahme Gar. unschM
Viele Anerk. Kart. 2 Mk., bei
Postversand Nachnahme-u. Porto¬
spesen extra. R . H. Haufe,Berlm
58, Greifhagener Straße "U,
Depotu. Versand: Wiesbaden.
Taunus -Apotheke. Taunusstk.
20, Viktoria -Apoeheke, Rhein«

straße 41._3j

Dr. med. Thisquen’s
ai

I
vom Kaiser!. Patentamt gesch.®‘
K. W . 102961 u. 105 32oM®
dem he,»tig . Stande derw ®‘
schaft die einzig unschädlich. avi°
sicheren Erfolg verbürgenden
Präp. b. Rheu - (
mat. Ischias (

Gicht j |
Blasen- und ( I
Hautleiden ( I
Broschüre gratis und ,

Erhältl. in ApothekenL Fl°c">
Mk. 3.50; bestimmt m.

Hof'Jlpothckc, LanggasscT ' .
Löwen-Apothckc, Langgapc-

Oranicn-Zlpothcke, Taunusn
Theresten-Apothekc, Emsektm̂
Viktoria-Apotheke, Rhemt».
EngroS:Nori » ZahnCöl«. JP*
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s-Nachweis-Bureau
"Hon & Cie,

-rnedrichstr. 11. Telephon 708.
ÄtJ Auswahl von Met- u.

Kaufobjekten jeder Art.

6 Zimmer.
richstr. 16. 2. gr. sch.

_̂ Ln., 6 Zim., Küche, Bad,
Keller usw., p. 1- Okt.

Mt  ftüher, zu verm. Gottfr.
Rheinstraße 22. 132)2

5 Zimmer.
toUtübetüP 3 , sch. 5-Zim.-

göohn. mit allem Zubeh. per so-
zu vm. Näh. Klopstockstr. 8.nebenanb. Fischer. 13237

^part., 5Z.»Bao, gr.Bairon
7 erassc n d . H ., elektr L u . reichtNHMb.Rbeinstr. 99..v. 13318

4 Zimmer.

Wiechtstr. 4, H.,4 Zim., Küche,
ffcll., Man., p. 1. Okt. z. vm.
Lnerir. Vdh., 1. St . 13166

Mrechtstratze ai , z. ©t. %
Ammerwohnung mit Küche
und Zubehör zu Mk. 650 zu

- ucrmietcn. Näheres
im Laden.

daselbst
13279

Albrcchtstr. 36 . 3. St ., schöne
1-Zimmer - Wohnung per 1 . Ok-
tob. zu verm. Näh, das. 13230

«ülowstr. 3 , 4-Zim.-Wohn. im
1. St . zu verm . 13527

Mlowstr. l0 , sch.gr.4-Z.-W. v.
l. Okt. z. vm. Näh. p. l. 13281

' Krderstr. 13, a. Lurcmb.-PIatz,
4-Zim.-W., 1. u. 2., (Sonnens.).
a.I.Okt. z.vm.N.i.Lokal.s13228

Dhnstr. 34, 1, St ., 4-Zim.-W.
x 1.Okt. z. verm., Pr. 720 Alk.
'Näheres2. St . I. 3087

Zimmermannstr. 8. 4—5 Z.
m. Balkonu. Zubehör, Näh
Part, links._ 13377

Distrikt Lohe, am Güterbahnhof
Wiesbaden-West, v. 1. Okt. ab
tut Erdgeschoß und 1. Stock je
eine4-Zimmer-Wohnung mit
reichlich. Zubehöru. ein Stück
Gartenland zu vermieten. Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Ausk.

. erteilt Bahnmeisterv . Mahn,
Zimmer Nr. 20 des alten
Rheinbabnhofs. 13581

3 Zimmer.
Welyeidstraße 33 , Stb. 1,

i 3 Zim., Küche usw. per 1.
I Okt. zu verm._ 13278
lDtlheidstraßc 91, Hinterhaus,

Part., 3 Zimmer, Küche und
-Keller per 1.Oktober zu verm.

: Näh, daselbst._13388
Mbrechtstraße 22, Hinterhaus

1. Stock, 3 Zinrmer, Küche u.
Zubehör per 1. Oktober zu

, -'vermieten. Näh. Vorderhaus
Bureau oder1. Stock. 13212

lllbrechtstr.'tl , 3Zim., 5rüchc u.
Kell. Hth. Dachz. vcrin. 8595

Dotzheimerstr. 12. Eckh., Wohn.
. 3gr.Z.u. Zub. a. gl. z. v. 13535

WWeimerstr. 81, Bdh., schöne
o-Zimmer-Wohnungp. 1. Okt.
zu vermieten. Näh. Dotzheimcr-

^straße 96, 1. Stock. 13165
ßaulbrnnncirstratze9, schöne

ö-Zim.-W. 1. Okt. u. 2-Z.-W.
^sofort. Näh, part. links. 8591

In mcinein Neubau Gnstav-
Adolfstratze 13 s. schöne Woh-
Mgen 8 unb 4 Zimmer nebst

u. Zubehör per 1. Oktober
Rvermictc». Näh. b. Wicseborn,
Ämerbcrg 28. 13565
Harti,:gstr. g, 3 Zimmer und
fluchem verrnicten. 13227
Hartingstr. 6, p., 3Zim, Küche

uil . " " “ ~

Rauenthalerstr. 9 , Mb. gr. 3-
Z.-W., Gas, Balk., 2 Kell, per
1. Okt. od. früh. z. vm. N.
1. St . r _ 13187

Rrehlstr. 3 , Mtlb., sch. 3Zini.-
Wohn. m. Zubeh. z. vm. 13557

Roonstr. 13, schöne3-Zim.-W.,
für Wäscherei geeignet, p Okt.
zu verm. Näh.  Mtb. Pt. 13183

Sedanstr. 8, Vdh 1, 3 Zimmer,
Kücheu.Zubehör auf1.Oktober
zu vermieten. 13191

Steingassc, Ecke Schachtstr. I, frdl.
Eckwohn.. 3Z. u. Zub. a. 1. Okt.
zu verm. Näh. Part . 13531

Scharnhorststraße9 , Vorderh.,
schöne3-Zimmer-Wohnung per
sofort od.  später zu verm. 13217

Scharnhorststr. 12, schöne 3-
u. 2-Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
daselbst, Reifenberger, 13236

Scheffelstr. 12, part r., fortzugs¬
halber 3-Zimmer-Wohnung z.
1. Oktober zu vermieten. 4354

Schtersteinerstr.18 . Mitlb.. sind
3 Zimmer und Küche, neu her-
gerichtet, zu verinieten. 4416

Schwalbacherstr. 57 , Vorderh.
Frtsp., kl. 3-Zim.-Wohn. für
300 Mk. Näh. Part . 13580

Schwalbacherstr. 68 . V., 3- ev.
4-Z.- W., Gas. 1. Okt.. 500—
550. N. P . 13171
In meinem neuerbauten Hause

Ecke Wald- u. Hasenstr. sind schöne
3-u. ^-Zimmer-Wohnungen,
der Älcuzcit entspr. sos. zu verm.,
auch ist das. ein geräum.Laden m.
2-Z.-W., 2 Kell., Ms. n. Flasche,i-
bierkcllerz. v. Näh. das. v. 5—7
nachnl. o. Jllbrechtstr. 13, p. 13209
Waüuserstr. 9 , Hth., schöne gr.

3-Z.-Wohn.preiSw. p. sof. o. sp.
zu vm. Näh. Vdh. part. 13243

Webergaffe 39 , 2. Ecke Saalg.,
3 cvent. 4 Zimmerw. m. allem
Zubehör auf 1 Okt. z. verm.
Näh. Eckladcn. 13297

Wellritzstraße 39, 1,3-Zim.-W.
mit Zubehör per 1. Okt. zu
Perm. Näh. Eckladcn. 13520

Wellritzstr. 46 , 3Zimmerm. u.
ohne Waschküche  z. v. 8509

Wohn., 3Z^u. M , Kücheu. Zub.
voud. Weilstr. abw. ges. Off. u.
I . H. Postl. Bcrlinerhof. 4405

Sonnenberg, Wiesbadcnerstr. 64
P., 3 Zim., Küche, Kell. z. vm.
Näh, das._ 13222

2 Zimmer.
Adlerstr. 7, 1'. St . r., kl.Mans.-

Wohn, 2 Zim. u. Küche, an r.,
sol. Leute  zu verm. 13231

hellm
.Okt. N.2.St . 13235

« ««dstr. 6, 2X3 Zimmer
u.Küche, Hth. 1. u. 2. St . per

LH. Oktober zu vermieten, Näh.
■JPqrlerrc. 13179
8>chnstr. 40 , Gartenbaus, 3-

önnmer-Wohnung, Stock für
»zum 1. Oktober zu verm.

Vorderhaus, part. 13241
«ais.-Frirvr-3ig.2, H., Dachw

0 kl . Zimmer . Küche u . Keller,E22 M. 13299
.. .er Friedr .-Ring 45 , Hih.,

eineZ-Zim.-Wohn. sofort u.
eme2-Zim.-Wohn. znm1. Okt.

^ruhige Leute zu vermieten.
»H^Vdh . Part, l. . 13234
^ringcrstr . 2. schl3-Zium,.-

^ °hn.auf sof.zu verm 13323
Näh, das, bei Zehner.

^itzstp. jIDCt 3-Zim.-
N "' im1. St . u. Frontsp. im

dLZ erl,. HU. zu vcim.
r»«»ienstr. 62. Mtlb., 3 Zim.
- Küche zu vermieten. 13193

13181

schöne3-Zim-
^mmgen sos. u. 1. Okt. zu

b _Nah. E. Schätzlcr. 13214
Lenthal er,',-.-. Mittclb.' m

M ' schöne3-Zim.-Wohiiungeu
U l- Oktober zu verm. Näh.

Nortmann. Mttlb. p. 13229

Adlerstr.31, 2-Zim.-W. u.Küche
gl. od sp. zu verm._ 13188

Adlerstr. 36 , 1 Dachwohnung
von 2 Zimmer it. Küchea gl.
od. später zu verm. 3795

Alvrcchtstratze 40 , Mansard-
Wohnung, 2 Zimmer, große
Küche, Glasabschluß, zu verm.

13170
Albrcchtstr. 11, 2Zim.,Küche u.

^ Keller Stb. p. z. verm. 8594
Bertramstratze 10 , Hth., 2 Z

u. 1 Küche per 1. Okt. z. verm..
Näh. G. Birck, Vdh. 1. 13518

Bismarckring 3, Hth., 2Z., K.
usw. auf1 Okt. zu verm. 13298

Neub. Blücherstr. 46 . VdhS.,
sch. 2 u. 3-Zimmerwohn., sow.
Hths. sch. 2-Zimmerwohn. z. v.
Näh. Frankenstr. 3. 8730

D otzheimerstr. 81, sch. 2-Zim.
Wohnungeni. Mttlb. p. I .Okt.
cv. früher zu vermieten. 13164
Näh. Dotzheimerstr. 96, 1. St.

Dotzheimerstr. 81, Vdh., schöne
2-Zimmei'-Wohnuiig per1. Okt.
zu vermieten. 9läb. Dotzheimer-
straßc 96, 1. Stock. 13163

Dotztzeimerstratze 122, 2-Zim.-
Wohnung Vorderh. u. Mittel¬

bau billig zu verm. 13065
Eltvitterftr. 2. schöne2-Zimmcr-

Wohu. z. 1. Okt. z. v. , 13308
Fricdrichstr. 43. r. Stb. 2 gr. Z.
u. K. u. Maus.-W. v. 2Z. u.K.f al.
od. sp. zu verm. Näh. Bäck. 13210
Fricdrichstr. 30 , sch. Frontsp.-

Wohn. 2 Z. u. K. p. 1. Okt. z.
vm. Näh. 1. St . r. 13568

Gncisenaustk. 3,  sch.2-Z.Wohn.
sow. ein Heller Lagerr. bis1. Okt.
bill. zu verm.. N. i.Lad. 13223

.Hartingstraße 11, 1,Frontspitze,
sch. 2-Zimm.-Wohn. und Küche
m. Abschl. auf1. Okt. z. v.13536

Helenenstraße 11, Stb., 1. St.,
2-Zim.-Wohn., Kücheu. Keller
für sofort zu verm. Näheres
Schwalbachcrstr. 22, b. Ncuge-
baucr._ 13280

Hcllmnndstr. 31 »2Mansarden,
auch get. an anst. Person zu
vermieten.  _ »30

cherrnmühlgaffe7, Hth. 2. St.,
2 Zimmer, Kücheu. Keller per
1. Oktober zu verm. 13238

.Hermannstr. 6 , eine Dachmohn.
2 Zim., Küche, Keller, sofort od.
spät, zu verm. Näh. 2. St . 4237

Kais. Friedr.-Ring 4S. 2schöne
Sout.-Räumeu. 1Kell. a. Büro
od. Wohn, an ruh. Leute zu ver¬
mieten. Näh. Vdh. P. l. 13245

Kaiser Friedrich-Ring 65 , ist
eine Souterrain-Wohnung von
2 Zimmer, 1 Kücheu. 1 Man¬
sarde an ruhige Familie zu ver¬
mieten. Näh das. b. Hausmeist.
u. Kais.Friedr.-Ring74,3.13232

Karlstratze 38 , Bdh. Frontsp.,
2 Zimmer und Küche. Näh.
Vdh. p. 4381

Kastellstratze1. 2 Z., 1K., aus
1. Okt. z. v., Näh. 1 St . 13387

Kellerstr. 6, 2-Ziinmerwohmmg
in. Zubehöru. Stallung mit
Futterraum am liebsten an
Kutscherz 1. Okt. z. v. 13156

Kellerstr. 10, Mansardenwohn.,
2 Zimmeru. Küche an ruhige
Mieter sofort zu vermieten.
13289 Näh. 1. Stock l.

Lothringerstr. 2, sch. 2-Zimm.-
Wohn auf sof. bill. zu verm.
lstäh. das. bei Zehner. 13322

Michelsberg 11,2 zusammeiigel,.
Mans. auch einz. z. v. 13385

Moritzstr. 7. Stb. 2. St ., Dach^
stock, 2-Zimm.-Wohn. sof. z. v.
Näh. B. Kraft. 13447

Nettelbeckstr. 11, Vdh. 1, gr. neuz.
2-Z.-W. p. sof. od. Okt. an ruhige
Leutes. bill. z. verm. 13406
Slirderwaldstr. 7. Stb., 2 Zim¬

meru. Küche,Lokalef.Wäscherin
zu vermieten. 4398

Rauenthalerstr. 8 , Mittelb. u.
Hth., schöne2-Zim.-Wohnungen
a. sofort od. spät, zu verm. Näh.
Fr. Nortmann, Mttlb.p. 13221

Rauenthalerstr. 9, Hth., sch. 2-Z.-
W. zu vm. Näh.Vbh, 1. r. 13184

Nheinstraße -M, Stb., 2-Zim.-
Wohnung zu vermieten. Näh.
Vdh.. 1. f. 13240

Rüdesheimerstr. 27, 2Zimin.
mit Küche sof. z. v. Seitenbau,
Nah. Parterre. . 8443

Sedanstr.1,sch.Mans.:W.,2Z.u.K„
nenherg.sofo.sp.z.vm. 13569

Scharnhorststratze9, Hinterh.
schöne2-Zimnier-Wohnung per
sofort od. später zu verm. 13292

Schachtstr. 30 , srdl. Dachwohn.
2Z., K.sof. z. v.-N. Prt . 13530

Schiersteinerstr. 18, Mittelbau,
sind2 Zimmer und, Küche zum
1.  Okt. zu vermieten. 4415

Walramstr. Ä, 2Zimmer, Küche
u. Zubehöri. Vorderh. III St.
bill. z. Näh. I. Et. 13256

Walramstr. 7. Hth. 1. St -, frdl.
2-Z.-Wohn. a. 1. Okt. zu verm.
Näh. Vdh. 1. St . l. 13532

Walramstr. 23 , Dachwohnung
auf gleich oder später zu ver¬
mieten. Näh. im Laden. 4408

Walramstr. 33 , a. d. Emser-
stratze, Hinterhaus, 2 Zimmer,
Küche, Gas vorhanden. 1. Okt.
zu vermieten. 13141

Mansardenwohn.,2Zimmer 11.
Küche zu vermieten. Nah. Kl.
Weberg.l3 , b. Kappes. 13296

Wcbergaffe 21, Hth., 2 Zim.
und Küche zu verm. 8511

Wellritzstr. 7. Vdh., 2Zimmer
Kücheu. Kellerz. verm. 8498

Wellritzstr. 47, 2—3 Zimmer u.
Küche, Dachwohnung, sofort zu
vermieten. 8512

Wellritzstr.38 , Hth., 2-Z.-W.al
0. sp . v.  N . Vdh . Laden . 13393

Zimmermannstr. 10, Hth., 2
Zimmerw. z. verm. 13288

1 Zimmer.
Adolfsallee 3. Dachw., 1 Zim.

u Küche auf1. Okt. z. v. 13327
Adlerstr. 28 , 1 Zimmer, Küche

mit 2lbschl., Vorderh. p. Okt.
Näh, part. rechts._ 3952

Adlerstr. 38 , ein gr. Zimmer,
Kücheu. Kelleri. Abschl. a 1.
Scpt. od. Okt. zu verm. 4385

Adlerstr. 33, 1 Zim., Küche
u. Keller zu verni. 13218

Albrcchtstr..3, Frontsp.,Zimmer-
Kücheu. Keller, 14 M. monatl.
zu vermieten._ 4124

Albrechtstr. 31, p., Msd. 1Zim.,
Küche, K-, 16M., z. verm. 8662

Atzelberg, a. d. n. Blindensch.,
1 Z. u. K. f. 10 M. z. v. 8721

Blücherstr. 6, schöne Wohnung
v. 1u. 2 Zim. m. Zubeh. f.gleich
od. spät, zu verm. 13434

Totztzeimerstr. 88 , Hth., I.St .,
1Zim. u-Küchef. 12M. sogl. zu
vcrimNäh . Vdh- 1 1. 3982

billig zu vermieten-
i | 22 1-Zimmer-Wohnung

13064
Frankenstr. 11, Mans.-Wohn.

1Z., K. u. K. g. Hausarb. z. v.
Näh. Walkmühlstr. 20,1. 4312

Fricdrichstr. 48 , schönes heizb.
Mans.-Zimmcr zu verm. Näh.
Htb. 2. St . 4397

Helenciistr. 12,srdl. Dachw.,Z., K.,
K. a. 1.Sept.o«1.Okt. z. v. 13386

Hcllmnndstr. 13, 1 Z. n. K. sof.
zu verm. Näh. Hth. 2. 8651

Lebrstr. 13,1. I Zimmer, Küche,
Keller und 1 Mansardez. ver¬
mieten. 3215

Marktstr. 12, 1 Zimmeru. K.
I.Sept. z. v. C.Hoffmmm. 8565

Nettelbeckstr. 3 , 1. Z. u K. im
GaS einger. a. 1. Sept. z v.
Näh. Hth. part. r. 8720

Oranioustr. 11, e. Zim. m. Herd
u. Wasser zu verm. 13534

Oranienstr. 62, ein Zimmerm
Küche zu vermieten. 13192

Lteing. 16,1 Z. u. K. z. o. 8706
Schachtstr. 4, Z., K. U. K. 16M.

8417
Schiersteinerstr. 18 , Hth., ist

1 Zimmer und Küche sofort zu
vermieten. 4414

Schwalbachcrstr.63, Dachst., Küche
z. 15 Mk., sof. z. v. 13309

Wellritzstr. 38, Hth., 1Z. a.r. Leute
z. v., Näh. Ldh. i. Lad. 13394.

Zimmerstratze3, 2-mal 1Z. u.
K. p. sof. z. v. 3lä(). Vdh.p. 8623

Zimmermannstr. 7 Zimmer u.
Küchea. gleicho. später. 8520

I Leere Zimmer.
Adlerstr. 30 , 1 leeres Zimmer

zu vermieten._ 13190
Dreiweidenstr. 6, part r., ein

leeres Zimmer zu verm. 8639
Frankenstr. 9 , leme heizbare

Mansarde ans 1. September z.
vermieten. 4336

Hcllmnndstr. 40 , 1 1, schönes
~leeres separates Zimmer zu ver-

niietcn pro Mon. 12 M. 4387
Kcllerftr. 11. 1 l. P. -Z., Al.

12 Mk. in. Kell. z. i>. 13432

Roonstratze 17,
freundst leere Mansarde mit

großem Fenster zu verm. 3täh.
1. Stock. 13195

l Mflbl. Zimmer"1
Adlerstraße 16, 2 rechts, eilt

freundliches möbl. Zimmer zu
vermieien. 4310

Bleichstr. 7, 3 l., reinlicher Ar¬
beiter erhält Zimmer pro
Woche3.20 Alk._ 4243

Bleichstr. 23 . Hth. p., crh. anst.
Arbeiter schönes Logis. 8737

Blücherplatz 3, Hth, 2, St. r.,
kann ein anst. j .Mann schönes
Zimmer Erhalten.  a 32

Blücherstr. 29 , Hth. I, einfach
möbl. Zimmer zu verm. 8741

Büdingenstr. 8 , möblierte Zim.
bill. a. dauernd zu verm. 13174

Eleanorenftratze 3, erhalten
reinliche Arbeiter Logis. Frau
Roßbach._ 4395

Emserstr. 23 , I, Schlafstelle
zu verm._ 8630
Faulvrunnenstr. 4, II, möbl.

Zimmer, sep., z. verm. 8710
Feldstr. 22 . H., 2. St. r., erh.

anst. j. Mann sch. Logis. 8709
Goebenstr, 20 , 1. St. rechts,

zwei möblierte Zimmer zu ver-
miete». _ 4401

Hermannstr. 17, 1 l., möbliert.
" Zimmer zu verm-_ 13551

Hermannstr. 21, 1 l., möb¬
liertes Zimmer zu vermieten.

4410
Kl. Kirchgaffe1» 3, möbliertes

Zimmer zu verm.  8725
Ketterstraße 7. Dach, einfach

möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 4384

Langgaffe 8, Ist, eleg. möbstZim-
mer mit od. ohne Pens. a. Tage,
Woch. u. Mon. sof. z.v. 4363

Lehrstr. 3 , p. Jg. Leute erh sch.
Log._ 13196

Manergaffe 8, 1. St., möbl.
Zim. m. 1o. 2Bett., gut. Pens.,
p. Monat 50M. zu verm. 3616

Manergaffe 8, 1. St., möbl.
Mans.-Zimmer in. Kostu.Logis
preiswert zu verm._ 4278

Ptzilippsbcrgftr . l4,L >oilt., eins.
möbl. Z an Frl z. v. 8718

Roonstr. 17,1.,
gut möbl. Balkonzimmermit od.

ohne Klavierbcnutzimg zu ver¬
mieten. 13194

Sedanstr. 11, Hths. 1 links,
erhält ein ordentlich Mädchen
Schlafstelle. _4317

Sedanstr . 9 , 3 r.,' sch. freundl.
Schläfst, zu verm._ 8724

Sedanstr. 10, Hth. 3, erhält
ord. Mann schönes billiges
Logis.  4291

Seerobenstr. 2»3. L>t., kl. möbl.
Zimmerm. g. Kost, wöchentl.
10M. sof. zu verm_ 4406

Seerobenstr. 4,2 l., möbl. Zim-
mer zu verm.  _ 8722

Schiersteinerstr. 30 , Gartenh.
3. St ., ein gut möbl. Zimmer
zu verm.  4392

Schulb.v, 2. Arb. K.u.Logic 8666
1 Schlafstelle zu vermieten.

Näheres Schulgaffe 4, Hth,
1 links. _ 3654

Schwalbachcrstr. 37 , Mtb. 2,
links, niöbl. Zimmer. 8658

Weißcnburgstr .lOHth , 3.St .l.,
möbl. Zimmer mit Kaffee an
reinl. Arbeiter zu verm. 4396

».säen.
ttäffeoroi m.3-Zimmerw.,d.
Ollmelel Reuz. entsp.einger.
bill. z. verm. Lehrstr. I I. 13517

Eckladen n. gr. Lagerr., wor. seit
7Iah . eine gutgeh. Kolonialw.-,
Südfr., u. Flaschenbier-Handlg.
betr. w., ganz od. geteilt, mit od.
ohne Wohn, zu verm. Preis 650
Mk. Näh Bülowstr. 2. 2. 13185
Kl. Lad. m. Werkst, a-als Wobn.

u. m. Hausverw. z. v-,Näh. Rhem-
straße 99. part._ 13317
Schwalbachcrstr. 43 , Metzger-

Laden zu verm. Näh. Koob,
Schiersteinerstr. 62. 13325

Wellritzstr. 37 , Ladenm. Laden
zimmer mit od. ohne Wohn. a.
1. Okt. zu verm.  _ 4103

Norkstr. 11, Eckladcn in. Wohn,
per1. Okt. evt. früher zu verm.
Näh. Nettelbeckstr. 12.p.l. 13224

! Werkstätten efc. 1
Adlerstr . 31, Stall tit. u. ohne

Wohn,p. 1 Okt. z. verm. 13172
Bülowstr . 10 hell. Raum für

Werkst, od. Aufbew. v. Möbeln
s. u. b. z. v. _ 8525
Große Wcrkstätteu.Lagerräume

zu vermieten. Dotzheimerstr. 81.
Näh.  Dotzheimerstr. 96,1. 13207
Frankenstratze 20 , Helle heizb.

Wcrkstätte auch als Lagerraum
ans 1. Okt. zu verm. 8651

Langgaffe 43, 1, 3 sch. Räume,
zu Geschäftszw., preis, z. v. 8743
Lothringerstr. 3 , Stallung,

Remise, Heuboden, Lagerräume,
bill. z. v. Näh. Vdh. part. 4409

Rbeinstraße 44, Scheune, Stall
für zwei Pferde u. 2-Zimmer-
Wohnung, auch als Lagerraum
zu vermieten. 13270

Näh. Vdh.» 1. r.
Riehlstr. 3 , sch. hell. Wci'kst. a.

f. Lagerr. pass, ev. nt. Wohn,
zu verni. 13556

Roonstr. 22 , Werkstätten oder
Lagerräume sof. bill. z. v. 13239

Ein Büro - oder Lagerraum,
ca. 25 qum. zu vermiet. 13290
llkäh. Scheffclstraße 12, pt lks.

Wcbergaffe 24 . 1, Werkstatt od.
Magazinz. verm. 8510

Mietgesuche.
Jg . Ehepaar s. z. 1. Okt.2-Zim.-

Wohn. mit Hausmstr.-Stelle.
Näh. H. D. Bahnpostl. 4400

Stellen finden.
Männliche.

3 Schm ider
auf Woche sofort gesucht

Chk. Eichmann, Eltville.
gesucht.

4412
'Schwalbachersiraßc 37, Vdh. II.

Schneider, der außer dem
Hause arbeitet, gesucht. a 33

Nettelbcckstraße5. (Bender).

gesucht. E. Brunn , Adclheid-
straße 33. 8752

Unentgeltlicher
Ärbeitrnachweir.

T-l. 574. Nathans . T-l. 574.
Stelle« jeder Berussart für

Männer nnd Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeiter, Taz-

löbner.
Krankenpfleger und Krankenpfleger

rinnen.
Dureau- u. BerlaufSpersonal.
Köchinnen.
Allein». Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Daich-, Putz» u. MonatSfrauen.
Laufmädchen, Büglerinnenu. Taa-

löhnerinnen 13167
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof- und
Badehaus -Jnhaber"

Genser-Verband', »Verband
deutscher Hotcldienerst Orts-

verwaltuna Wiesbaden.

leidliche.

Suche p. bald für mein
Putzatelier

tüchtigeZuarbeiterinnen
sowie

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie.
M. Schneider,

Wiesbaden. D.86

Gewandte Oberhemden-
Büglerin wird gesucht. Saal-
gasse5, parterre._ 8728

Ein tüchtiges Mädchen für
die Kaffeeküche ges. Palast-Hotel,
Eingang Saalgasse._ 8727

Alleinmädchen zum1. Sept.
gesucht. Vorst. 9—11 u, 8—10.
Adelhaidstr. 491, 4370

Küchenmädchen für fof. aes.
Hotel Römerbad. 13341

Tüchtiges Mädchen gesucht.
Wielaiidstr. 14._ 13444

Tüchtiges Mädchens. Haus¬
arbeit findet sofort gute Stelle.
Kapellenstr. 43. 8744

Saub. Mädchen tagsüber f»
leichte Hausarbeit und Ausgänge
ges. G.Harz,Grubenstr. 9,2. 4394

Monatfran oder Mädchen,
von */29—'/a12 ii.  v. 2—Vj4 Uhr
gleich ges. Möhringstr. 3,1. 4393

Sie finden

Personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

Tie Verbreitung in allen
Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassnu gewährleistet sicheren

Erfolg.

Ein tücht. erstkl. Küchenchef
empf. sichz. Aush. Ehr.Büchner,
Manergaffe8, 1. Stock. 4066

Tüchtige Schneiderin emps.
sich in und außer dem Hause.
Zimmerstraße4, pari. 8726

Pdefekte Büglerin sucht noch
Herrschastskunden. Kirchgaffe 9,
2 rechts. 8734

Junge Frau sucht Kunden
im Ausbessern. Göbenstraße 15,
Mittelbau, Dach. 4386

Ein anst. ält. Mädchen sucht
morg. u. mitt. 1 St . Besch. Näh.
Yorkstr. 4. 2. St . I. &37

Heiratsgesuche.

Heirat.
Suche für meinen Neffen, 27

Jahre, Besitzer eines Engrosge-
schäfteS, 15000 Mk. Einkommen,
eine häusliche, vermögende Dame,
welche Interesse am Geschäft hat,
zwecks Heirat. Anerbieten unt.
C n . 535 a. d. Exp, d. BI. 8745
Einheirat!
Tücht. Bäcker mit Vermögen

ist Gelegenheit geboten, gut ein-
zuh eiraten. Angebotem. näheren
Slugaben erbeten unter C. K. E.
111 Bahnpostlagernd Worms a.
Rhein. 13588

Auf eine

Heiratsanzeige
in dem Wiesbadener General-
Anzeiger hat der Aufgeber der
Anzeige gemäß der uns gemachten
Mitteilung

20 Stück Offerte«
erhalten, worunter sich ver¬
schiedenes Passendes befand.

Verschiedenes.
Blücher-Konsum

Yorkstr. 9
empfiehlt

per Kump 23 Ps. 8764

Besitzer und Interessenten er¬
halten kostenfrei erschöpfende Aus¬
künfte von Spezialfachmann mit
ausgedehnten Beziehungen. Off,
unt. B. M. 2693 anD. Fren».
Annone.°Exp. Wiesbaden.

D 8?

Wanzen
nebst Brut

sowie sämtl. Ungeziefer vertilge
ich unter Garantie mit meinem

preisgekrönten Patent-Apparat.
Beste Referenzen stehen mir zur

Seite. Preis bMgst.

heim.Sartorius,,
Kammerjäger , 1313fr

Norkstraß« 5, 8 Sfr .
Telephon 878.
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Mnigl.Schauspiele.
Das Königl. Theater bleibt

Aerienhalber vom 1. Juli
dis 31 . August geschloffen.

Residenz-Theater.
Vom 1. Slug, bis einschl.

31 , Slug, bleibt das Residenz-
Theater der Ferien wegen
geschloffen. Wieder-Eröffn.
Dienstag, denI.Septb. 1S08.

volkrtheater
Kaisersaal—Direktion Hans

Wilhelmh.
Samstag den 32 August

Zum 4. Maie.
VolkstümlicheVorstellung

bei kleinen Preisen.
Preise der Plätze:

Sperrsitz Mk. 1.—, Saalplatz 50Pf.
Galerie 30 Pfg.

„Unsere Tilli ".
Lustspiel in 4 Akten von Francis
Stahl . — In Scene gesetzt von

Camillo Raudolph.
Rebus Bankier Raudolph
Thekla, seine Frau Tö .dte
Alfred ) ihre Heinrichs
Tili ) Kinder Wilhelmh
Ella, ihre Nichte Leidenius
Baron Strauß Gärtner
Dr. Phil. Ernst Müller Huppel
Corinna Salbere
Karl ) bei Rhode
Friederike) Rebus Beck>in

Zeit: Gegenwart. Ort der
Handlung: Berlin.

Kassenöffnung7.30 Uhr. Anfang
8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Sonntag , den 23. August
nachm. 4 Uhr bei kleinen Meisen

„Ter Rattenfänger von
Hameln".

abends 8l/4 Uhr
Der Glockenguß zu Breslau.hurtiBiisnWiesbaden.
Samstag , 22 . Angast r
Mail -coach -Ausflüge ab
Kurhaus : Vormittags 10.30 Uhr
Neroberg , Grichische Kapelle
(Besichtigung ) und durch Wies¬

baden (Preis 3 Mk,).
Nachmittags 3.30 Uhr : Nero¬
tal , Waldhäuschen , Adamstal,
Fasanerie , Chausseehaus und

zurück (Preis 5 Mark).

11 Uhr Konzert in der Kochs
brunnen ;Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister
F. Kaufmann

1. Ouvertüre zur
Op. „Undine “ A, Lortzing

2 Zug der Frauen
aus „Lohen;
grin“ K. Wagner

3. Spielmannslieder,
Walzer 0 . Fetras

4. Menuett im
alten Stil 0 . Höser

5. Potpourri aus
„Ernani “ J , Stasny

6. Kaiser;Husaren,
Marsch Frz , Lehar

Nur bei geeigneter Witterung :
4 30 Uhr:

Abonnements Konswt
Leitung : Herr Kapellmeister

Herrn . Irmer.
1. Ouvertüre zur

Op „Oberon“ C.M. v . Weber
2. Fantasie aus

der Oper „Pag;
liacci “ R. Leoncavallo

3 Deutsch und
Ungarisch aus
der Suite „4us
aller Herren
Länder “ M. Moszkowski

4.Champagner;
Walzer Frz . v. Blon

4 Vergebliches
Ständchen A, Macbeth

6. Ouvertüre zur
Op. „Ein Sommer¬
nachtstraum “ A. Thomas

7. Einzug der Götter
in Walhall aus
der Oper „Das
Rheingold * R. Wagner

8. Wikkingeri
Marsch E,Weinheuer.

Ab 8 Uhr abends:
Grosses Blumenfest

und Ball.
Doppel - Konzert

(nur bei geeigneter Witterung)
in dem ab 7 Uhr in die Fest-
Veranstaltung einbezogenen

Kurgarten.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kapellmeister
Hermann Irmer.

Kapelle des Feldart -Regts.
Oranien.

Leitung : Herr Kapellmeister
Henrich.

Programm des Kurorchesters:
3.Ouvertüre zur

Op. „Zampa* F. Herold
2. Adagio ans

der Sonate
pathethique L. v. Beethoven

3. Frühlingsstimmen,
Walzer Joh , Strauss

i.  Zigennertanz aus
der Op. „Dame
Kobold“ J . Ra “"

5. Fantasie aus
der Op. „Robert
der Teufel “ G. Meyerbeer

6. Ouvertüre zur
Op. „Die Zauber¬
flöte W. A Mozart

7. „0 komm mit mir
in die Frühlings;
nacht", Lied F. v. d ,Stucken

8. Frisch gewagt,
Marsch A, Haha.

Programm der Kapelle der
Regts . Oranien;

1. Einzug d. Gäste
auf der Wartburg
aus der Oper
»Tannhäuser " R. Wagner

2. Ouvertüre zur
Oper „Fra
Diavolo" Auber

3. Steuermannslied
u. Matrosenchor
aus der Oper
„Der fliegende
Holländer " R. Wagner

4. Fantasie aus d
Op. „Carmen " Bizet

5 . Walzer aus der
Operette „Im
Reiche des
Indra " P . Lincke

6. Fantasie aus der
Op. „Der Barbier
von Sevilla “ Rossini

7. Konzertino für
zweiTrompeten Eilenberg
Die Herren Scbellhaas und

Müller.
8 . Fantasie aus

der Oper ' „La
Traviata " . Verdi

9 . Wir tanzen
Ringelxeihn aus
der Operette
„Die Dollar-
prinzessin" Leo Fall

10. Ordre de bataille,
Marsch Lehnhart.

Anzug : Gesellschaftstoilette
(Herren dunkler Rock).

Oeffnuug der Fest - und Ball-
Riiume : 9 Uhr.
Tanz -Ordnung:

Herr Fritz Heidecker.
Blumen « Arrangements : A.

Weber & Co., Königl. Hof¬
lieferanten , Kunst ; u. Handels:
gärtner dahier.

Festkarten 2 Mk. ; Vorzugs¬
karten für Abonnenten : 1 Mk.,
mit der Abonnementskarte vor;
zuzeigers.

An diesem Tage gelöste
Tageskarten zu 1 Mk. werden
bei Lösung einer Festkarte zu
2 Mk. in Zahlung genommen,
jedoch auf eine Karte nur eine
Tageskarte.

Eingang zu den Lesezimmern
und dem Muschelsaale während
des ganzen Tages : Türe rechts
vom Hauptportale ; zum Garten
durch die Gartentore.

Stddl. Kurverwaltung.

WlllljMlMtkl.
Allabendlichr

m
13204

Caf6 !S ••eiserestaurant
Nur vorzügl. Mittag - u. Abend-
tisch in u außer dem Hause, zu
60,80 Pfg., 1 Mk. u. h., im Abon¬
nement billiger. 8747

Martini, Oranienstraße 2.

Hermann Horn,
Wechselstube , Lose
u. Effekten-Geschäft.

13351

Elisenhot a . Rh.
(Birrger Walv)

am Abhänge des Elisenberges, 10 Minuten von Station Bingerbrück.
Sonntag , den 24 . August 1908 , nachmittags

3 '/, Uhr:

Militär -Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Jnf .-Rgts. 87. 13584

Fritz Krieger,
_ Hoflieferant und Hostraiteur.Klub Edelweiss.

Sonntag , den 23 . August, nachm. 3 Uhrr
Zamilien-llurflug

nach Dotzheim in den sdiönen Saalbau mit Garten-
Terrassen „Wilhelmshöhe " . 13583

Große Humor. Unterhaltung. Tanz. Belustig¬
ungen für Groß und Klein. — Eintritt frei.

Wir laden freundlidist ein _ Der Vorstand.

II. 81 III Ms
verwandter Berufe;uliesboden.E.G.I.3.

Samstag , den 22 . August, abends 8.30 Uhr, im Ge¬
werkschaftshaus, Wellritzstraße 41:

Außerordentliche General-Versammlung.
Tagesordnung:

1. Statuteitänderung und zwar Abänderung der §8 12, 13, Absatz
1 und 16.

2. Sonstige Kassenangelegenheiten.
Wir laden die Mitglieder hiermit höflichst ein und bitten um

zahlreiches Erscheinen. 13493
Der Vorstand.

♦ *<
*

The EngBish Büffet
Erste und vornehmste Bar Wiesbadens

Weinrestaurant I . Ranges
Telephon 3701. Telephon b704.

Taunsstr . 27 . am Kpchbrunnen, Taunusstr , 27.
Rendezvous der ersten Kreise

Tag und Nacht geöffnet
Täglich ab 9 Uhr : Künstler -Konzerte.

Weinbau Grill Room Weinhandel.
.. .= Besitzer : Gust . Wolf. = -:=j= D. 73

. ¥
- » ♦

*Z>mU<kAoV
Cognac

Vllll»'.hf'.nn«*r6nr
Scherer

Flasche 31k . 1.90 bis 31k . 5 .—.
Hervorragende deutsche Marke. 13124

Niederlagen durch Plakate kenntlich

Solidi Qualität und billiger Preis sind1
die ß

Vorzüge g
meiner

Leiter-
Walen.

Stück a.- , 5 —, 6.50 , 9 — bis 20 31k.
Maafhans Führer«

Kirch ;*;asse 48 13506

Saalgasse Ni*. 34 , Telephon 3365. Saalgasse Np. 34.
Zu dem am Samsta -g , den 22 . August 1908 , abends 8 '/z Uhr stattfindenden

Eröffnungs-Essen
mit Damen

lade alle meine Freunde und Gönner , sowie meine werte Nachbarschaft hierdurch höflichst ein
13592 Hochachtungsvoll Cfll ’1 BstOhulflUU.

mit verwandten Gewerben vom 10. bis 19. Oktober 1908

im Paulinenschlösschen zu Wiesbaden.
Zur Beschickung unserer Ausstellung wird hiermit eingeladen.

Prämiierung durch goldene und silberne Medaillen. Ehrenpreise u. Diplome.
. — Schluss der Anmeldungen 1 . September er . —

Alles Nähere durch das Ausstellungs-Bureau . Z 16

Hotel Mehler (Inh,; 8g. Wiesbaden.

Strickwolle,
unerreicht in Qualität und Preiswürdigkeit,

das Lot zu 4
das Pfd. 2

9 Pf.
2.40 3 .30 3 .80 4.30 ^

in vielen Farben und Stärken vorrätig.

Sockwolle
das Lot zu 8 und 9 Pf.

- Phönixwolle
gegen Eingehen imprägni 8tt

Socken und Beinlängen==
in grösster Auswahl.

Füsslinge
zum Selbstannähen an alte Beinlängeu ^ it

verstärkten Fersen und Spitzen.

Baumwolle von 20 Pf, ^
Wolle von 50 Pf, an

Strumpfwarenhaus

L Schwenck,
Mühlgasse 11—13.

13585

Visifen-Karten
in jeder Ausführung, zu koulanten Preisen, liefert die Druckerei des

Wiesbadener General -Anzeigers.

Alt .Jsraelttische Kultus-
Gemeinde.

Synagoge : Friedrichstraße 25.
Freitag abends 7 Uhr
Sabbath morgens 6.45 Uhr
Sabbath Mussaph 9.15 Uhr
Sabbath Jugendgottes-

dienst 3.15 Uhr
Sabbath nachmittags 4 Uhr
Sabbath abends 8.15 Uhr
Wochentage morgens 6.30 Uhr
Wochentage abends 6.45 Uhr

Israelitische Kultusgememde
Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst inder Hauptsynagoge:
"faeitag, abends 7.15 Ufa

" ‘ 8.30 Ufalabbath, morgens
Sabbath , morgens

Predigt
Sabbath , nachmittag?
Sabbath , abends
Wochentage morgens
Wochentage nachmittags 6 Ahr.
Die Gemeindebibliothek ist geöfsn.

Sonntag von 10—10l/t Ufa.

9.15 Uhr
3 Ufa
8.20 Ufa
6.30 Ufa

Veränderungen im Familienstand
der Stadt Wiesbaden.

Geburten:
Am 19. Aug. dem Glasreiniger

Wilhelm Post e. S . Wilhelm.
Am 18. August dem Buchhalter

Karl Ulrich e. S ., Karl
Gustav.

Am 19. August dem Kgl. Ge¬
richtsassessor Richard Schaffner
e. S ., Wilhelm Eduard Gustav
Richard Walter.

Aufgeboten r
Kaufmann Philipp Mayer hier,

mit Luise Beckel hier.
Kgl Major Benno Günther in

Dresden-Alberstadt mit der
Witwe des Hauptmanns Gustav
Paul Elterich Johanna geb.
Bauer hier.

Kaufmann W. Ricodemus hier,
mit Frieda Brosc hier.

HilfsbahnsteigschaffncrI . Schmitt
~ hier, mit Katarine Hombach in

Hallgarten.

Kaufmann Karl Hahn hier mit
Johanna Burkhardt hier.

EisenhahnarbeiterJakob Fabian in
Geisenheim mit Marie Ell hier.

Hotelsekretär Friedrich Eugen
Prescher in Düsseldorf, mit
Babette Jäger in Frankfurta.M.

Keramiker Georg Franz Fink in
Darmstadt, mit Hermina Kyri
hier.

Arbeit Joh . Oestreicher hier, nnt
Elisabct Gärtner hier.

Gestorben:
Am 19. Aug. Rosine geb. Sturm,

Ehefrau des Schreiners Karl
Herzer aus Kloppcnhcim, 56
Jahre alt.

Am 19. Aug. Vergolder Gustav
Collcttc, 63 Jahre alt.

Am 19. Aug. Lucia, T. d. Tag-
löhncrs Franz Nungesscr, 6
Monate alt.

Am 19. Aug. Gefängnisdirektor
a. D. Karl Glaimcr, 7«
Jahre alt.

Am 20. Aug. Marie gcb. van
Swieten, Witwe des Rentners
Karl Friedrich Huwerth aus
Offenbach.

«gl . Standesamt.
Dotzheim.
Geburten:

Am 1. Aug. dem Techniker Karl
Fasig e. S ., Ernst Wilhelm.

Am 2. Aug. dein Maurer Karl
Schwalbach e. T., Emilie
Philippine Auguste.

Aut 1. Aug. dem Tüncher Karl
Martin c. T.,JohannaKatarine.

Am 3. Aug. dem Ziegler Wilhelm
Schlingmann c. T., Frieda
Luise.

Am 4. Aug. dem Maschinenar¬

beiter Heinrich Heylmannc. S.,
Heinrich „ „ k

Am 2. Aug. ein uneheliches Kino,
Karl Hans. «

Am 10. Aug. dem Maurer
Martin c. S .. Friedlich
Wilhelm. . .

Am 11. Aug. den: Stcmhaue
Johann Gcrlach c. T„ W
Frieda.

Aufgeboten:
Am 14. Aug. der Schlosser I mit Elisabeth H-cht-l ^

Friedrich Gries zu Landau 1 Botrop.
Berchelicht:

Am 1. Aug. der Maurer Adolf
Philipp Steinhäuser mitElisabeth
Kalcher.

Am 8. Aug. der Schlosser Friedr.
Brater mit Marie Anhorn.

Anr 15. Aug. dev/ ME
Wilhelm Emil Wilhelm
Susanne Ainalic Wilhelm
Martin.

Gestorben:
Am 4. Aug. Katharine Völpcl Ilm 10.

Wtw. gcb. Prätorius , 67
Jahre alt.

Am 5. Aug. Luise Karoline
Elisabct Klee gcb. Hcmmelmann,
50 Jahre alt.

Am 9. Slug, der Tünchermeistcr
Philipp Habcrstock, 41 Jahre alt.

August dem
Adolf Martin ein totesMad^

Am 12. Aua. der Ltt-ffH
Philipp Gustav GroschivlS, ■A
Jahre alt. ouiTiirci

Am 14. August dem
Adolf Wurster cm
Mädchen.
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